VITTORIO CM III 







Digitized by Google 



Digitized by Google 


Trigonometrische Vermessungen 

i m 


Kirchenstaate und in Toscana 


• Big« fahrt 
von dem Ingenieur 

JOHANN MARIENI 

unter der Direction 

des k. k. militärischen geografischen Institutes 

in den Jahren 1841, 1842 und 184:4. 



Aas den Annalen der k. k. Sternwarte ln Wien besonders abgedrur kt. 


wz mm» 

Gedruckt bei A. Strauss’s sei. Witwe & Sommer. 

IMO. 


Digitized by Google 



Digitized by Google 


n 


V o r w o r t. 


Au du militärische geografische Institut im Jahre 1840 mit der Zusammensetzung einer Jvartc von Italien im 
Massatabe von 4000 Klafter auf den Zoll oder ,' 0 — der Natur, beauftragt wurde, kam dasselbe bei der Samm- 
lung und Prüfung der hierauf bezüglichen Materialien , die eich bereits vorfanden , oder hatten beigebracht wer- 
den künnen, auch auf die Notbwendigkeit , zur Erreichung einer möglichsten Genauigkeit, den südlichen Tbeil 
des Kirchenstaates mit einem Dreiecksnetze überziehen zu lassen , welches die Fundsmental-Puncte liefern 
sollto, um die Katasteraufnahmen, die daselbst einzeln für jeden Gemeinde-Gebiet ausgeführt worden waren, zu- 
sammenznstellcn, zu reduciren und zu berichtigen. Es waren zwar die trigonometrischen Vermessungen vor- 
handen, die gegen das Jahr 175* von P. P. Bosoovioh und Maire ausgeführt wurden, allein nachdem der 
Zweck derselben in der Messung des Meridianbogens zwischen Rom und Ri mini und in der Recrffication 
der geografischen Karte jenen Landes bestanden hatte, daher nur wenige und unter sich zt* entfernte Puncle 
vorhanden waren, so konnten sic zur Vereinigung der einzelnen Aufnahmen am so weniger gebraucht werden, 
als auch die nOtbigen Angaben zur Auffindung derselben, wie sie damals zu den Arbeiten gedleot haben, fehlten. 

tlberdiess war ein solches Drciecksnefx ein schon lange gefühltes Bedürfnis» sowohl zur Veriflcirung 
der Vermessungen von ßosoovich und Maire selbst, da der erstere in seinen eigenen Arbeiten Verschie- 
denes zweifelhaft gelassen hat , als auch zur Verbindung der verschiedenen trigonometrischen Vermessungen 
unter sich, und der Sternwarten von Italien, so wie der zu verschiedenen Zeiten und an verschiedenen Orten 
gemessenen Grundlinien mit denselben, um durch geeigneten Vergleich, den Werth so vieler kostspieliger und 
einzeln ausgeführter Operationen kennen zu lernen. 

Es musste daher nicht nur von hohem Interesse, sondern anoh von besonderer Wichtigkeit sein, 
durch die Verbindung mittelst trigonometrischer Netze eine gegenseitige Vcriflcfrnng von Grnndlinien herbeizu- 
führen , die von berühmten Mftnnern gemessen worden sind, wio jene bei Rim in i im Jahre 1752 von den P. P. 
11 o «co v ich und Maire, welche im Jahre 1808 von den französischen Ingenieurs geographes unter der 
Direction des Comniaixlaotcn Mo y net verlängert wurde; die Basis, welche im Jahre 1788 von den Mailänder 
Astronomen Orianl, Reggio und Cesaris auf der Rhene von Gallarate und Soma längst des Ticino; die 
Basis so im Jahre 1798 von dem k. k. Generalmajor und Generalquartiermeisler Freihem» von Zach bei Padua; 
die Basis, riio im Jahre 1817 vom P. Inghirami zu 8. Pietro in Qrado bei Livorno, und endlich jene von 
Caatelvolturno, welche von den Offlcicren de« neapolitanischen Geniecorps unter der Direction des General Vis- 
conti gemessen worden sind. 

Zur Erreichung der angegebenen Zwecke sollte daher das Netz vorerst aus Dreiecken erster Ord- 
nung oder gutconditionirten Hauptdreienken bestehen , dann aber, um dem topografischen Zwecke zu entspre- 
chen , sich in Dreiecke zweiter Ordnung unterteilen. 

Damit die Arbeit regelmässig vorschreiten kftnno, wurde beschlossen, dieselbe bei dom bereits von 
der Lombardie bis Rimioi beziehenden trigonometrischen Neue zu beginnen, und dieselbe gegen Süden auf der 
Dreiccks-Trace der P. P. Boscovioh und Maire bis Rom fortzusetzen, gleichzeitig jedoch links an die 
Triangullrung des Königreiches Neapel, die bis an die Gränze des Kirchenstaates reichte, und rechts an die 
trigonometrische Vermessung von Toscana anzobinden, die vom P. Inghirami daselbst ausgefübrt worden war. 
Ausserdem aber wurde an dieser Seile ein anderes Dreiecksnetz längs dem mittelländischen Meere von Rom 
bis Livorno geführt, um auf diese Weise sich mit einem Netze zu verbinden, das ebenfalls direct von jenem der 
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Lombardio ausgegangen war, und im Jahre 1807 gemessen worden Ist, wodurch eine neue Vergleichung sur 
ßeurthellung aller Operationen möglich war. Die Veranlassung xu dem von Rom bla Livorno gelahrten Dreiecks- 
netze lag in der Beschaffenheit der trigonometrischen Vermessungen dea P. I n g h i r am i , die, obsebou voratflg- 
lich eu topografischen Zwecken bestimmt, kein regelmässiges Drcieckanetz bildeten, am dem angeführten 
Hauptzweck za entsprechen. 

Nachdem die österreichische Regierang, jene des Kirchenstaates und dea Grossherzogthums Toscana 
um Förderung diesen wisaenachafliichcn Zweckes angegangen batte, gaben diese mit grosser Bereitwilligkeit 
ihre Zusage zur Ausführung und triftigen UnterstQtzang der erwähnten Operationen. 

Zur AusfQhrung derselben wurde der im Triangulirunga- and Calcal-Buresu des militärischen geo- 
grafischen Institutes angestellte Ingenieur Johann M arten I gewählt, welcher im März 1841 mit den nöthigen 
I Instructionen, erforderlichem Personale and Geldmitteln, und mit einem vorzüglichen astronomischen 8zö)ligon 
Theodoliten von Reichen b ach versehen, xu diesem Zwecke von Wien nach Italien abging. Derselbe hatte 
sich überall der besten Aufnahme zn erfreuen, und erhielt durch die fürsorgenden Anordnungen der betreffenden 
Regierungen nicht nur von den Behörden, sondern auch von einzelnen Individuen, mit denen er in Geschäfts« 
berflhrung kam , allen nur möglichen Beistand. Auf diese Art gelang es ihm ohne Hinderniaa das Vorgesetzte 
1 Ziel zu erreichen , und diese umfangreichen Vermessungen schon im August 1843 zu beenden. Die Kiazeln- 
j heiten dieser Operationen kOnncn jedoch erat dann bekannt gegeben werden, wenn die Original- Observationen, 
und die Resultate des Netzes zweiter Ordnung zur Veröffentlichung kommen, indem man vorerst nur das trigo- 
nometrische Hauptnetz mit den bezüglichen Resultaten bekannt zu geben beabsichtigt , um dem Wunsche jener 
Mathematiker zu entsprechen , die sich mit der Theorie Über die Figur der Erde beschäftigen. 

Um den einzelnen Resultaten dieselbe Grundlage zu geben, hat man für angemessen gehalten, sie 
alle von der Basis am Ticino abxuleiten, deren Messung als eine der genauesten bekannt ist. Sie steht ganz im 
Einklänge mit der zuletzt von den französischen Ingenieurs geographe* in den Landes bei Bordeaux undGourbera 
gemessenen, und wurde ausserdem von Ihnen als definitives Maas für die Berechnung des mittlere« Parallel* 
zwischen Bordeaux und Fiumo benützt. Wir haben dieselbe indessen mit 9999.245 Metrcs angenommen, so wie 
sie uns vom Astronomen Cariini io dem Appendice alle E/ftmiridi di Milano det 1849, pag. 95 bezeichnet Ut, 
und sie mittelst des additiven Logarithmus con-tans 9.7220913, der im militärischen geografischen Institute zur 
Verwandlung der Meter In Klafter dient, in Wiener Klafter verwandelt. 

Bei der Wnhl dieser Ausgangsbasis wurde es nöthlg aueb die frühere Triangulirung zu benützen, 
die unter dem italienischen Königreiche von der Basis bis Rin.ini, so wie jene, die im Jahre 1817 bis Livorno 
ausgetührt wurde, um dadurch zu den neuen Operationen im Kirchenstaate und in Toscana zu gelangen. Dnbei 
schien es zweckdienlich, auch den Calcol aller dieser früheren Messungen von neuem vorzunehmen , und ihn so 
zu stellen, wie cs in unserm Calcul-ßureau zu geschehen pflegt, wovon später die Rede sein wird. 

Ausserdem wurden zur grösseren Vervollständigung dieser Arbeit nebst den eben erwähnten Drei- 
ecken aueb noch einige des Königreich« Neapel aufgenommen, um dadurch zur Basis von Castelvolturno zu 
! gelangen, und damit die Sternwarte von Capo di Monte zu verbinden, dann einige Dreiecke im HÜdostcn von 

* I Rimiui , um die Triangulirung des Kirchenstaates daselbst xu vervollständigen , endlich noch einige Dreiecke im 

• Norden von Rimiui, um die Functe Venedig und 8. Salvatore mit einzuschliessen , die nahe am Meridiane von 
Rom liegen , und dadurch den Meridianbogen von Rom bis Rimini , bis 8. Salvatore zu verlängern , und sonach 
einen Bogen von fast vier Graden zu erhalten. 

Aus diesem Grunde sind ausser dem durch den Ingenieur M arten i im südlichen Tbeile des Kirchen- 
staate» und in Toscana ausgeführten trigonometrischen Netze, auch die Netze der angränzenden Maaten berück- 
sichtigt worden , die von verschiedenen Triangulatoren , zu verschiedenen Zeiten und mit verschiedenen Instru- 
menten ausgeführt sind. Die Dreiecke im Norden der Apcnninen vom ersten Dreiecke an der Basis der Mailänder 
, Astronomen am Ticino bis Rimini Ist eine gemeinschaftliche Arbeit des Commaodsnten Moynel, der Heupfleute 
i Beraud und Corabeouf, und dea Lieutenants Lasser et, stimmt lieh französische Ingenieurs geographe« 
während des italienischen Königreiches. Zur W'inkelmessung bedienten sich dieselben der Multiplicaliouskreize 
von 10 bis 13 Zoll Durchmesser aus der Werkstätte der Mechaniker Lenoir und Bellet. 
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AU im Jahre 1809 die Marken von Ancona, Maccrata und Fenno ebenfalls dem Königreiche Italien 
einverleibt wurdon, wurde da* trigonometrische Nets auch Ober jene Provinzen ausgedehnt, und der Oberlieu- 
teoent Ingenieur geographe Jacob Marien! von Seite des topograflachen Bureaus des Krlegoministeriumn jenes 
Könlgsreiobes damit beauftragt. Kur Winkelmessung war derselbe mit einem Multlplicalionakrclse von Bellet, 
13 Zoll Im Durchmesser versehen; seine Arbeit begann mit dem Dreiecke Rimlni — Monte Luro — 8. Marino 
und endete in der Nähe von Macerata und Ripafransone. 

Die Militär-Aufnahme Im Jahre 1817 im Uerxogthume Luoca gab Veranlassung za dem bereits 
erwähnten Netze, welches von der Dreiecksseite Parma Modena der Triaagulirung der Lorabardie ausgehend, die 
Apenninen überschritt, und bis Livorno geführt wurde. Ks waren der Astronom Brio sch i, unterstützt von dem 
Ingenieur Johann Marien), beide aue dem geografischen Institute au Mailand, damit beauftragt. Zur Winkel- 
beobaebtung wurde ein Reiebenbach’scber Multiplicaliouakreia von 16 Zoll Durchmesser verwendet. 

Knllich sind die im Neapolitanischen befindlichen Dreiecke jenseits der Gränzc des Kirchenstaates, der 
Relation des Genie-Oberlicutcnants Fergola über die trigonometrischen Operationen in den nördlichen Provin- 
zen dieses Reiches, entnommen. Diese Dreiecke wurden jedoch mit Benützung der von der Bnsla am Ticino hcr- 
gcleiteten Sotten neu berechnet, und zugleich die Winkel den im Calcul-Bureau cingeführten , oben bereits 
angezeigten Bestimmungen unterworfen. 


Von der Berechnung des Drelccksnctzes. 

Die Berechnung der Dreiecke geschah nach dem beksonten Le Gcndre'achcn Salze Ober die Rcduo- 
tlon eine« kleinen sphärischen Dreiecke« auf ein geradlinige*. Bel der Verkeilung der Obserrationsfohler wurde 
Rücksicht auf dio aie begleitenden atmosphärischen Umstände genommen. Bei Beobachtung den ganzen Umkrei- 
ses Im Horizonte aue einem Slandpuocte (Gjrus Horizontisj geaobah die Verthcilong der Fehler, ohne dio 
erwähnten atmosphärischen Umstände au» dem Auge zu verlieren , im Einklänge mit der Bedingung , daaa 
die Summe der Winkel des Horizont- Kreises 360" beben, wttbrend die Summe der Winkel jede« umliegenden 
Dreieckes 180" mehr dem sphärischen Exzesse entsprechen müsse. Diese, von dem Ingenieur Johann Mnrieni, 
der auch die Berechnung des ganzen Netzes nnd der Hüben Ober dem Meere besorgte , vorgeoommene Verkei- 
lung der Fehler änderte nur unbedeutend dio mittelst früherer Berechnungen erhaltenen Resultate, und die 
beobachteten Winkel erlitten nur kleine Abänderungen , welchen ans der Überaiebt horvorgebt , die dem Drei- 
ecksregister angereibt ist. 

Io dieser Gberslcbt Ist zu bciEe.kea , dass von ungefähr *00 beobachteten Winkeln der früheren Mes- 
sungen, bei 83 die Corrector in Bezug auf den Observations-Kehler unter 1", bei *5 zwiseben 1* und *', bei 
35 zwischen *' und 3’, bei S* zwiseben 3" und 4', bei 1* zwischen 0" nnd 6", endlich bloss bei vier Drel- 
l ecken über 6' sieb ergeben hat. 

Man wird wobl kaum Inden , dass diese Correcturen die erlaubte Gränze überschreiten , wenn man 
' erwägt, dass die Beobachtungen, von denen es eich hier bandelt , zu verschiedenen Zeiten, früher mit noch 
! unvollständigen Instrumenten gemacht wurden, und daaa die co Dreieckascheilein dienenden Objecte grflssten- 
> Iheils Klreb- oder sooet starke ThOrrne oft voa uaregelmäsaiger Figur sind, von denen der Miflelpnnct, auf wel- 
’ eben vieirt , oder die Winkel reduolrt werden eollen , schwer mit aller Genauigkeit bestimmt werden kann. 
Ausserdem sind noch die atmosphärieeben Umstände in den niederen, von Flüssen durchschnittenen Gegenden, 
wie ia jener, die der Po durchslrümt, zu berücksichtigen , die selten den Beobachtungen günstig sind. Es ereig- 
net sieb dsber noch After, das» die im Umkreise eine« Pnnctee beobachteten W’iakel zuweilen um 10 und mehr 
äecunden voa 360 Grad abweioben. 

Kleiner Dolen die Correcturen der Winkel In dem znlefzf vermessenen Kirchenstaate au«, wo ein 
gotes Instrument gebraucht wurde, das Laod gebirgig ist, nnd grüsatentheils regelmässige Zeichen erbaut 
wurden. Hier betragen die Correcturen von ungefähr *00 Winkeln, bei 144 unter 1", bei 34 zwiseben 1’ und *', 
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bei 17 * «Uchen !' und 3* and nur bei 5 Winkeln Aber 9* — die grünste 4. ‘79, wobei noch za bemerken kommt, 
dun diene letzteren nur die Winkel der ein untergeordnet za betrachtenden Dreiecke betreffen. 

Der Inhalt den Dreiecks-Registers int hinlänglich durch die Aufschrift jeder Colomne erklärt. ROck- 
siebtiieh der dritten dürfte es jedoch .sieht Oberlüssig sein , au erwähnen, dann unter beobachtete und auf 
die Ebene der Sehne redueirte Winkel zu verziehen sei, dun jeder der beobachteten Winkel um 
den dritten Thel! den sphärischen Kzceaaea Im Dreiecke vermindert worden ist , no dann der Beebachtungefehler 
Immer jenem Werthegteich kommt, der durch die Sunmilruug der drei Winkel Ober oder unter 180 Grade aus- 
fällt. Ist la dieser Colomne der Winkel in seinem Werthe nicht angesetzt, so Ist derselbe auch nicht beobach- 
tet worden. In den Columuen 6 und 7 sind die Logarithmen der Seiten, so wie die Seilen selbst, in Wiener Klaf- 
ter ausgedrflekt, so geordnet, dass sie immer den im Dreiecke gegenüberliegenden Winkeln gegenüber zu 
stehen kommeo. 

In der folgenden Cberaicht sind die Winkel enthalten , die der Ausgleichung , oder irgead einer Com- 
bination von der definitiven Berechnung der Dreiecke unterzogen worden sind, wo In der letzten Columoe die 
Correctur bezeichnet ist, die jeder Winkel erlitten hat. 

Nach diesen Registern kommen die Anmerkungen, welche zur Aufklärung einiger Combinationen 
oder Ilerleitung von Winkeln oder Dreiecken , und zur Aufstellung der Vergleiche der verschiedenen , gemes- 
senen Grundlinien mit den durch die Rechnung bergeleltelen Werthen dienen, endlich die Werthe mehrerer 
Dreiecksseiten , wie sie sich naoh den verschiedenen trigonometrischen Operationen ergeben. 





Berechnung der Breiten, Litngeu und AzlntuUie. 


Die Berechnung der geografischen Positionen geschah im Calcnl-Bureau des militärischen geogra- 
fischen Institutes mit Hülfe folgender, daselbst angenommener Formeln von Puissant. 

Es sei : 

K die bekannte Beite eines Dreieckes, 

L die bekannte Breite eines Endpnnctes von K, 

L‘ die zu suchende Breite des andern , 

M die bekannte Länge des ersten Endpnnctes von K , 

M die au suchende Länge des zweiten Endpnnctes, dM = M' — M, 

Z das bekannte Azimuth des zweiten Panctes auf dem Horizonte des ersten von Süden nach Westen 
gezählt , 

Z das zu suchende Azimuth des ersten Punctcs anf dem Horizonte des zweiten, 
so sind die Formeln 


O V 


K cos '/. 

R sin 1' 


K' sin ’Z 
H.\ ein T 


lang \ (L 


IO 


*} 


M = M — 


PK im Z 
cot L' 


M — dM 


8) 7, = 180" + Z — dM 


tin b (L + L) 
cos J (L — L ) 


L 4-L’ 1 

wo B den Halbmesser der Krümmung des Meridians für die miniere Breite , N die Normale und P — 

I Nein 1 

zu der gegebenen Breite L anzeigt. 
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Sets) m»n io der Gleichung 1) F =» — ; , A = — , B = lang j (L + t'J (wo 

N tin 1 R ein 1* 9 R 

• b’\ 

N = — — und log. R = 3 log. N -+- log. — 1 , «o redocirl eich dieselbe »uf 

V* — e’nn ’L *' 

1*) L* = L — AK eo$ Z — FBK’ «in ’Z 

Um ferner unsere Resultate auf gleichen Grundlagen zu erhalten , wie sie für die trigonometrischen Operationen 
in Neapel und Piemont benützt wurden, mR welchen unser Nets zusammenblngt, haben wir dieselben Krd- 
Dlmcnsiooen wie in den genannten Lindern angenommen, und wie sie Oberhaupt für die trigonometrischen Ver- 
messungen in Frankreich beständig benützt werden, nämlich; 

die Abplattung der Erde 0.0031b — — , 

308 . 6% 

der Logarithmus der halben grSssern Erdachse in Metern = 0.9016134, der ln Klaftern reduclrt 

6 5*66307 betrigt, 

der Logarithmus der halben kleinen Erdachse la Metern = 6.9031060, in Klaliern = 6.3131173, 
der Logarithmus des Quadrates der Exoentrlcllit e’ = 7.8108714. 

Zur Erieiehternng des Calculs der rorbemerkten Formeln 1 ), 1) und 3) haben wir mit diesen Elemen- 
ten die unten folgende Tabelle mit dem Argument der Breite gerechnet, welche die Werths von P, A nnd B entbilt, 

L-4" Id 

mit der Bemerkung jedoch, dass für F als Argument die Breite L, und fflrA und II die mittlere Breite — j— dient. 
L+L' 

Um aber dieses Argument — ^ — nur Auffindung der Werthe von A und B zn erhalten, soll vorher die genü- 
gende Aonähernngsberechnung durch die Gleichung = L — j FK cot Z geschehen. 

Der Ausgaagspaact, von dem alle geografischen Positionen durch den Calcol im trigonometrischen 
Netze hergeleitet wurden, ist das Observatorium des Collegio Romano, dessen Breite auf 41° 53 59/10 festge- 
setzt ist (Memoria intomo a parecchie ottcrrazioni falle alla tpecola del collegio Romano (anno 1839 Roma , 
pag. 19J , und dessen Länge von Paris in Zeit 40’ 84/78 (Memoria intomo a parecchie ottereazioni ecc. 
negli anni 1840, 1841, pag. 9tJ , oder von der Insel Ferro im Bogen gerechnet 90° 8' 41/70 beträgt; die 
Richtung des Meridians, d. b. das Azimnth der Peterskappel auf den Mittelponct der Sternwarte bezogen, be- 
trägt von Süden gegen Westen gerechnet 101* f 33* (Poeizioni geografiche dei principali luoghi di Roma e de’ 
$tioi contomi di Andrea Conti t Giacomo Reichen bach , Aetronomi nel Collegio Romano. Roma 1894, 
pag. 31). 

Der Übersicht der geografischen Positionen , welche auch die Höhen der Pnncte über dem Meere 
enthält, von denen demnächst die Redo sein wird, folgt jene der Neigung der Beiten des trigonometrischen 
Netzes auf die bezüglichen Meridiane oder der gegenseitigen Azlmutbc, Zur Controle der Berechnung wurde 
die Position jedes Punctes wenigstens von zwei andern hergeleitet , und das Mittel der Resultate wieder der 
Berechnung nener Puncte zu Grunde gelegt. Die Probe (Qr die Richtigkeit der ausgemittclten Axlmuthe wurde 
jedesmal dadurch hergestellt, dass ihr Unterschied Immer dem zwischen den Puncten gelegenen sphärischen 
Winkel gleich sein muss , wie z. B. 

Aafdcm Horizonto von M ,r Vlrglnio das Azlmuth von Rom (Peterskuppcl) ...... 313* 33 14*. 96 

• » » » • » » M * Soratt«. . ■ • • •••••■ 949 64 1 .19 

Unterschied .77! 63 3» 13.77 

entsprechend dem sphärischen Winkel in M ,e Virginlo des Dreiecks Nr. 179. 

In den Anmerkungen , die den vorerwähnten Übersichten folgen, wurden dio sn den Sternwarten , 
so wie an andern mit dem Netze vorhandenen Puncten astronomisch bestimmten Positionen geprüft, am darnach 
den dort folgenden Vergleich zwischen diesen Resultaten mit den auf trigonometrischem Wege von dem Funda- 
mental -Puncte ln Rom hergeleitoten anzuatellcn. 
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Endlich folgt den vorbexefcbnoten Anmerkungen die mittetet trigonometrischer Meeenng beatlmmte 
Liege der Meridienbogen »wischen Born, Rimini, Venedig und 6t. Snlvnlore, eo wie der Vergleich des Werthee 
der von ihnen abgeleiteten milderen Grade mit dem nach den angenommenen Krd-Ilimcnslonen sich heraus- 
alellendca. 

Höhen über der MeeresflSche. 

Kiwi i(d — d) 

Die Formel dN = dient zur Berechnung de« Höhenunterschiedes zweier Puncte, 

cos j (d — d 4- C) 

deren Entfernung K , und deren Winkel am Mittelpunote der Erde C, die gegenseitig gemessenen Zenithdistan- 

zen aber d und d sind, hingegen wurde die Formel dN = K cotang d -f- K' bei solchen Poncten 

beoOtat, wo die Zenithdistanz nur auf einem derselben gemessen wurde, in welcher Formel p für die der mitt- 
leren Breite 4** 30‘ entsprechende Normale genommen , und der Refractions-Coeficient n, wie bald erwähnt 
werden wird , bentimmt ward. 

Nachdem die Berechnnng des Höhenoaterschiedes aller Puncte, worauf die Zenithdistanzen gegen- 
seitig gemessen wurden, vorausgegangen war, hat man die absoluten Höhen über dem Meere auf folgende Art 
abgeleitet: Es wurde von den trigonometrischen Puncten Torre Clementina in Fiumiclno und Magazzino delta 
poltere alla bocea d'Ombrotie Ausgegangen , deren Höhe Ober der Meeresfläohe mittelst einer dazu eingerichte- 
ten Leine gemessen worden war, und sodann mit Hülfe der berechneten Höhenunterschiede von Punct zu Punct 
vorgeschritten , und so die Höhe des Monte Martano über dein Meere auf so vielen Wegen abgeleitet, als auf 
einer ununterbrochenen Linie von Seiten des Dreiecksaotzes geschehen konnte. Hierauf wurde wieder das Mittel 
aller dieser Resultate nach Massgabe der grösseren oder geringeren Verlässlichkeit angenommen , je naohdem 
nämlich diese Werthe durch eine geringere oder grössere Anzahl Puncte bestimmt wurden. Auf dieselbe W r eise 
ging man von Fiumicino , M‘* Martano und Bocoa d’Ombrone aus, um die Höhe von Monte Fiascooe — und so 
nach und nach jene aller andern Puncte des Kirchenstaates bis zum Anatoss der allen Trianguliruag bei Rimini 
zu bestimmen. Da« Verfahren bei den Puncten in Toscana war dasselbe, indem vom Magazxino della poltere alla 
Boeca d* Ombrotie und von LLorno ausgegangen wurde, an welchem Orte ebenfalls die üöho des Leuchtthurms 
über der Meeresfläohe mit einer Leine gemessen war. 

Miitelst der gegenseitig beobachteten Zenilhdistanzen wurde auch der W’crth des Refractions-Coef- 
fleieoten berechnet , dessen Mittel bei $0 Resultaten nuf 0.07555 kam — wihrond der kleinste 0.05966 und der 
grösste 0-09830 betrug, einen einzigen abgerechnet, der sich auf 0.11989 belief. Man hat daher für die Be- 
rechnung der Höhenunterschiede zwischen zwei Puncten, wo nur auf einem derselben die Zenithdlatsnz gemes- 
sen war, beständig den Refraclions-CoefBcienten mit 0.07555 angenommen. 

In der Übersicht der geographischen Positionen sind in der letzten Columne die Höhen der Orte, d. h. 
der Spitze oder des Bodens der anvisirteo Zeichen, enthalten. Da übrigens die flöhen nicht immer auf einen 
dieser beiden Puocte bezogen werden konnten, musste man am Schlüsse einige Noten beifügen, um den der 
gemessenen Höbe entsprechenden Punct genau anzugebeu, so wie in diesen Noten auch die Erläuterungen über 
die Uerleitung und Berechnung eiolgcr dieser Höhen Vorkommen. 

Endlich wollte man nicht unterlassen, eine Vergleichung zwischen den Höhen einiger Puncte aufzu- 
| stellen, wie sie nämlich nach den letzten Messungen, und den früheren der angrenzenden Operationen sich 
ergeben haben. Bei diesem Vergleiche ist die völlige Übereinstimmung bemerkenswert!! , die an 6 Puncten bei 
Riininl zwischen den neuen vom mittelländischen Meere und den von den frsnzöslschen Ingenieurs geographes 
vom ndriatischen Meere hergeleiteten Höhen besteht. Naoh 3 derselben wäre das mittelländische Meer im mittle- 
ren Werthe um 0*-30 höher als das adriatisobe , und nach andern 3 Puncten wäre es um 0*.21 niederer, wor- 
aus man schliesseu könnte, dass die Flichebeider Meere gleich hoch sei. Nach sämmtlichen Messungen des P. 
Inghirami zur Auffindung des Höhenunterschiedes der beiden Meere wäre das mittelländisch^ um 29 Hunder- 
tel einer Toise niederer als das adriatisebe. QEletaztone sopra il litello del mare ecc. pag. 
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Die französischen Geometer erhielten ungefähr gleiche Resultate rQckii ich (lieh des Üceans und dea j 
mittelländischen Meere«. 

Moduln und Dclambre benützten In der Messung dea Mcridianbogone (Base du 9y»th*e metri- 
qur dreimal Tom. II. pag. 762) die lange Reibe der beobachteten Hüben vom mittelländischen Meere bia 
ss ii ui Canale La Manche, zur Berechnung des Höhenunterschiedes zwischen dem üceao und dem mittelländi- 
aehen Meere, und fanden die Oberfläche dea letzteren ln der Xäbe von Barcellona bloss um 5 llundertfhcile 
einer Tolae höher als jene dea Ort ans gegenüber von Dünkirchen. Allein Del ambro bemerkt in dieser 
Beziehung, dass die so vollständige Übereinstimmung dieser Messung grÖsstentbeils dem Zufalle zuzuachreibcn 
aci , nachdem die Höben der vielen auf der Krdoberfliche dazwischen gelegenen Puncto bloss zum Gebrauche der 
Reductlon der Winkel aul den Horizont bestimmt waren , ohne dabei auf eine genaue Nivellirung Rücksicht zu 
nehmen. % 

Indessen hat Oberst Corabeouf nach seinen Beobachlangen, die eigens mit der grössten Sorgfalt 
über die Pyrenäen geführt worden sind, den Ocean im mittleren Werthe aus vier Combinationen um 73 Centime» 
trea höher ala das mittelländische Meer gefunden £ Sour eile detcription geomelrique de la France pag. 378) und 
aus diesem Resultate, da es die Gränzen der wahrscheinlichen Fehler nicht überschreitet , lässt sich aeblieaseo, 
dass die beiden Meere dieselbe Höbe haben, oder wenigstens ihr Unterschied — wenn schon ein solcher besteht — 
sehr unmerklich sein muss, wornach denn auch mit einiger Bestimmtheit angenommen werden kanu , dass die 
Oberflächen dea adriatisefaon , mittelländischen und des atlantischen Meeres eine gleiche Höhe haben. 


Die Direction des Trinngulirungs- und 
Calcul- Bureaus 

Jacob Itlarflenl, 

Oberstlieiifenant. 


Die Directiou dea k. k. militärischen 
geografischen Instituts 

Jl. ». Skrlbaneck. 

General »Major. 



Digitized by Google 




Tafel 

zur Berechnung der geografischen Positionen in der Hypothese der Abplattung 


1 * 1 /L+L\ 

F— Natal" A— Rstnl' * ) 



Log. A. Dir Log. B I Dlff. 


8.7888637 
- 6tS 
394 
973 
<51 
030 


8.7887908 

786 

664 

649 

490 

998 

8.7887176 

7054 

«931 

6809 

«686 

«564 

8.788644t 

«318 

6195 

6079 

6949 

5896 

8.7885703 

5580 

6457 

5334 

5911 

6088 

4965 


... 3.0979991 

3 0997741 !““J 
!!: 3 1093939 

«i"«isisss 


... 3.1194988 
”* 3.1150370 
”* 3.1175739 
3.1901075 
3.1996400 
144 3.1961708 45308 

199 95991 

3 1976999 
3.1309974 45 ! 45 
|J 3 3 . 1327535 J 5 |*J 
”* 3.1359781 ? 5 ! 4 * 
3.1378016 ?'! 33 
*** 3.1403*.'»? ,5MI 
1*3 — — 8591* 

‘ 43 3 53«l9 95400 

143 : 1478839 45190 
1*3 3 I" 8839 95189 

1*3 3 1M 9° 41 , 25174 

143 3 :Ä 45167 
1931 95169 

;j 3 «: 1604680 ; 5 ; 5 « 

J 43 3.1699839 ! 5154 
J 43 3.1654980 ™ 148 
143 3.168012« 45144 
! 43 3.1705971 ! 5 45 
143 3. 1730414 I 45143 



, 9.7889099 
1901 
1779 
1658 
1636 
1415 
1993 


9183839 

2209122 

2234430 

9959753 

9985097 

2310458 

9335840 

2361243 

2386669 

9412116 

9437589 

9463084 

2488607 


Log. Halbmesser des Äquators a = 6.5266367 a 

Log. Halbe Erdachse b = 6.6252973 N — ~V , 

Log. Quadrat der EzeeatrlcIUt o’= 7.8108714 »* — *’ sw> ‘L 

IiOf. R ss 8 Log. N -f- Log. — r— 

•* 

( L + L # \ 

— i — 
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D r e I e e k s n e I z 

der 

ersten Ordnung. 
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Dreiecks- 

Nummer 


Wlnltrlpancte 


Beobachtete 
öud auf 
die Ebene der 
8ehac rcdo- 
eirte Winkel 


Verbesserte 


Logarithmen Logarithmen Seite» 

. , in 

der der 

Wiener 

Sinn. Seite. KUf{ „ 


fnürdlicher) 

Baeie S Endpunct 

(endlicher I 

Sphärischer Klees s 


Seeia 

Baaia , südlicher Endpunct . 
Bneto 

Sphir. Kxc. . 



51 6 7.81 6» 6 6.88 
89 >3 6. «4 59 13 5.31 
«8 30 48.01 68 30 47.70 
0.97 180~ O^Ti» 


48 39 11.64 
71 19 41.93 
58 60 55.43 
180 0 0.00 



Sphir. Kxc. 


30 10 3.83 30 10 3.13 

80 10 54.51 60 10 54.14 
69 19 1.76 69 19 2.63 
Fm 59 59.91 180 0 0 00 
0.90 


Vlgevano . 
Baste . . . . 


Sphir. Kxc. 


Yigcvano . 


Sphir. Exc. . 


öl 0 19.48 61 0 34.68 

45 48 67 64 45 48 64 70 
83 10 32.93 83 10 30.62 
180 0 0.00 


63 46 35.85 
67 41 43.69 
58 31 40.47 
180 0 0.00 



64 4t 38.62 
67 31 46.13 
47 44 39.68 


Sphir. Exc. - 


I Cantu 31 59 16.381 32 69 18.48 

7 I Carenno 83 40 34.38: 83 40 34.22 

Bueto 63 20 6.70j 63 10 7.30 

179 59 57 46 180 0 0 (Kl 

Sphir. Exc 0.8.t! 



9.8971347 3.7119889 6271.164 
9.9348049 3.7696591 5749.884 
9.9687175 3.7935717 6116.869 


9.8764995 3.7596591 
9.9794081 3.8635678 
9.9323746 3.8165342 


9 . 7033186 3 . 8635678 7504 . 1 2 
9 .9938088 4.1540480 14157.66 
9.9710676 4.1313068 15530.28 


9.8666770 

9.9969117 


9.9517680 

9.9169698 

9.9309716 


9 8562465 3.8635678 7304.11 
9.9667674 3.8700787 7466.84 
9.8693181 3.7766394 6979 15 


9.7359741 3 8730787 7466.84 
9.9973494 4.1344540 13628.68 
9.9511667 4.0882713 11253 81 
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Dreiecka-Nr., aus 
welchem die Bas s 
genommen ward© 















































Dreieck»- 

Nummer 


WlBkelpmwIe 


Beobachtete 
und auf 
dl» Ebene der 
Sehne rcdu- 
clrie Winkel 



Verbeeeerte 

Winkel 


der 

Sinn» 



I Campe de’ Elarl . 
io l emtico 

Beete ......... 


SpbSr. Eie. 


Campe de Flor! 

11 Baeto ■ 

Centn 


0.00 


00 47 19.03 60 47 91.8« 
66 10 1.06 66 10 1.6« 
60 9 35.19 «3 9 96. S« 
179 «9 ««.98 180 0 0 00 
1.67 


49 9« «7.09 49 *5 *9.80 
70 91 99 .«« 70 91 80.00 
60 9 98. «1 60 9 90.90 
179 «9 6« 15 180 0 TT«» 


4.1944540 19698.08 
4.9158614 16438.47 
4.9189899 16941.18 


«9 10 5.78 9.8975956 4.1313068 18530.99 
69 68 99.04 9.9374115 4.1711997 14831.7« 
676189.18 9.9667393 4.9005136 15867.68 


4.»0UM3äi 15667.68 


SpbSr. Exe. 


M" Palaonnolo 

19 Campo de Fiort 

Centn 



SpbSr. Eic. 


Pinne Mcnon . . . 
13 Campo de’ Fiort . 
M" Palaninole . 


SpbSr. Exe. . 


M" Ltfflidario . . 
Campo de’ Fieri . 
Pinne Menen. . . 


SpbSr. Exc.. 


5« 14 3.84 55 14 0.90 
44 59 54. 81 44 59 50.90 
79 53 13.86 79 53 9 60 

180 0 1t 61 180 0 0.00 

9.50 


71 54 59.16 
63 30 99.63 
48 84 35.85 


180 0 4.08 180 0 0.00 



9.9409306 

9.9619919 

9.9096987 


9.8806130 

9.9744136 

9.9377180 


9.9706766 
9.6394758 
9 ■ 9966079 


9.9146979 

9.8486781 

9.9931969 


9.9804090 

9.9518191 

9.8384905 


14881.76 

15643.69 

13578.7* 


13698.69 
16914.39 

15543.69 


16914 39 
7763.45 
18037.91 


18037.91 

15494.10 

91616.66 


4.3347865 91616.56 
4.3069936 90939.68 
4.1996060 15566.59 


































































3 * 


Beobachtete 
und auf 

Verheuerte 

Logarithmen 

Logarithmen 

Seiten 

II 

o* 

WlnkelpuMte 

die Ebene der 
Sehne rcdu- 
cirte Winkel 

Winkel 

der 

Sinne 

der 

Seiten 

Wiener 

KUHer 


1 M 1 ' 1 Mottcrone . . 71 * 4130 .’ 47 71*41 *9 48 9.977439« 4.1398588 13578.73 

16 Gnitieo 61 41 66. B4 61 43 0.11 9.9447183 4.1001375 13593 *4 11 



Cnmpo 4t’ Flori 

40 8« 31.73 

46 36 30.41 

9.8613408 

4.0167600 

10393.45 


Sphir. Exc. . 

179 59 69 04 
1.13 

180 0 0.00 

1« 

% 

M'* Limidario 

48 34 58.95 
84 3 33.05 
69 *9 38.60 

46 34 55.98 
64 3 36.03 
69 93 37.99 

9 8611538 
9.9538903 
9.9713306 

4.1001375 

4.1938060 

4.3103153 

13593.34 

15588.69 

16336.14 

15 



Sphir. Kit,. 

179 59 58.90 
1.67 

183 0 0.01» 

17 



55 45 65 5« 
73 43 44.44 
50 30 30.00 

9.9173697 

9.9899474 

9.8874408 



14 

M'*' l.imidarin 

73 43 44.44 
60 30 18.35 


Sphir. Exo. • 


180 0 0.00 

3.34 

17 


40 43 53.80 

40 43 65.40 
45 11 9 60 
94 4 55.00 

V.81459A5 
9 . 8Ö08903 
9.9988970 

4.3347865 

4.3716813 

4.5190880 

31616.5« 

33500.73 

33043.65 

13 



illlplllll 

Sphir. Exc.* 



180 0 0.00 

4.61 

18 



68 8 66.46 
79 44 40.30 
41 6 33.34 

9.9613313 

9.9799996 

9.8178694 

4.1901664 

4.3089347 

4.0468046 

15494.10 

16178.37 

11137.93 

13 


79 44 39.06 
41 6 *9.69 


Sphir. Kxc. 

PV999VVVV9PH 

ISO 0 0.00 


19 


46 1 61.05 
90 93 64.79 
44 34 11.84 

45 1 47.60 
90 33 56.60 
44 34 16.60 

* 9. »4971 19 
9.9999895 
9.8463109 

4.313*833 

4.3636609 

4.9097833 

16341.18 

33097.38 

16309.97 

8 



Sphir. Kxc.. 

179 59 67.6« 
9.41 

180 0 0.00 

30 

M“ PaUnxuoIo 

Cantii 

93 6 97.36 
68 *0 99.51 
*8 34 8.91 

93 5 33.46 
58 30 94.04 
*8 34 13.60 

9.9993689 

9.9300*04 

9.6796407 

4.3097893 

4.1404346 

3.8900648 

16309.97 

13817.66 

7763.45 

19 



Sphir. Exc. . 

180 0 5.68 
0.96 

180 0 0.00 
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Drelecka-Nr., aus 
welchem die Basis 


















































t _ 

J3 S 

c 3 

Ü s 

V 3 

ö* 

WJiil&elpuiicte 

flcobachlcto 
uml auf 
iJic Ebene der 
•Sehne retln- 
cirte Winkel 

Verbesserte 

Winkel 

Logarithmen 

der 

Sinne 

Logarithmen 

der 

Selten 

Seiten 

in 

Wiener 

Klafter 

91 


*5" S?' 17*23 
76 44 10.14 
57 IS 35 51 

43"ö7' 17.60 
76 44 9.70 
57 IS 32.70 

9.6566036 

'9.9882571 

9.9951038 

4 1404345 
4.2720880 
4.2089317 

13SI7.66 

18710.61 

16178,37 



8pbiir. Exc. . 

180 0 *.88 
1.98 

180 0 0.00 


99 


63 7 10. SS 
51 31 45.31 
70 21 8.78 

öS 7 10.43 
61 81 44.13 
70 21 5.44 

9.9989855 
9 8937187 
9.9739463 

4.3635609 

4.3982941 

4.4065217 

23097.28 

21295.81 

25616.61 



Nphär. Exc. . 

ISO 0 4.47 

4.22 

ISO 0 0.00 

93 


63 12 6.44 
59 31 18.19 

64 16' 37.19 

63 12 6.10 
59 31 18.35 

64 16 38.56 

9.9306566 

9.8995884 

9.9546793 

4.2118583 

4.1607902 

4.2168811 

16287.64 

14480.72 

16459.21 



Splint'. Exc.. 

179 59 69.73 
1.96 

mm 

94 


53 17 41.91 
39 61 36 26 
86 50 41.09 

6) 17 39.60 
39 51 38.30 
88 60 49.10 

9.9040209 

9.8068055 

9.9993413 

4.2158811 
4. 1180657 
4.3112015 

16439.21 

13142.13 

20473.94 



Sphär. Exc.. 

1:9 69 69.26 
1.96 

180 0 0.00 

,3 


66 69 20.98 
39 48 9.02 
73 12 40.49 

66 59 19.70 
39 47 59.90 
73 19 40.40 

9.9639900 

9.8062541 

9.9S10S2e 

4 .3112015 
4.1534656 
4.323294t 

20473.94 

14238.64 

21295.81 



Spbfr. Exo. . 

180 0 2.79 

9.64 

180 0 0.00 

96 


26 58 21 72 
66 91 34.06 
86 39 47.36 

26 68 90.66 
66 91 53.03 

86 39 46.31 

9.6566360 

9*9319505 

9.9992650 

4.0963221 

4.4016366 

4.4389491 

12483.09 

26213.71 

27475.72 



0 

. 

8phar. Exc. * 

ISO 0 3.14 
2 86 

180 0 0.00 

97 


35 40 14.61 
87 49 56.88 
56 29 48.30 

35 40 16.76 
87 49 56.14 
66 29 47. 10 

9.7657689« 

9.9996891 

9.9210886 

4.1607902 

4.3947104 

4.3161099 

14480 72 
24814.77 
20706.65 

Pavia 

spblr. Exc.. 

179 59 59.69 
*.?* 

180 0 0 00 
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i» 

ci 6 

ü a 

«9 O 

o* 

IVinkelpuacte 

Bo.ibacblctc 
and »of 
die Ebene der 
Sehne redu- 
cirte Winkel 

Verbesserte 

Winkel 

18 


03*37* 48*78 
63 3 55 48 
63 18 16.11 

53*3711. *91 
t>3 3 67.51 
63 18 10.57 




ISO 0 0.45 
li A4 

180 0 0.00 



19 

M le Pcnicc, Zeichen »uf der 
K»p»]]» 

5t tt 17.88 
50 55 13.25 
7t 19 18.85 

51 11 17.97 
50 55 19.99 
71 19 19.81 

Pari* 



17» 6» 69.98 

ISO 0 0.03 



SO 

M'" Penioe, Zeichen naf der 

31 39 19.20 
77 9 10.17 
71 11 21.64 

31 39 13.36 
77 9 17.61 
71 11 99.10 

S. Colombnno • . 

Parin 


180 0 4.11 
2.76 

180 0 0.00 



ai 


37 49 26.69 
85 33 31.69 
56 37 t.9t 

37 19 31.64 
85 33 19.00 
56 36 59.36 



Sphir. Exo.. 

180 0 4.96 
9.51 

180 0 0.00 


31 

M 1 ' Penice, Zeichen naf der 

39 33 17.95 

40 41 50.50 
99 43 16.19 

39 33 61.30 

40 41 50.50 
99 43 18.20 

Cremonn 

8. Colombnao 


179 59 51.64 

I D« 

^7 



33 


87 5 66.70 
35 69 47.61 
56 54 17.39 

87 5 57.10 
35 69 44.00 
56 54 18.90 

Crem» 


Sphir. Exc. . 

180 0 1.71 

mm 

3t 


71 14 30 »0 
61 39 0.19 
47 6 31.31 

m 


Crem» 


180 0 9.40 





Logarithmen 

der 

Sinns 


Logarithmen 

der 

Seilen 


Seilen 

in 

Wiener 

Klafter 


9.9053066 

9.95013*3 

9.9510538 

4.3947104 
1.4389491 
4 . 4398676 

24SI4.77 

17475.71 

17533.89 

27 

9.9119638 
9.8900625 
9 . 9S35522 

4.3161099 

4.2941866 

4.3876783 

90706.65 

19687.41 

24416.11 

27 

9.7199807 

9.9SS9933 

9.9761670 

4.1166657 
4.3876783 
4 .3748520 

13141.13 

24416.21 

13705.65 

94 

9.7876432 

9.9936935 

9.9216697 

4 . 1534656 
4.3645159 
4.2875121 

14238.54 

23148.13 

19387.07 

95 

9.8041006 

9.8144367 

9.993718t 

4.3645159 

4.3748520 

4.5541534 

23148.13 

15705.65 

35820.64 

31 

9.9994431 

9.7691723 

9.9231242 

4.2875121 

4.0572412 

4.2111931 

19387.07 

11408.83 

16262.72 

31 

9.9761959 

9.9445193 

9.8648844 

4.4085217 

4.3767451 

4.2971102 

25616.61 

13809.29 

19820.99 

22 


Digitized by Google 


•di ‘*JX*«]|;>a)»Ja 
























































8 






Wiakelpnnete 


Beobachtern 
und auf 
die Ebene der 
Schoo rcda- 
cirte Winkel 


Veibeeeerle 

Winkel 


Logarithmen 

Logarithmen 

der 

der 

Binua 

Selten 


Verelenuove , 72 59 87 Sb 72 89 *5.38 

M " Brooeono 40 46 49.19 40 46 00.02 

Crem* 66 13 41.04 66 13 44.60 

179 59 57.47 180 0 0.00 
Sphir. Exc 3.22 


Selvepieee 

M 1 " Bronione 

Verolanuore 


9.9805740 

9.8150220 


4.3767451 

4.2111931 


9.9614990. 4.3576701 


Sphir. Exc.. 


Solfcrino 80 10 45.90 60 10 43.10 

Selvnpiaoe 59 31 41.01 69 31 45.42 

Verolenuove 40 17 34.76 40 17 31.48 



Sphir. Exe. 


Acquaucgra 
38 Verolanoov» 
Cremona. . . 


Solfcrino . . 
Verolenuov a 
Aoqnenegra 



38 47 45.51 38 47 47.40 
67 54 42.28 67 54 41.88 
73 17 34.36 73 17 30.72 
Tio" o o.oo 


58 5 17.14 
40 59 11.70 
80 55 31.16 

180 0 O.ÖÖ 


9.9520482 

9.9597557 

9.8887675 


9.9935880 

9.9354510 

9.8106924 


9 . 7969600 
9.9668946 
9.9812666 


9.9288371 

9.8168269 

9.9945299 


4.3576701 

4.3653776 

4.2943894 


4 3653776 
4.3072406 
4.1894820 


Sphir. Exe. . 



in 

Wiener 

Klafter 


93809.99 

16269.79 

99786.11 


99786.11 

93194.10 

19696.59 


93194.10 

20288.07 

15222.36 


11403.83 

16879.36 

17440.05 








40 

Mantova 

Solferian 

Acquancgra 

51 43 8.74 
62 4 11.55 
66 19 36.90 

.jE&T 

^^2 

9.8948693 

9.9469129 

9.9614410 

4.1995366 
4 . 1808865 
4.1961153 

13475.94 

15106.54 

15707.79 

39 


NphÄr. Exc.. 

179 59 67.19 
1.70 

180 0 0.00 






Verona 

37 54 39.66 

37 64 44 99 

9.7884917 

4.1894890 

15233.36 


41 

Selrapiana 

47 55 57.03 

47 55 66.36 

9.8706110 

4.2646013 

18390.83 

37 


Solferino 7 

»4 9 19.97 

94 9 18.66 

9.9988569 

4.3929473 

94708.65 




179 59 56.06 

180 0 0.00 






Sphär. Exc.. 
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1* lnLrl;>unrt<- 


Beohachlete ... , „ . 

and Ruf Verbeaacrto ^ogaruhmen Logarithmen Sailen 

die Ebene der der . * der *° 

Sehne redu- Winkel ’ . Wiener 

eirte Winkel Sinus Selten KUf(or 




42 



Mantova . 

SphSr. Exc.. 







Lire«« . . . 
Mentors . . . 
Acqunoegra 


SphSr. Exc.. 



Acqnnnegra 73 35 18 

Cremona 69 16 SS 

179 S9 66 
SphSr. Exc 3 


bettu« 80 >10 

Ac^aeeegra 53 8 3 

Perms *0 49 51 

180 0 S 

SphSr. Exc 3 


Mirendols 39 19 >5 

Mantova 58 39 SO 

Lnzzara 84 8 11 


Modena 41 9 49 

'Luzzara 86 >5 43 

Parma 59 94 39 


91 44 8 11.73 
37 73 35 80.93 
98 69 16 97.34 


180 0 0.00 


56 180 

14 


51 80 
61 53 
66 46 
78 180 


S 1.91 
8 6.57 
49 59.59 


0 0. 


19 36.00 
39 16.80 
8 7.90 


Mirandola 
Lnzzara . 
Modena. . 



9.8859803 

9.9590510 

9.9544663 

4.1961153 

4.9691860 

4.3646013 

15707.79 

18586.00 

18390.83 

9.9511101 

9.9711971 

9.8665956 

4.1808865 

4.9009035 

4.0963030 

15166.54 

15881.94 

19483.51 

9.8498408 

9.9819366 

9.9470339 

4.9371758 

4.3663716 

4.3313689 

16878.36 

93341.90 

91447.11 

9.9933966 

9.9031171 

9.8699319 

4.3313689 

4.2410894 

4.3009035 

91447.11 

17431.66 

10881.94 

9.8019118 

9.9919971 

9.9977909 

4.0963090 

4.9156873 

4.9991111 

18488.51 

16431.88 

19693.46 

9.8183455 

9.9991557 

9.8989443 

4.9410894 

4.4918986 

4.3916889 

17431.66 

36417.98 

30974.33 


9.9966681 4.3816889 90974.33 
9.8575953 4.1895614 15995.14 
9.8906519 4.9156873 16431.88 


179 59 64.97 180 0 
Spbär. Exc 9.97 


































































|0 


i u 

•1 a 

J a 

«i s 

lllnkflpunflf 

ßeobaebteto 
and auf 
die Ebene der 
Sehne redn- 
cirte Wiokel 

Verbesserte 

Winkel 

Logarithmen 

der 

8 i nun 

Logarithmen 

der 

Sollen 

Selten 

ln 

Wiener 

Klafter 

5 3S 

«CB s 
£ ® * 

aöE 

; H 

— -g 0 

« ü 5 
!■ «» «» 
O & * 




* 






Alpe di Sncciao 

47 »39.94 

47 3 41. '40 

9.8644441 

4.4318996 

36417.98 



Maden* 

51 11 44.76 

51 11 45.30 

9.8917010 

4.4491565 

88139.14 

47 


Parin» 

81 45 33.00 

81 45 33.30 

9 9954934 

4.5539479 

3578a. 00 




179 59 57.70 

180 0 0.00 






Sphir. Kxc,. 








M"' Ciraono 

4» 50 55.57 

43 50 55.60 

9 . 8395509 

4.4318996 

Sr.417.98 


so 

Modena. 

90 38 43.77 

90 38 38.70 

9.9999785 

4.5893313 

38843.75 



Paris* 

46 30 34.01 

46 30 35.70 

9.8606135 

4.4499683 

38181.37 




160 0 8.35 

PH 




1 


Sphfir. Exr.. 

6.77 





1 


Alpe di Succiso 

99 6 6.01 

99 6 5.98 

9.9944973 

4.5893318 

38843.75 


51 

M * Cimone 

45 38 58.40 

45 38 43.36 

9.8543385 

4.4491565 

88139.14 

50 


Parma 

35 15 4.70 

35 15 5.66 

9.7613019 

4.3561869 

33705.33 




«o 0 3.1. 







SphSr. Kxc. . 








M Cimone 

C3 39 43.59 

88 39 46.18 

9.999850b 

4.6589479 

36733.00 


SS 

Modena 

39 36 53.03 

39 36 51.50 

9 . 8030386 

4.3561361 

33705.34 

49 


Alpe di Sncciao 

58 3 »3.76 

53 3 38.33 

9.8968646 

4.4499681 

38181.37 




179 69 59.37 

MM wm 






SpbÄr. Kxc. 








M Calameito 

51 3 19.74 

51 3 17.19 

9 . 8908385 

4.3663716 

88341 .90 


63 

Parst* 

73 38 19.49 

73 38 30.38 

9.9816747 

4.4571078 

38648.89 

44 


Cremen. 

55 38 85.79 

55 38 33 43 

9.9158534 

4 . 3918856 

84619.86 




180 0 5.03 

180 0 0.00 






SphSr. Kxc. 








M r Calameito 

65 49 0.36 

65 48 3.60 

9.9597131 

4 4491665 

88139.14 

49 

5t 

Alpe di Sncciao 

53 54 43.49 

63 54 41.35 

9.9318431 

4.3918855 

34619.86 

and 


Parma 9- 

61 33 13 94 

61 33 16.15 

0.9434358 

4.4388793 

37094.38 

51 



179 59 56.79 

130 0 0.00 






Spbir. Exc, . 








M" Solro 

83 3 10.80 

83 3 7.49 

9.9967836 

4 4338798 

87094.38 


SS 

Alpe di Sncciao 

43 56 45.59 

43 56 46.50 

9.8413468 

4.3774434 

18948.78 

54 


M'” Calameito 

63 1 8.48 

63 1 7.01 

9.9034549 

4.3385505 

81804.78 




180 0 4.87 

180 0 0.00 






SphSr Exc. 

3.73 







Digitized by Google 















































11 






W Inkelpunetr 


M" Penaa 


M" Calametto 

SphSr. Exc. . 

M" Peniee, Zeichen auf der 

Kapelle . . . • 


Af (c Pennik . . . 


M'° Calametto 



Sphir. Bxc. . 


M" Calametto 





Sphir. Exc.. 


“7 Verheuert, «'Og.rithmen Logarithmen Seiten 
die Ebene der der der 

.Sehne redu- Winkel „ . „ „ , Wiener 

cirte Winkel Kinfter 


8 53.81 86 48 61.37 

8.48 59 50 59 30 
9.91 33 <0 9.33 
iio o oToo 


49 38 14.64 
66 6» 34: 80 
63 9» 10 66 


180 0 0. 




i 


9 59.31 109 9 63.00 
33 15.9« 99 33 14.56 
93 54.94 48 93 59.44 

0 9 61 180 ü 0.00 

3.01 


9.9903969 

9.6930691 

9.8737703 



18949.7$ 
16405 35 
10436.03 

1 

.' l 55 

16405 35 
19817.83 
19346.40 

56 


14449.17 53 

91905.40 




M" Pealee, Zeichen aal der 

Kapelle 69 35 64.01 69 35 56.88 

M'* Calatnelto 63 57 48.97 63 57 50.49 

Placens» 63 96 13.13 53 96 19.70 

179 59 56.11 180 0 0 .00 
Sphir. Kxo 3.54 


M" Penlce, Zeichen auf der 
Kapalle 

Parma 

Cremoaa 


Sphir. Exc.. 


M u Penice, Glockenthürml. 

60 a M" Calametto 

Crcmona 


33 16 31.97 
57 44 14.99 
88 59 13.74 

0 3.73)180 0 0.00 
7.57 


60 b 

M tr Penioe, Zeichen nuf der 
Kapelle 

Alpe di Sneciao 

Parma 


Sphir. Exc.. 



9.9483193 4.3405519 91905.40 

9.9535370 4 3457589 33169.65 58 

9.9048349 4.9970561 19817.83 


9.7393081 4.3663716 
9.9371699 4.6541334 
9.9999391 4.6368956 


9.9031436 4.4671078 38648.89 

9.9991803 4.6541450 35831.60 53 

9.7430919 4.3970561 19817.83 



9.7817657 

9.9596959 

9.9889399 


4.4491565 38199.14 
4.6369167 ($356.18 
4.6563307 45394.96 




Digitized by Google 

























































1 » 


i t 

o S 
| .2 S 

I* 

11'tHkclfaaM« 

Beobachtete 
ood auf 
die Ebene der 
Sehne reda- 
cirte Winkel 

Verbeeecrte 

Winkel 

Logarithmen 

der 

81 n ua 

Logarithmen 

der 

Selten 

Selten 

in 

Wiener 
Kl after 

9 4» 

Ss: 

r« | 
i - E 

t S| 
gli 

Jr *» * 
a > w i 




• • • 






M" Pcaice, Glookentharml. 


33 16 35.64 

9.7393875 

4.3663716 

23241.90 


60 C 



57 44 7.53 

9.9371609 

1 

£ 

3AS21.60 

44 1 

Cmnona 


88 69 36.94 

9.9999386 

4.6369167 

48356.18 





180 0 0.00 






Sphlr. Exo. ■ 

7.67 







Penn* di barahre , Zeichen . 

81 *6 11.87 

81 46 11.60 

9 9954858 

4.3561260 

22705.34 

51 

61 

M" Ctmone , Zeichen 

41 45 67. *4 

41 45 57.90 

9.8935336 

4.1841738 

15881.77 

und 


Alpe di Sacotno , Zeichen . 

66 36 50.49 

66 38 50 60 

9.9210097 

4.8816499 

19127.13 

5* 



179 69 59 00 

ISO 0 0.00 






sphSr. Exo 








M 1 ' Serr», Zeichen 

44 66 6 TI 

44 69 4.90 

9.8489894 

4.2816499 

19187.13 


6» 

M 1 ' Cimoee 

66 67 31.06 

55 67 18.80 

9.9183451 

4 351005« 

32439.11 

61 j 


Penn« dt Sambrn 

79 6 37.93 

79 6 36.30 

9.9921079 

4.4247684 

86593.08 




180 0 4.70 

180 0 0.00 



' 



Spblr. Kxc. . 

3.83 







M’* Serra, Zeichen 

37 11 63 76 

37 11 53.75 

9.7814502 

4.3561260 

22705.24 

51 

63 

M lc Clmone 

97 43 17.93 

97 43 17.03 

9.9960443 

4 5707201 

37215.18 

und 


Alpe di Saeciao 1 

45 4 65.11 

45 4 49.3» 

9.8500931 

4.4247689 

36593.10 

53 



180 0 6 SO 

ISO 0 O.ttO 






Sphir. Kxc. 

6.47 







Livorno fnnile .... 

43 84 67.60 

43 2% 58.5» 

9,8371423 

4.351005« 

83439.11 


64 

M ' Serra 

106 33 1.10 

106 *3 1.70 

9.9819969 

4.4958602 

31333.77 

62 


Penn« di Snsrbra 

30 11 59.80 

30 11 69.80 

9.7015845 

4.S15447N 

16433.83 




179 69 68.40 

ISO 0 0.00 






Sphir. Kxc. . 

3.80 







Monfeeüoo 

61 35 13.65 

61 35 10.30 

9.9435667 

4.4318996 

*6417,98 


65 

Modena 

91 54 89.78 

91 54 »6.60 

9,9997593 

4 4780932 

30067.15 

47 


Para« 

36 40 34.64 

36 40 33.10 

9.6531489 

4.1304818 

13504.60 > 




180 0 7.07 

180 0 0.00 






Sphir. Kxc.. 










58 48 13.40 

9.9331669 

4.4491565 

181*9 14 

49 

I 66 

Perm« 

56 5 10.31 

65 6 9.35 

9.9138197 

4.4308093 

86965*55 

und 


Alpe di Snuelao 

66 6 36.98 

60 6 88.85 

9.9611036 

4.4780933 

30067.16 

51 




ISO 0 0 00 






Sphür. Kxc.. 








«i 

Digitized by Google 



Dreiecks- 



i « - 

.2 a 

£ O 

qK 

Hlnkelpaule 

Beobachtete 
and auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
cirto Winkel 

Verbeaacrte 

Winkel 

Logarithmen 

der 

Slnaa 

Logarithmen 

der 

Seiten 

Selten 

ia 

Wiener 

Klafter 

* -! V 

* * •o 

•J » 

U ^4» ** 

, Zti c 

i 8 6 

fi 

“ 2 
t * z 
1 a s u 



o . / m 







Renazzo 

68 ff 56 60 

60 6 59 60 

9.9464036 

4.1895614 

15225.14 


67 

Mirandola 

75 10 50.14 

75 11 1 00 

9 9853143 

4.2114721 

16652.22 

48 


Modena« 

40 40 1.48 

49 41 59.38 

9.8313306 

4.0674884 

11681.23 




179 59 58.89 

180 0 0.00 






Sphfir. Exc.. 








Madonua di 8. Luca .«•••. 

56 81 10.80 

56 91 7. JO 

9.9203617 

4.221472! 

16652.22 



Rcnazzo 

67 0 40.63 

67 0 48.80 

9.9640638 

4 9651749 

18415 10 



Modena 

56 38 11.91 

56 38 10 80 

9.9217888 

4.8228992 

16707.03 




180 0 3.34 

180 0 0.00 






Sphfir. Kxc. . 

9.33 







Madonna dl 8. Luca 

40 41 19.70 

40 41 11 40 

9.8141941 

4.1304818 

13504.60 



Modena 

76 34 8.63 

76 34 10.35 

9.9879578 

4.3049455 

20148.65 

1 


Monfeslioo 

68 44 38.14 

69 44 38.95 

9.9488865 

4.2651742 

18415.10 

I 



179 59 59.61 

180 0 0.00 






Sphfir. Exc.. 








Cerea 

65 86 85.14 

65 96 19.55 

9.9588111 

4.2691960 

18586.00 


70 

Verona 

58 13 45.68 

58 13 46.38 

9.9295029 

4.2398778 

17373.18 

49 


Mantova 

56 19 54.07 

56 19 54 07 

9.9902595 

4.2306344 

17007.86 




180 0 4.89 

180 0 0.00 






Sphfir. Exc. 








Masaa 

105 56 46 93 

105 56 45.78 

Maita- Cerca 

4.0495399 

11208.30 



Cerea 

104 89 03 90 

104 29 83.99 

Cerea - Mautova 

4.2398778 

17373.12 

H 


Mantova 

61 51 8.05 

61 61 8.42 

Mantova — Mi- 

4 9921111 

19593.46 

B 


Mirandola 

87 42 47.40 

87 48 41.87 

Mirandola — 

4.1031904 

12692.08 




360 0 6.58 

360 0 0-00 




I 


Spbir. Exc.. 

3.97 





B 


Massa 

47 14 *4.00 

47 14 16.50 

9.8658092 

4.8398778 

17373 19 


71 a 

Cerca 

104 89 94.38 

104 29 94.41 

9.9859610 

4.3600366 

22910 61 

70 


Mantova 

98 16 14.79 

98 16 19.09 

9.6754643 

4.0495399 

11208.30 




Qj 

□ 






Sphfir. Exc.. 








Massa 

58 48 81.91 

58 48 9890 

9.9317281 

4.2921111 

19593.46 

■ 

71 b 

Mantova 

33 34 53.00 

33 34 49.00 

9.7428074 

4.1031904 

12682.08 

I 


Mirandola 

87 49 47.63 

87 49 49.10 

9.9996536 

4.3600366 

22910.61 

I 



180 0 9.64 

180 0 0 00 




K 


SpilSr. Exc.. 

8.86 





■ 


Digitized by Google 





















' 14 


WinUelpunete 


Beobachtete 
und auf 
die Kbeno der 
Scbne redo- 
oirte Wieke) 


Verbeaaerte 

Winkel 


Logarithmen Logarithmen Seiten J® g 

der der i 1 | 

Wiener JS £ J 

Sinne Selten Kur , er Äfli 

!&(& 


Maaaa 49 

Mirandola 74 

Benazzo 65 

179 

Spbär. Kxc 

Colognola 49 

Mantova 87 

Cerea 93 


74 59 57.48 74 59 56.91 
55 37 47.99 55 37 47.60 
79 59 57.80 180 0 0.00 


9 3.30 

98 45.90 


93 99 14.43 93 99 11.50 
180 0 5. 74 180 0 0.00 


9.8809667 4.0674884 11681.93 
9.9847037 4.1719954 14839.88 
9.9166687 4.1031904 19689.08 


9.8787716 4.9398778 17373.18 
9.7849418 4.1453480 13974.88 
9.9999484 4.3603546 88987.39 


Bpbir. Kxc. 


l 74 

S. Giovanni 

48 94 36.19 

48 94 34.10 

9.8738481 

4.1453480 

13974.88 



Colognola 

84 9 63.04 

84 8 55.36 

9.9976530 

4.8691539 

18584.59 

73 


Cerea 

47 39 30.54 

47 33 30.54 

9.8679311 

4.1394910 

13785.46 




179 59 58 77 

180 0 0.00 






Sphlr. Kxc.. 

1.74 









M“ Cero 69 

8. Giovanni 75 

Cerea 35 


Maaea. . . 
M'* Cero 


93 46.38 69 
89 91.63 75 
6 56.14 35 


93 49.50 
99 93.51 
6^53:99 

öTöö 




Creepino . 
M 1 ' Cero 
Ferrara . 


9.9719896 

9.9859817 

9.7598835 


9. 9666580 
9.7394069 
9.9996413 


179 59 58.04 180 0 0.00 
Sphlr. Eie 9.39' 



18584.59 

19991.40 

11490.81 


19891.40 
99 11808.30 
43 80406.77 




9.9908358 4.3097743 90406.77 
9.8918939 4.9108317 16949.19 
9.9957319 4.3846704 94947.69 


9.9973999 4.3846704 94947.69 
9.7591936 4.1465341 14013.10 
9. 8761074 4.9694479 18999.86 










































Beobachtete 
and aaf 
di« Ebene der 
Sehne reda- 
eirte Winkel 


Verheuerte 

Winkel 



Logarithmen Logarithmen Selten 

. in * ? ° 

der der A g 

Wiener t = § 
Sinne. Seiten |«g 


9.8516314 4.3694479 18399.86 
9.9157783 4.3366947 31913.64 
9.9933303 4.4031368 35300.95 




Piave di Sacco 64 10 93.84 64 10 31.79 

Pndova, S. Oiaatina 39 16 67.00 39 15 64.60 

Borolcntn 86 33 37.89 86 33 43.78 

179 59 68.78 180^ 0 0 00 
Sphür. Exc 0.30 

Piove di Sacco 104 57 30.9« 104 57 30.59 

Venesle 35 56 - 7.69 : 95 56 9.61 

Padova, S. Oioatina 49 6 19 65 .49 6 19.90 

179 59 57.43 180 0 0.00 
Sphlr. Exc 1.14 


9.9864739 

9.9589933 

9.7989738 


0.9543969 

9.6891773 

9.8999178 


9. *850380 
9.6408466 
9.8784739 




4.4031366 

4.9894869 

4.0797763 

35300.95 
19475.39 
13016 45 

4.9894863 
4. 1 135059 
4.3806809 

19475 39 
13967.04 
19084.47 





46 and 




4.3806809 19084.47 
3.9364978 6639.68 
4.1741361 14933.38 


Digitized by Google 











































B k * 

J8 * 

U B 
•r 2 
a * 

Winkel punet e 

Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
cirto Winkel 

Vorboaaerlo 

Winkel 

Logarithmen 

der 

Stnaa 


Savonar» 


43° 13 13 .*48 

0.8366680 

89 d 

Bo volenta 

P 

60 87 69.04 

9.8871960 


Plove dl 8 »ooo 


86 18 47.48 

9.9991003 



180 0 6.95 

180 0 0.00 



SphXr. Kxc. . 

0.18 




Poxzovigiano 

46 38 93.69 

46 88 97.08 

0.8616789 

89 c 

Piove di 8acoo 

33 68 88.16 

33 68 98.04 

0.7471745 


Savonar» 

99 93 1.36 

99 93 4.88 

0.0941461 



179 59 63.11 

180 0 0.00 



.SphSr. Kxo.. 





Padova, 8. Giuatioa 

69 69 31.71 

69 69 38.81 

9.9016365 

89 f 

Pozzovigiaoo 

91 40 89.66 

91 40 98.06 

8.9998145 


Savoaara 

36 87 3.40 

86 96 59.74 

9.7634914 



ISO 0 4.76 




Sphlr. Kxc.. 

0.09 




La Maadri» 

66 10 64.46 


9.9613446 

89 '( 

Pocxavigiaao 

49 19 18.63 

49 19 90.91 

9.8798914 


Padova, 8. Giuatioa 

64 99 41 93 


9.9554698 



179 69 64.91 

180 0 0.00 



Sph*r. Kxo.. 





Padova , Sternwarte 

44 46 19.04 

44 46 9.06 

9.8476010 

89 b 

Pozaovlgiaao 

97 46 67.36 

07 46 66.01 

9.9950818 


Havoaara 

87 97 69.45 

87 97 65.94 

9.7841066 


< 

180 0 8.84 




Sphdr. Kxc. 





Padova, Sternwarte 

66 14 37.44 

65 14 38.77 

9.9148549 

89 i 

La Maadri» 

81 38 96 96 

81 39 97.98 

9.9969497 


Pozzovigiaao ... 

43 18 50.89 

43 19 63.95 

0.8356296 



179 69 64.68 

180 0 0.00 



Spbir. Kxo.. 





M" della Grappa 

89 64 99.80 

99 64 89.17 

9.6077788 

83 

8. Giovanni 

79 69 19.78 

79 69 15.46 

• 9.0805676 


Padova, 8. GinatUa 

77 6 14.67 

77 6 12,87 

0.9880049 



179 69 67.16 

180 0 0.00 



Sphlr. Kxo.. 


. 



Logarltbnicn 


3,7899895 


3.8780859 

3.5837888 

3.8106604 


3.5637868 3669.58 


3.4965717 9664.93 





* 

3.4256717 

3.3441186 

3.4106969 

2664.93 

9208.61 

8618.43 

88 f 

3.6637868 

3.7121676 

3.5001924 

3669.58 

6164.97 

3164.41 

89 c 

3.4196969 

3.5009914 

3.3405663 

2628.43 

3164.41 

9190.61 

82 g 

4.1679343 

4.4500897 

4.4683663 

14697.19 

28186.76 

98739.03 

80 


Digitized by Google 


Dreiecka-Nr. mm 
welchem die Basis 
genommen wurde 













































































































Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Sebne redu- 
cirte Winkel 


Verbesserte 

Winkel 



Logarithmen Logarithmen Selten 

. . • in 

der der 

Wiener 

Sinns Sellen „ . . 


9.951679* 4.9395158 17081.10 
9.9570170 *. 937853* 17999.33 
9.89*1690 *.17*998* 1*969.30 




Sphar. Esc. . ] 0.76 


Comnechio 8*18 4*3 8*18 

Pompose 67 33 0.77 67 33 

l’ortomaggiore 98 8 61.61 98 8 

179 59 56.81 180 0 

Sphir. Exr 1.19 


8 5.50 

3 1.83 

8 59.67 
0 0.00 




1.19 

5* 13 57 37 ~ö* 1 »55773 
78 ** 6.76 78 ** 6.79 

*7 1 69.88 *7 1 67. *8 
180 0 4.01 180 0 0 00 

1.11 


67 43 34.3 
*9 13 96 97 *9 13 94.9 
73 9 57.84 73 3 1.6 


0 0.00 


9.909930? 4.0718718 11799.79 
9.9916617 4.16*1998 14969.41 
9.86*3580 4.0969991 106*1.41 



150 8 16.3 
9* 61 13.1 
6 0 31.6 


180 0 0. 


i 


9.9971167 

9.8799*60 

9.9807130 

4.0869991 

3.879138* 

4.080595* 

106*1.41 

9530.78 

19039.1* 

9.6971387 

9.6935613 

8.8*10668 

4.15*1938 

4.0805953 

3.3980899 

14363.41 

19039.1* 

8600.86 



4.148935* 

4.0*7955* 

3.8787359 

14068.10 

11167.48 

7663.6* 

4.9378534 

*3057786 

3.9137170 

17399.33 

16061.88 

8198.17 
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Hliikrlpunrlr 


Beobachtete 
und auf 
diu Ebene der 
Hehne redu- 
eine Winkel 


Vorbeaaerte 

Winkel 



Medicin* .... 
96 Perinma^giere 
Miucrbio 


8pkir. Kxc.. 


M'* Caldernro »1 93 

Medicin» 47 43 

Madonna di 8. Lue» 40 63 


J Logarithmen 
der 

Sinns 

Logarithmen 

der 

Helten 

9.9517605 

9.8381199 

9.9806967 

4.1406397 

4.0989991 

4.1694049 




Bphir. Exc. . 


M" Caldernro 33 9 

Madonna di 8. Luc» ISO 11 


Monfoelino I 16 38 



Sphir. Exo. 


Bageacavailo .... 93 13 95. 43 

Medleina 118 55 98.19 

M 1 * Caldernro 37 51 9.09 



Bpbfr. Rxo., 


180 0 0.73 

...1.08 



: Ravenna . . . . 
109 Bagnacarallo 
I Bcreinoro . * . 


59 

~k7 

10.44 

61 

34 

64.69 

75 

87 

57.03 

180 

0 

1.99 

• . • 

. . 

.1.89 

49 

6 

19.66 

104 

39 

91.94 

33 

93 

15.19 

179 

69 

56.79 

... 

•• 

.3.08 




in 

Wiener 

Klarier 


»1 93 46.37 91 93 47.19 
47 43 4.99 47 43 8.99 

40 53 5.99 40 53 5.90 
179 69 67 98 180 0 0 00 


93 13 94.57 
118 55 97.03 
37 51 8.40 
180 0 0 00 


69 47 9.53 
61 34 53.03 
75 87 67.44 
180 0 0 00 


9.9998710 

9.8891433 

9.8159379 


9.7379919 

9.8830089 

9.4571408 


9.5938474 

9.9491373 

9.7879056 


9.9011914 

9.8940344 

9.9889003 


180 0 0.00 


78 St 99.04 
67 64 99.79 
33 14 15.94 
180 0 0 00 



9.8969597 4.3165496 90797.63 
9.9858636 4.4761535 99933.93 
9.7404107 4.9307006 17009.85 


9.9917331 4.9307004 
9.9668789 4.9058467 
9.7388891 3.9778366 
























































Dreiecks- 

Nummer 


IVInkelpunete 


Beobachtete 
und auf 
'die Ebene der 
| Sehne redu- 
! cirte Winkel 


Verbesserte 

Winkel 



8. Marino 

lliinlni, AiO.tino 

Dertinoro 

80 58 14.84 
71 55 «51 
*7 8 37.84 

Spbir. Kxo. . 

179 5» 55.1» 

1.44 

M" Luro ... 

38 «9 40.10 

Rlmlni, 8. Agoatino 

79 *6 9.58 

B. Marion 

et 4 9.11 


179 59 58 SO 

SptaSr. Kan.. 



Au»a, nfirdl. Kadpunci der 
ßasfs von Boscowlcb . • . . 


M" Loro 

41 81 19.89 

SphSr. Exc.. 

180 0 0.91 

Fontanelle sfidl. Endpnnot 


der Uimr 

«t 3 34.84 

Anna, nördl. Endpunct der 


Basis 

8t 15 54.34 

H. Marino 

36 30 19.98 


179 59 59.16 

SphSr. Exc.. 




Hirni ni, Haus Gararnpi . . . . 79 28 47. 

8. Marino 61 35 36. 

M ,c Luro 38 65 33. 

Sphlr. Exc. . 


9 *8 48. 
1 35 37. 


Logarithmen 

der 

Beilen 

Seiten 

io 

Wiener 
Kl after 

4.1058457 

16063.70 

4.0.81410 

11174.86 

4.0488790 

11191.16 

4.0481410 

11174.86 

4 1785896 

18991.83 

4.1746145 

14949.43 






9.7940978 

9.9915761 

9.9461139 

3.9431909 

4.1416691 

4.0953070 

8773.86 

13857.00 

11453.94 

105 

9.9931911 

9.9311130 

9.811453! 

4.1416691 

4.0796901 

3.9699303 

13857.00 
11014. 07 
9331.04 

106 

9.9461765 

3 9699303 

9331.04 

107 

9.9951158 

9.7744717 

4.018880« 
3 . 7981175 

10444.33 

6183.87 


9 . 9916383 
9.9441830 
9.7981798 

4.141669? 
4 0933139 
3 9472107 

13857.00 

11396.91 

8855.46 

106 






































8t 


Wlnktlpanetc 


Beobachtete 
Dnd auf 
die Ebene der 
Sehne rcdo- 
cirte Winkel 


Verbennerte 

Winkel 


Logarithmen Logarithmen Seiten j-“ J 

der der ** | i 3 I 

. Wiener • * | g 


M" Cntrln 8 

110 AI 1 " Lnro 


Scapexzano 
111 M' 1 ' Lore..-. 

M ' Catrla . 


9.8671445 

9.9999999 

9.9470394 






M r Sanvirjno 
Scapezxano . . 
M" Catria . . 


Al" Conero . . 
Scapezxano . . 
M" Sanvlcino 


Sphir. Bxc,. 


Ripatratihone 45 9 

AI" Conero 78 4» 

M" Sanvicino 68 8 



SphSr. Exo. ....... 


Macerata 107 18 

M" Conero 37 8» 

AI 1 ' Sanriciao 35 85 


Spb*r. Exe. ■ 

Ripatraneone »5 0 

M" Conero 35 90 

Macerata 119 39 


Sphlr. Kxc. 


0 0.00 
. • .9.99 


9 10.57 
>9 36.84 
8 13 09 

0 Ö 00 

.. 7.65 


8 19.17 
!» »9.85 
15 11.58 
0 0.00 
.. 8.37 


0 44.54 
0 10.19 
19 5.87 
0 0.00 
...8.88 


45 9 1.10 

7» 4» 88.78 
6» 8 86.17 
180 0 0.00 


107 1» 81.88 
87 8» »5.35 
35 85 18.77 
180 0 0.00 


»5 0 45.80 
35 80 8.80 
119 39 6.00 
1H0~ 0 0 00 


9.7831967 

9.7631049 




4 4815641 
4 3954604 
4.3010878 

86397.58 

84857.87 

19999.87 

110 

4 . 3954604 
4.8310561 
4.3647905 

24857.67 

17083.78 

23168.77 

111 

4.3647905 

4.4848945 

4.3839399 

83168.77 

»6564.06 

81083.36 

u* 

4.4948945 

4.5535899 

4.5801731 

86564.06 
35775.79 
33186 38 

1 

4.4848945 

4.8873755 

4.9072987 

26564.06 

16880.1» 

16116.98 

113 

4.2078837 
4 3433306 
4.5901731 

16116.98 
99046 04 
•331*6 38 

115 


































Beobachtete 

5 s 

4 

und auf 1 Verbesserte 

8-S 

Wlnkrl|iil satte 

die Kbene der 

4 * ,9 


8chne redu- Winkel 

a Ä 


cirte Winkel 

I 


117 

Modell' Ascension«, »eichen 

Ripatransonc . . 

Mftoerata . . 

74 31 28.94 
79 69 63.80 
23 28 37.96 


' Sphir. Kac.. 

180 0 0.00 


M" Robbiano 

31 0 8.89 

17 a 

M" Cooero 

33 41 12.40 


Maccrata 

114 17 40.47 



180 0 1.76 


Sphir. Eae.. 

9.92 



Logarithmen Logarithmen Seiten 
der der 

Wiener 

»I... Helle» E| . f|#r 


9.9839604 

9.9933498 

9.6336266 


180 0 0.00; 




180 0 0.00 


M" Robbiano 

M 1 ' dell’ Ascenslone 
Ripatraasone ...... 



9.7242370 
9 7449240 
9.9697349 


9.9903069 

9.7097666 

9.8648676 


9.9178178 

9.6639427 

9.9969996 


9.8660603 

9.8661437 

9.9994481 



4.9071837 16116.98 
4.9279707 16876.06 
4.4497809 17719.91 


4.3697900 21627.86 
4.0791786 11808 06 
4.9279707 16876.06 


3.9999968 984004 
3.7384117 6476.47 
4.0791786 11808.06 







9.8096616 4.1373946 13711.98 

9.8431314 4.1710744 14827 79 118 

9.9978861 4.3267991 91170.40 


4.1416699 13867.00 
4.1667602 14647.39 
4.0884149 19257.86 





































Beobachtete 
und auf 

Verboeeerie 

JiOgaritbracn 

Logarithmen 

die Ebene der 


der 

der 

Sehne rede- . 
eirte Winkel 

Winkel 

S i n o i* 

Seiten 



Wlakrlpunete 


M'° Carpegnn 76 40 87.63 75 40 67.70 

Urblno 38 35 15.83 38 35 16 60 

8. Marino ! 65 43 45 54 65 43 45 70 

179 59 58.70 180 0 0,00 
6phir. Exo 1. 


Seiten 

io 

Wiener 
K i a f to I 


»ner | S « 

f t o r C 2 = 

u «I 

c * “ 


9.9863974 4.165760t 14647.39 
9.7949863 3.9744491 9418.64 
9.9598110 4.1391738 13780.79 








H' Sanvioino 
117 M" Catria . . . 
M" Peonino . 


43 7 10.03 43 7 10.80 
49 6 35.19 49 6 85.90 
179 5 9 57 /78 18tT~0 0 00 


9.9996711 4.3511141 11601.16 
9.8347540 4.1873070 15391.41 
9.8786031 4.1310561 17013.78 


Sphlr. Exo. ■ 1.38 




Digitized by Google 
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Wiaikrlpaanrle 


Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Schn*; redu- 
oirtc Winkel 


Verheuerte 

Winkel 


Logarithmen Logarithmen Selten 

der der iB ; 3 £ 

Wiener ■? f S 

Sinn. Selten ||| 

a s « 


M 1 ' Nerone . 

128 Urhinn 

M 1 ' 8. Antonio 


M" Ncrooo 
1*9 M" Catrla 
Crbioo . .. 


106 3b 39.6 106 3b 68. b 
38 23 »3.5 38 »3 23.6 


36 1 36.2 35 1 38.0 


M" Nerone. .. 
M 1 * Carpegnn . 

M 1 ' 8. Antonio 


I Peglio. . . . . .. 

130 M" Carpegnn. 
M" 8. Antonio 



180 

0 

0.00 

98 

19 

12.6 

43 

61 

*3.6 

37 

49 

*3.8 

180 0 

0.00 


b9 68 67.9 
*6 SO 19.8 
83 30 42.3 


180 0 0.0 


1.8 

9.8 

8.4 


180 0 0.0 


9.981660b 

9.793098* 

9.7688858 


9.9964048 
9.8406425 
9 . 7876**0 


9.884144» 

9.8606018 

9.997*094 


9.97*3549 

9.9608704 

9.843*239 


Sphtr. Kats. 


4.2647479 18397.04 
4.076*967 119*0.63 
4.04*0833 11017.60 


4.1968456 16734.24 
4.0410833 11017.50 
3.9890628 9761.31 


131 

Peglio 

M’-S. Antonio... 

M 1 " Nerone 

68 6 44.9 
89 19 33.4 
79 33 46.8 

68 6 44.3 
39 19 33.7 
71 aa 4*0 

9.9676088 

9.8019059 

9.9796666 


Sphir. Exc.. 

180 0 6.1 
0.9 

180 0 0.0 



M w ». Marin 

44 33 40.6 

44 33 39.6 

9.8461318 

132 

M" Nerone 

36 17 6.7 

35 17 4.4 

9.7616666 


M"' 8. Antonio 

100 9 16.8 

100 9 16.0 

9.9931434 



180 0 3.1 

180 0 0.0 



8phlr. Exc. . 





M 1 ' S. Marin 


66 68 40.6 

& 6606A6» 

133 

M 1 ' Cntria 

15 3 11.3 

16 3 11.3 

9.6*68110 


M le S. Antonio 

88 68 6.8 

88 68 7.8 

9.999*296 




180 0 0 00 



Sphir. Exc.. 

| 

1.8 







4.0769967 11990.63 1*8 

3.9106928 8141.28 and 

4.0883536 1**56.13 119 n 




4.3166644 *1167*6 



Digitized by Google 






















































Htnlirl|)uiule 







«.5 « 

Beubiichfete 
un«l auf 

Verbesserte 

Logarithmen 

Logarithmen 

Seiten 

ln 

Ms 
s, * 

die Ebene der 


der 

der 

i' s 

Sehne redu- 
clrte Winkel 

Winkel 

61 na a 

Seiten | 

Wiener 

KlnTter 

^ E S 

V-S 6 

|| | 








63 32 23.3 
74 7 48.3 
4t 20 49.6 
180 0 6.0 


9.9513093 4.3331242 21533.97 
9.9831331 4.3649381 23170.64 
9. 8296595 4.3114745 16373 36 



Horgo 6. »epolcro : 

70 53 54.1 

136 

Anghiari. * 

78 39 4.3 


M w 8. Maria 

30 27 4.4 
180 0 2.8 


Sphfir. Kxc. . 

0.3 


Cittä di Culello 62 11 18.0 

M r \crone 36 46 33.4 

M' r 8. Antonio 81 2 11.7 

ÜO 0 i.r 

Sphir. Kxc. . 0.0 


Ilocoa di 8. Ubaldo 

M 1 ' Catria 

M" Nerono 



• fipbnr. Kxo. . 


Kosaato 30 1 

51"' Neroae 20 30 

Rocca dl B. l'baldo 

Bpb&r. Kxc. . 




M" Mariano 

69 35 31.92 

M" Pconlno ............. 

65 47 32.71 

M'* Teaio 

64 36 58.0t 


180 0 2.65 

Hph&r. Exc. 

4.38 


70 63 53 2 
78 39 3.6 

30 27 3.3 

180 0 0.0 

9.9754033 

9.9914240 

9.7048363 

63 11 17.3 
36 46 32.0 
81 2 10.7 

9.9466909 

9.7771961 

9.9946634 

180 0 0.0 


53 46 8.8 

9.906680* 

85 31 4.8 

9.0985690 

40 62 46.4 

9.8158905 

iio 0 6.00 


30 1 27.8 

0.6992901 

20 30 31.4 

9.5445021 

139 28 0.8 

9.8876128 

180 0 0.0 




69 35 30.80 

9.9357399 

66 47 39.50 

9.9600960 

64 36 66.70 

9.9113105 

180 0 0.00 



3.8771338 


3 . 989062H 


3.9361631 


7535.88 

7819.06 

4041.73 

— 

135 

11920.53 

8068.66 

13319.78 

128 

9761.31 

12049.00 

7911.76 

1*9 . 

i 

12049.00 

8436.61 

18589.76 

137 

33641.33 

25001.60 

22348.70 

! 

its 



Digitiz-ed by Google 






















96 


Wlnhelpnacl« 


Beobachlete l.ogarilhinen Logariihmea »cltea 

and enf Verbenaerte ® ° 

die Ebene der der der 

Sehne redu- Winkel Belle» 

cirte Hinkel Klarier 



M 1 " Aapro J 79 59 64.0» 79 6» 84.68 9.9933495 

M 1 ' Pennin« j 50 30 3.49 50 30 9.90 9.8974111 

M” Slarlnno 49 30 9.47 49 30 9.47 9.8810499 


4.3499593 22349. '0 
4.9433139 17511.19 
4.9369597 17956.50 



8ph*r. Kxe 9.70 

M" Prlore o dellT Hegöl»~ “äs 30 34.91 ~3H 30 33.98 

M" Sanvicino 47- 0 49.79 47 0 49.30 

»!"• Pennino 94 98 36.49 94 98 36 79 

180 0 1 19 180 0 0.00 

Sphlr. Exo 9.63 

>l lf Aapro ~70 59 53.16 ~7(> 59 51.90 

M" Prlore 64 97 18.03 64 37 17.80 

M |F Pennino 41 39 49 81 44 33 50 30 


8phlr. Kxo. . 







9.7949395 4.1873070 15393.43 
9.8643349 4.2579917 18083.88 
9.9986729 4.3917404 24645.65 


9.9756643 4.257291? 18083.88 
9.9553359 4.2369527 17256.50 
9.8460263 4.1276538 13416.93 


55 38 56.63 

64 53 18.93 64 52 19.63 
59 28 43.02 59 28 43.84 
7 ISO 0 0 00 


9.8536445 4.1276538 13416.95 
9.9869581 4.3599674 18195.64 
9 9327804 4.2067897 16098.66 


9.9167681 

9.9568223 

9.9352359 



4.3599674 18195.64 
4 3000916 j 19953.61 
4.2784269 18985.64 


4.3433139 17511.19 
4.0609628 11507.03 
4.0767741 11933.67 








M" Terinlnlllo 


36 39 6.50 

9.7759383 

4.0767741 

11933.67 


146 

M ,c Aapro 

249 50 26.56 

49 50 96 20 

9.8839373 

4.1840731 

15*78. *3 

145 


M * Monchl 

93 30 99.11 

93 30 97.30 

9.9991857 

4 3000215 

19963.61 





180 0 0.00 






Sphir. Kxc, . 

1.65 

1 






































97 


1 - 

JS 1 

u a 

® fl 

e 9 

a* 

Wlnkclpunle 



146 a 



M e Martano.» 

•\ 


• 

Spbir. Exo.. 



146 b 

M !f Pcnnino». 
>1 ‘ Fiunehl .. 

Sptaar. Kxc. . 

146 o 

Piano dl Sevo 

M 1 ' Priare 


M‘* Fionchi . 



Spblr. Exc. . 


Beobachtete 
und auf 
die Kbcne der 
Sehne reda- 
virte Winkel 


Verbesserte 

Winkel 



180 0 

0.00 

78 30 
69 58 
> 37 30 

3H.43 
54 . 9.% 
27.3* 



Logarithmen Logarithmen Helten 

, , in 

der der 

Wiener 

Sin». S.H.. K1 , f( , r 


9.949*5*8 

9. «539633 
9.9897076 


4. 349*583 99348.70 
4.0609698 11507.09 
4.4067070 95509.79 



9.9794450 

4.4017136 

35218.19 

9.9739354 

4.3958030, 

84849.94 

9.7845991 

4.3067897 

16098.66 


! M" TermJntllo »9 18 3.77 

146 d Pizxo di Ser« 37 54 53.58 37 54 65.38 

»I" Fioacbt . . . . , 49 47 9.80 49 47 0.91 

TT . 190 0 0.00 


9.9996497 4.3958030 94843.94 
9.7885197 4.1840730 15978.93 
9. 8896739 4.9764355 18985.65 


8pb*r. Exo 8 64 

M 1 ' Poglia .. ~78 7 50 17 78 7 50 61 

»I" .Martano 64 98 9.60 64 88 7.99 

M" Toxio 37 94 1.30 3 7 94 1.40 


Nphlr. Bxo. . 


M'* Piano Napi 

148 B 1 ' Martano 

M'* Peglia 

Sphlr. Exo.. 


M" Fiooohi 53 34 59.49 53 35 0.93 

149 M" Martano 90 5 41.74 90 5 41.74 

M“ Piaao Napi 36 19 18.03 36 19 18.03 

179 59 69.19 ISO 0 0.00 
Spbir. Exo 1.64 


9.9906139 

9.9553757 

9.7834614 


9.9056458 

9.9999994 

9.7795549 



4.3979678 85001.60 
4.3687996 93653.11 
4.1908153 15517.97 





4.1940337 15633.41 
4.9884073 19497.07 
4.0609698 11507.03 



































>8 


Ulnkfl|>unrlp 


Beobachtete I 
and auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
cirte Winkel 


Lngariihruco 

Logarithmen 

der 

der 

Sinus 

8 eite o 



M'* 8. Pan ern/.io 

M tr Fionchi 

M 1 * Piano Napi 

77 55 11.28 
48 37 26.49 
53 27 19.32 

77 55 13.74 
48 37 26.50 
53 27 19.76 

9.9909759 

9.876(861 

9.9049988 

4.2884073 
4.1734175 
4 . 2030602 

19427.07 

14907.93 

15961.00 

Sphär. Exc. . 

179 59 57.09 

1 

2.12 

180 0 0.00 




M"" Termiuillo 

M" Flonehl 

M lr 8. Pancraxio 

67 37 56.31 
54 18 54.51 

68 3 10.(4 
67 37 65.06 
54 18 A4 70 

9 . 9286705 
9.9660283 
9.9096834 

4 . 2030602 
4.9404180 
4.1840731 

15961 00 
17394.74 
15278.23 

8|iklr. Ex«.. 


180 0 0.00 




Xaroi 

107 58 59.75 

107 68 59.6 

9.9789477 

4 2884073 

19497.07 

M ,r Flonchl 

27 13 39.77 

27 13 39.2 

9.660U54 

3.9705750 

9344.91 

M r Piano \api 

44 47 91.61 

44 47 91.2 

9.6478814 

4.1580410 

14389.34 


ISO 0 1.13 

180 0 0.0 




Sphir. Kxc.. 

i.iöj 






Perugia . . . . 
M' e Mariano 
M' c Pennino. 


Spb&r. Kxc. 


Perugia . . . 
M'" PrRli» . 
M 1, Marcano 


Perugia . . . 
155 M 1 " Penniuo 

M' Teilo . . 


65 22 41 2 65 
60 AS 50.1 60 
A3 44 (8.1 A3 
179 59 59.4 180 
3.6 


47 19 19.4 
69 37 3.3 
63 10 47.0 
ISO - Ö 97~ 

9.4 


65 99 39.6 
60 59 59.3 
53 44 98.1 
80 0 0.0 


9.9585991 

9.9413189 

9.9065953 



4.3499593 99348.70 
4.3319791 91476.99 
4.9971785 19893.41 


4.1908153 15517.97 
4.9971786 19893.49 
4.9758316 18879.59 


Sphir. Exc. 


! Fuligoo. . . . . 
56 M 1 * Martano . 

M Fionchi . 


0 9 

49 54 53. r ~48 54 53.7 
97 98 20.4 97 98 23.5 

39 36 41.0 39 36 42.8 

179 59 55.1 180 0 0 0 


9.8330907 

9.9969953 

9.8045373 


4.3736717 
3.7169003 
4 3319791 


4.0609698 11607.02 
4 9241674 16755.88 
4.0394094 10774.80 







8phlr. Kxc. 





















Fnllgno 91 

157 Perngia 31 

M" Martaao 55 


Spbär. Exe. • 


34 37.9 
54 39.4 
30136. 0 

IT 180 

.5 



Muntepulciano 
158 M" Pegli» . . . 


71 48 30.2 
63 19 39.2 


nphir. Exe, 
Mootepuklaoo ........... . .. 

159 M" Pegli» 64 

M" Texio 60 

Sphlr. Kie. 

Clll» dell» Piere 

160 M' 0 Pegli» I 71 


31 30.1 




41 

50.7 

72 

48 

30 2 

63 

29 

39.1 

180 

0 

0.0 

55 

10 

47.9 

64 

17 

41 9 

60 

31 

30.« 

ISO 

0 

0.0 


71 21 7.7 

36 26 20 7 


71 12 30.4 

72 21 8.4 
36 26 21 2 
180 0 0 0 


SphSr. Exc 1.8 

Citla dell» Pieve 85 tt 

M u Pegli». 63 50 «0.5 63 50 

M'* Texio '.. 30 47 40.1 30 47 


9.9998353 4.2971785 19823.41 
9.7350662 4.0324094 10774.80 
9.9160323 4 2133955 16345 40 


9.8393836 4.2738315 18872.5» 
9.9801496 4.4165975 26097.49 
99517693 4.3882172 94446.53 


9.9143165 4.3627996 23053.11 
9.9547435 4.4031566 25301.10 
9.9398041 4.3882172 24446.53 


9.9762109 4.1738315 18872.69 
9.9790650 4 2786856 18997.03 
9.7737643 4.073384» 11840.90 


9.9985785 j 4.36272961 23053 11 


9.9530626 

9.7092339 


4.3171137 20759.33 
4.0733850 11840 »0 



Sphlr. Exe 

MonleflaKcone 4P 

M" Pi»o« X»pl 89 

M” Pegli» 47 


Sphir. Exc. . ... 

>1 '' Soriaao o Cimino 72 

M' r Piano Kapi .... . 47 

MonlcAaecone 60 


2.2 

49 54 39.11 49 54 38. 
82 5 57.17 82 5 37. 

47 5» 22.62 47 69 24. 
179*59 5S 90180 0 0. 

1.73 

”72’ 9 30. 45 1 72 9 29. 


72 9 30.45 72 9 29.58 

47 20 0 48 47 20 0.46 
60 30 28.30 60 30 29.96 
179 59 59 »I 180 Ö 0 00 


9.8836849 4.1485876 14079.51 
9.9958578 4.2607606 18928.90 
9.8710060 4.1359087 13674.41 


9.9785941 4.1359087 13674.4! 
9.8664708 4.0287854 10562.95 
9.9397325 4.0970471 12503.94 


Sphir. Kxc. 































Dreiecke* 

Nummer 

ninkelpuuete 



164 

M ,c 8. Paoeraxio 

M"' Piano Napi 

' 

Sphir. Bxc. . 


M ,r Roflnn 

166 

Monteflaacooe . * 

M*" Peglia 


Sphftr. Exo. 


Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
£ehne redu- 
cirte Winkel 



Logarithmen Logarithmen 

. , in 

der der 

Wiener 

Sl.a. Seil.« K1 . f(er 


».924*380 
9.8478676 
8.9906343 


1 . 18 !lMO 0 0.001 



M 1 ' Boeco . . . 

Monte!) mcodo 
M 1 * Rodeo . . . 



M Labtiro 
M" Becoo . 
B" Kofloo . 


Sphir. Exo. 


Sphir. Exo. 




Minciino 

M r Becco 

% 

M" Labbro 

Sphir. Exo.. 


MT 61 Canino 63 1 33.35 

Monleiaacono 36 36 43.02 

M" Becco 1 8*** 43 07 


M"' dl Canino 
M" Becco . . 
Maociano . . . 




Sphir. Exo. 1.01 


3 


17» 69 69.48 180 
0.74 


4.1734175 

4.0970471 

4.9397138 

14907.93 

1*503.94 

17366.66 

4. *607605 

18**8.90 

4.1405067 

13819.96 

4.2067848 

16098.48 

4. *067848 

16098.48 


9.864*086 4.099*893 1*568.67 
9.9646964 4.199777» 16840.80 
9.9699809 4.1960617 15669.74 


9.9954547 
9.9366*46 
9.796326 t 


9.9460410 

9.764963» 

9.9961464 


9.93*174» 

9.980836» 

9.8716488 


3.99693*1 9906.77 
4.0444931 11078.81 
3.936*067 8614.04 













































MlukrlpunTlr 


Vcrbcneerle 


Logarithmen 

der 

81 nu» 


i s 
g a 
£ a 
£ “ 
a 81 


Beobachtete 
and auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
clrle Winkel 


Winkel 


- 


171 


Rndicortni 
>1 ' Ruf] na 
M " Peglia 


36 8 >9.61 


36 8 >9.9 


1>3 » 46.86 1*3 » 49.0 


*0 >8 41.04 


17» 5» 67 öl 


>0 >8 41.1 


180 0 0.0 


9. 77069*5 
9. 9*17059 
9.5438807 


4.1405067 
4. >915*01 
3.9136949 



* Sphür. Exc. . 

0.8« 


Radioofaai 

43 43 50.54 

17* 

M te Bocco 

*« 47 58 80 


M" Ro8no 

109 28 10.35 



179 59 5» 09 


HpliÄr. Exc.. 

0.88 


M * Soratte 


173 

M " M. Pancraxio . . 



M 1, Sonnno 




179 59 56.89 


Sphür. Eie.. 

1.68 


M 1 ' Virginio 

56 45 56 14 

174 

M le Soralte 

55 65 17.71 


M 1 ' Sorluio 

67 18 4*. 98 



179 59 56 83 


Sphir. Exc.. 

*.17 




175 

M" Virginia 

96 39 48.73 


M" Sorlnna 

28 3* *4.60 


Sphür. Eie.. 

1.35 


M’° delle Grazie 

*7 34 il .89 

176 

M le Sorlnna 1 

93 51 *3.74 


Muntefl&acone 

58 34 1*.*8 



179 59 57.91 


Sphür. Kxe.. 



M ,c delle Grazie 

39 36 10 8 

176 t 

Monlelneeone 

58 49 38 3 


M” dl Cnaino 



Sphür. Kxc.. 

= 

THf 


43 43 49.4 
96 47 58.1 
109 *8 1*5 

9.8396451 

9.6540507 

9.9744*67 

4.099*893 
3.913694» 
4 9340709 

180 0 0.0 

74 55 15. 10 
64 4 44.90 
41 0 0.00 

9 . 9B478‘Jd 
9. 9M9522 
9.8169499 

4. 9397138 
4.9088834 
4.0718741 

180 0 0 00 

56 45 56.60 
55 55 18.80 
67 18 44.60 

9 9**4330 
9.9181743 
9.9650*35 

4.9088834 
4. *046*47 
4 9514739 

180 0 0.00 

64 47 49.6 
96 39 5*. 6 
*8 3* *4.8 

9.91**732 

9.9970553 

9.679*240 

4 *046*47 

4.9894068 

3.9715755 

180 0 0.0 

*7 34 93 6 
93 51 *3.6 
58 34 lt.8 

9.6654701 

9.9990155 

9.9310915 

4.0*37854 

4.3573308 

4.9894068 

Büi 

39 36 16.9 
58 49 38.1 
81 41 5.7 

9 8044698 
9.9317399 
9.9954104 

4.1663899 
4 *93660* 
4.3573307 


180 0 0 0 


13819.96 

19566.81 

8197.75 


1*568.67 
8197.75 
1714*. 37 


1736« 58 
16176.4« 
11799 78 


1617« 47 
16018.60 
17843. *5 


16018.60 

19471.83 

9366.46 


1056*. 96 
»768 31 
19471.83 


14668.64 

19663.47 

»768.31 












































3 * 



Hlnkrlpaiwlr 


Coroeto 

Muntcflaecone 
M 1 ' dl C.nlno 


Sphlr. Eic 


Coroeto 

M' 1 dellc Graxie 

MonteAavcooe 


Sphir. Kxc. 


Rom» (8. Pietro) 

M ,e Sorotto 

M" Virginlo 

Sphlr. Eic. . 

M" Gennero 

M" 8or»tte 

Rom» (8. Pietro) 


96 3« 19.13 96 3t 9.1 
69 9 97.10 69 9 30.1 
91 16 20.65 21 16 20.8 
17» 59 59.78 180 0 0.0 
1 . 6 *| 

^52 16 lt.2Ü ~52 16 13.00 
6t t 35.50 fit t 3t. 20 
63 39 12.68| 63 3» 12.80 



Spbftr. Exc. . 

M 1 Gennaro 

M le 8. Pancrazio 

M te Soraüe 


179 59 67. 14 180 0 
*.«t| 





Logarithmen 

der 

Sinn« 

Logarithmen 

der 

Seilen 

9.8567510 
9 . 78383*8 
9.9971237 

5.1663899 

5.0935737 

5.3067626 

9.9971392 

9.9566710 

9.6696710 

5.3573308 

5.30676*6 

3.9198626 

9.8981250 

9.9539513 

9.9623695 

5.2515739 

5.307*90* 

5.3057185 

9.973611» 

9.9233373 

9.9013366 

5.3057185 

5.2555538 

5.2335520 

9.6765632 

9.8380211 

9.9778809 

5.0718751 

5.2335520 

5.3733018 

9.9670156 

9.8669076 

9.9707699 

5.2655538 

5.1653368 

5 *691991 

9.9668072 

9.9687379 

9.8652771 

5.1653368 
5 1572675 
5.06*8067 


















































ll 

Ü s 

c o 

p Ä 

UlnkflpoMle 

Beobachtete 
unJ auf 
die Ebene der 
Sehne redn- 
cirte Winkel 

Verbexserie 

Winkel 

ist 


67’ 8t »7 .39 
55 8t 8t. 08 
57 7 8.0t 

67*81* 87*51 
55 91 91.59 
57 7 7.87 



Sphtr. Exc. 

179 59 59.51 

180 0 0.00 
• 

185 


6t 87 6t. 77 
81 83 7.71 
33 19 1.69 

61 37 53.90 
8t 33 6.10 
33 19 0.00 


M' c Vlrginio 


180 0 4.17 
*.28 

180 0 0.00 



185 > 



10 59 16.99 
31 58 18.61 
101 8 »114 

■*•* (!iva 



1 

Spblr. Kxo. ' 



180 0 0.00 

1.6« 


186 


60 89 16.18 
60 3t 87.91 
58 66 16.77 

60 »9 15.96 
60 31 »7.11 
68 56 16.60 

M" Oennaro 

M' c Caro 


180 0 1.10 
*.69 

mm 



187 


60 58 16.98 
68 59 19.67 
50 7 81.96 

60 69 17.38 
68 59 50.19 
50 7 89.50 

M le Sealambra. 

Sphtr. Kxo.. 

179 59 58.65 
1.58 

180 9 0.00 

188 


83 16 36.98 
60 tt 11.07 
35 58 39.81 

83 16 36.90 
60 11 11.00 
35 68 39.10 

M" Caro 

M*' SemprevUa 

160 0 0 26 

180 0 0.00 



189 


18 5 51.97 
58 17 19.90 
79 6 98 95 

19 5 69.80 
68 17 13.90 
79 6 93.30 



Spblr. Exc. 

• 

179 59 57.88 
3.17 

180 0 0.00 


Logarithmen 

der 

Sinns 

Logarithmen 

der 

Seiten 

Selten 

in 

Wiener 

Klafter 

« .5 • 

% 3^ 
? 

u e ^ 
'S- ts e 

■ a a 

v. « S 
*2 — c 

L. €1 V 

C * *• 

9 9856917 
9.9169159 
9.9911761 

1.1179675 

1.0968817 

1.1057509 

11036.78 

19197.16 

19757.07 

183 

9.9559698 

9.9958617 

9.7151913 

4.3079904 
1.3465891 
t. 0968817 

lu290 3T 
29912.07 
12197.16 

179 ! 

9.8158917 

9.7583766 

9.9866379 

1.1513368 

1.0968917 

1.3950830 

11967.11 

19197.16 

»1138.93 

18» | 

9.9396113 

9.9100119 

9.9397896 

1.9691991 

1.9695697 

1.9693371 

18586.56 

18609.13 

18995.91 

18» 

9.9113131 

9.9701138 

9.8850311 

1.9695697 

4.9981001 

1.9139907 

18602 13 
19879.98 
16311.16 

188 

9.9970033 

9.9107116 

9.7689819 

472981001 

1.9191117 

1.0703813 

19879.98 

17163.99 
11759.30 

187 

9.8963311 

9.9381306 

9.9991097 

1.9191117 

1.3179379 

1.1079100 

17163.92 

89281.16 

25580.56 

188 


5 


\ 


Digitized by Google 





















































WlBkclpuarte 


M" Serracomune. 
189 n M"‘ Semlambr» , . . 

M" Semprcviaa . . 


Beobachtete 
und >t)f 
di» Rhene der 
Sehne redo- 
cirle Winkel 


Verbemerle 

Winkel 


Logarithmen 

der 

Sinn» 



Seilen 

* * O 

S 3* 

. » ? 

in 

i’ I 

Wiener 

11 
9 “ c 

- ® Ü 

~S * 

Kl alter 


Spbir. Rio. . 


>1'* Petrell» 

190 M 1 ' Serrecoraune 

M”' Sempre*!«» 

Spbir. Kxc. . 


M" Viglio 

191 M'* Gennaro 8 

M'* C»*0 6 

Sphtr. Kxc.. 


M" Viglio *1 

M'Cavo *7 88 *1.98 *7 

M" Semprevia» 91 15 *9.91 91 

180 

Sphtr. Kxc 4.01 


M" Viglio 

M’* Scalambr» 

M" SeuoprcvUn 



*6 10 *0.97 9.858191* *.9139907 163*1. *8 
79 37 **.70 9.99*8386 *.3*79379 *9981.16 
5* I* 15.03 9.9090778 *.9641771 18379.87 


Sphtr. Kxc. . | 1 .67} 


ST* Viglio 

M' e Serapreriaa 

*1" Patrell» 

Spbir. Kxc.. 


M" l.cano 113 39 17.3 113 39 16.9 

M 1 ' Petrelia *8 3 19.7 *8 3 11.6 

M'" Semprevia» 38 17 33.3 38 17 39.9 

180 0 3.3 180 0 0.0 

Spbir. Kxc 9.40 



9.8603905 

9.9769003 

9.9*61594 


41 15 65.70 
*7 98 80.40 
91 15 43.90 
80 0 0.00 




*5 31 99.91 
10* 6 34.33 
30 *9 56.46 

180^ 0 ÖTÖÖ 



99*81.16 

991*1.89 

87150.4* 




9.7846*08 4.9691991 18586.56 
9.99*4897 4.4790480 30133.39 
9.9**9610 4.4*88193 *68*9.97 


9.819*470 

9.8674387 

9.9998946 


9.853*966 4.9139907 16341.46 
9.9867980 4.3*85891 9**19.83 
9.7039514 4.0638155 11589.85 


9.91501*9 

9.9988749 

9.7970873 


9.9618867 4. *645177 99141.89 

9.6793671 4.17*9981 14969.98 190 

9.7991698 4.9947938 1971». S8 

















































35 


Wlnkelpnnete 


Beobachtete 
und auf 
die Kbene der 
8chuc rcdu- 
clrtc Winkel 


Verheuerte 

Winkel 


Rocca di Care . . 
M" Scmprerlea . 
M'* Sealambra . . 



Spbir. Kxe. 


Caatel Sandolfo 

<97 Koma (8. Pietra) 

Pratica 


tt 6k 7.60 
SS 5 59.65 
179 6» 53 3* 
1.09 


38 38 53.11 
61 kk k.lk 


Sphir. Exc. 


Caatel ßandolft 

198 M" Caro 

Roma (8. Pietro) 


kk 58 15.59 
8 99 93.58 


8phir. Exc. . 


Caaino Negronl 

M^Caro 

Roma (8. Pietro) 



9 99 5.3 
59 53 k-VO 


Sphir. Exc. 

Roma, die Sternwarte 

900 Roma (8. Pietro) 

Culno Negronl 


0.30 


73 38 k9. 3 
79 57 97.7 
96 93 60.0 


Sphir. Exc.. 


Cuino dell’ Aurora 61 9 31. k 61 9 33.9 

Roma (8. Pietro) 109 90 5k. k 109 90 51.0 

C ae!no Xegroal 96 36 3k. 9 96 36 35.1 

180 0 0.0 180 0 0.0 
Spbir. Kxc. 


Caaino dell' Aurora 50 538.0 50 6 37.0 

Roma (8. Pietro) 99 93 99. k 99 93 90.0 

Roma, die Sternwarte. . .. 107 31 3.1 107 31 3.0 

180 0 3.6 litTo 0.0 
Spbir. Exc 


80 0 0.0 


Logarithmen 

der 

Sinne 



68 59 k8.69 
9k 5k 8.17 
86 6 3.91 


l.ogarithmen 

der 

Seiten 


1.9189907 163kl. k6 
3.86760k9 7370.63 
k.3k91k<7 17k63.99 


180 

0 

0.00 

79 

37 

1.9 

38 

38 

69.9 

61 

11 

5.9 

180 

0 

0.00 

196 

39 

93.0 

11 

58 

13.7 

8 

99 

23.3 

180 

0 

0.0 

117 

11 

9.7 

• 

99 

5.8 

59 

53 

15.0 

180 

0 

0.0 

78 

38 

39.9 

79 

57 

81.0 

36 

93 

19.1 


9.9701196 

9.6313561 

9.9989936 


9.9998995 1.1173675 11036.78 
9 795656k 3.9199911 8919.10 183 

9.9118608 1.0993988 19568.91 


9.9019991 k. 1513368 11967.11 
9.8199611 1.0999988 19568.91 
9.1633187 3.1139661 2589.71 


9.9169939 1.1613368 11967.11 
9.9115939 3.1189378 9693.81 
0.9017595 1.1090961 19855.73 






9.8907618 

9.9898361 

9.6511930 


9.8818181 

9.5808008 

9.9793776 


3.5180091 3996.17 


3.0818357 1215.73 
9.7807881 603.661 
3.1793619! 1511.35 





























































86 


lYlnkrlpuncte 

. 

i Beobachtet« 
und auf 
die Kbeac der 
Sehno rodu- 
cirte Winkel 

Verbesserte 

Winkel 

1 

- 

| 



m 

Logarithmen 

Logarithmen 

der 

der 

Sinne 

Seiten 




Poggio dcl Molioi 

M" Herrn. 18 48 

Livorno 59 44 

179 69 69.99 
Sphir. Kxc 0.69 


M' r V«bo 60 8 46. 

M'° Herrn 81 16 9. 

Poggio itei Molini 


101 3l'44.'39 
18 43 99.48 
59 44 53.13 

9.9911479 

9.5064938 

9.9364936 

180 0 0.00 



60 8 46.89 
31 16 9.84 


1179 69 59.961180 0 0-00 

Sphär. Kxo. . 


Sammlnlato 79 38 45.89 79 38 45.70 

M" 8erra. 64 0 4.31 64 0 4.90 

M" Va»o 43 91 8.03 43 91 9.40 



Pietramarina 

M"' Serra 

.Saminininto 

180 0 5.80 180 0 0.00 
Spbtr. Kxo .0 95 


Pielramnriua 70 90 39.97 70 90 84 86 

M" Cimon» 40 15 11.79 

M" Herr» 69 94 8.66 69 94 13-49 

TT 180 o o.oo 

Spbir. Kxc 4.13 


Sammlnlato 69 33 36.31 59 39 35.07 

M" Citnooe 35 48 18.70 

M 1r Herr» 94 41 11.96 94 4t 11.98 

Sphtr. Kxc 


~ ~"völ terra 76 68 31.83 | 76 58 89.80 

309 Sammlnlato 37 10 5.65' 37 10 6.19 

M'-Vmo 65 61 30.66 65 51 99.01 



Sphir. Kxc. 


179 59 69.14 180 
• I 

1.59 


9.9739333 

9.8103450 

9.9713141 


9.9355126 

9.6383566 

9.9986456 


4.4947689 26593.10 
4.3611906 18346.96 
4.4921597 96433.81 



9.9886815 4.9445463 17560.88 
9.7811488 4.0370136 10889.64 
9.9602439 4 2161076 16447.79 





































i - 
« a 

.£ S 
ö 55 

Wlnkelpeuirte 

210 




Sphnr. Kxc. 

211 




Spbir. Kxc. . 

212 

Firenze , Sternwarte di 0. 



Sphir. Kjc. 

H 

M" Senarlo 



Sphir. Bze.. 

*14 

8. Pietro in Grado (nördli- 
cher Kndpanot der Basis 

M" Vuo 


Spbir. Exc. . 

215 


Pogglo dei Mollnl 

M" Serr». . . .• 

Sph&r. Exc. 

216 




HphSr. Exc.. j 


Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
oirte Winkel 

Verbenterte 

Winkel 

Logarithmen 

der 

81 na 8 

Logarithmen 

der 

Beiten 

Selten 

16 

Wiener 

Klafter 

5-2 o 

3 • rr 
8 8 9 
• £ O 

Ul 

X. l> 

B 5 

b o e 
ifi 
* — B 

Jr * 

Q is w ? 

** . . . 

63 30 49.94 

83 6 30 0» 
43 23 39.29 

53 80 49*69 
83 6 29.50 
43 23 40.88 

9 9051560 
9.9968354 
9.8389695 

4.2161076 

4.3076870 

4.1478211 

16447.79 
20308 »3 
14034 6» 

909 

179 ÖS 59.32 
*.09 

180 0 0.00 

87 55 47.64 
55 2» 13.01 
36 34 69.11 

87 55 47.71 
55 29 19.29 
36 35 0.00 

9.9997165 

9.9159946 

9.7759399 

4.1 78211 
4.0640292 
3.9233445 

14054 6» 
11588.55 
8381.94 

B 

179 5» 39.76 
0.88 

180 0 0.00 




■ 

70 11 38 05 
37 *9 43 32 
79 18 37.66 

70 11 88.40 
37 99 43.60 
79 18 38.00 

9.9735189 

9.7844091 

9.9789649 

4.0640292 

3.8749131 

4.0694759 

11588.55 

7497.44 

11734.78 

911 

179 69 69.08 

160 0 0 00 

64 23 57.65 
7* 35 39.69 

43 0 99.66 
64 23 57.66 
79 35 39.89 

180 0 O.ÖÖ 

9.8338503 

9.9551935 

9.9796398 

4.0640999 
4.. 1853094 
4.2098187 

11588.55 

153*1.54 

16911.33 

*il 

1 

77 8 11.87 
30 39 47.23 
72 11 68.09 

77 8 11.35 
30 3» 47.75 
79 19 0.90 

9.9889614 

9.7076699 

9.9786966 

4 9706480 
3.9899496 
4.9603839 

18648.68» 

»755.50 

18913.07 

994 

179 69 67.79 

180 0 0.00 

97 6 30.91 
4t 67 35.69 
40 55 50.67 
179 69 57.40 
0.84 

97 8 39.69 
41 57 36 43 
40 55 50.86 
160 0 0.00 

9.9966484 

9.8951749 

9.8163387 

4 . 1607930 
3.9899495 
3.9804133 

14478.48 
9755.60 
9559 0* 

203 

34 10 10.16 
86 15 44.38 
6» 34 7.84 

34 10 8.89 
86 15 43.40 
69 34 7.78 

9.7494560 

9.9990751 

9.9358973 

3.7307942 
3 9804133 
3.9169655 

5380. 15 
9550.09 
8*5» 72 

1 

1 

203 | 

180 0 9.40 
0.40 

180 0 0 00 


Digitized by Google 
















































Beobachtete 
and naf 
die Ebene der 
Sehne redu- 
cirte Winkel 



Verbesserte Lo f .rl.hmen 
der 

Winkel 


Sphir. Kxe.. 


Pi«. , Sternwarte .... . . . 
**0 8. Pietro ln Grado, wie oben 

VxearelJo 

Sphir. Exc.. 


Plan, Sternwarte 

9*0 a Livorno 

M'" 8err. 

Sphir. Kxe.. 


Poggio .1 Pru.o 

Ml Vollerra 

«•' Vase 

Sphir. Kxe.. 


Poggio Montieri 

*** Vollerra 

Pcgglo al Prooo 


1 . 

0 . 

8 . 


180 0 0.00 


65 6b 16.4» 66 64 46.60 
68 35 41.67 68 36 41.77 
65 »931.53 66*93163 


179 6» 69.69 180 0 0.00 



179 6» 67.39 180 0 0. 

1.67 



9 9888880 3.989*495 »766.60 

9.8045193 3.8048808 6380.88 *16 

9.9510167 3.951378* 8940.84 


9.9986649 8.8048808 6380.88 
9.8677366 3.6640614 4613.83 
9.8748694 3.6811963 4799.49 




9.9951611 

9.88*9694 

9.8761167 

3.961378* 

3.8391868 

3.8313438 

9.96996*8 

9.9974*68 

9.6614367 

3.8048808 

3.83*3438 

3.4963637 

9.8864861 

9.609*048 

9.71618*8 

4.9164478 

3.8391865 

4.0461646 

9.9181*84 

9.931*060 

9.9589937 

4.0870136 

4.0600911 

4.0778808 

9 897*300 
9.9619100 
9.9834096 

4.0778808 

4 . *0*6608 
4. *340604 



6380.88 

8797.4* 
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lVlnkflpunrte 


Beobachtete 
und au t 
die Ebene der 
Sehne redu- 
clrte Winkel 


Vcrbeaaerte 

Winkel 


Logarithmen Legarilbtnco Belten 
In 


der 

Meilen 


Wiener 

Klarier 


Popalonla 

993 Pogfio Monlierl 

Poggio al Prnno 

Spbir. Exc. . 


M" Ballone 

994 Poggio Montiert 

Popalonla 

Bphir, Exc. . 





78 1 48.89 78 1 *8. 
4t 93 34.96 44 93 34. 
37 34 37.41 87 84 37. 


180 0 0. 


Trappola 63 49 15.91 «3 49 15.91 

M"' Leone 49 3 99.59 49 9 99.60 

M r Ballone 87 15 14.49 67 15 14.49 



179 59 59.99 

180 0 0. 

Spbir. Exc.. 

1.90 



Scaaeaao . 
897 M'” Leone 

Trappola. . 


M" Labbro 
M" Leone 
Scanaano ■ . 



Manciano . 
M le Labbro 
Seanaano . 



9.8395978 

9.8649633 

9.9999989 

4 . 9095608 
4.9349953 
4.3699619 

15943.66 

17148.46 

93440.93 

9.9896440 

4.3699619 

93440 33 

9.9039794 

4.9835973 

19913.10 

9.8797419 

4.3600598 

18199.51 


9.9904530 4 360069» 18199.51 
9.8448341 4.1144409 13014.90 
9.9364009 4 1980070 15703.88 


9.9595609 

9.8780636 

9.9648384 


4.1144409 13014.90 
4.0399341 10963.19 
4.1167191 13388.11 


9.9460418 4.1967191 

9.9156544 4.0963317 


9 . 9306888 
9.8559084 
9.9899535 


9.9184789 
9 8603779 
9.9896558 


4.1387581 13451.11 
4.0639777 11587.17 
4.1980918 15776.90 


4 0639777 11587.17 
4 0058767 10136.93 
4.1351546 13650.69 




















































to 


1 1 


Beobachtete 
and auf 

Verheuerte 

Logarithmen 

® Q 

H’lnkrlpanete 

die Ebene der 


der 

£ * 

ö 55 


8ehne redu- 
clrto Winkel 

Winkel 

Sinus 


Hoc ca d'Ombrone. 

*30 Trappola. 

M" Ballone 


Sphir. Kxc. 


65 16 17.5 65 16 16.0 
104 83 35.1 104 33 34.0 
10 10 10 7 10 10 10.0 
180 0 3.3 180 0 0.0 

0*1 


M"' Ballone . 
Scans« no . . 
M 1 " Leono . . 


37 1 49.88 

104 98 35.10 


9.958*980 
9.. 9858148 
9. *468919 


9.7940643 

9.7797671 

9.9859888 


4.0399341 10963.19 
4.0675310 11689.37 
3.3985981 9131.07 


4.1987581 13451.11 
4.1144409 13014.90 
4.3906601 *0994.74 


Sphir. Kxc. 


M u ’ Arcenlario, Terro alca- 
po d’lToino 

939 Scanaano 

Trappele. . . 

Sphir. Kic. . 
M 1 ' Argehlarlo , wie oben . . . 

Sceuseoo 

M" Ballone 

Sphir. Kxc. 
MoaUlclno, d. Olt. d. Domk. 

984 Pof>(io Monticri 

M 1 ' Leone 


38 59 99.6 
58 56 48.3 68 56 60.0 
89 3 40.4 89 3 40.5 


180 0 0.0 


50 1 44.8 
88 56 36.6 83 56 35.9 

46 1 39.4 46 1 39.3 

180 0 0 00 


69 9 19.60 
80 46 50.87 


9.7987995 

9.9318150 

9.9958178 


>9.8844390 

9.9975690 

9.8571359 


9.8853911 

9.8967616 

9.9943545 


4.0963317 1*483.36 
4.930364* 16998.68 
4.9933570 19649.75 


4.3106601 10994.74 
4.4337901 *7151.97 
4.9933570 19649,75 


16703.88 

16880.90 

91133.40 


Sphir. Kxc. . 


Badicofan! . 
*85 M" Becco . 
M” l.abbro 


9.0499699 

9.8117431 

9.9881784 


4 . 1950847 
4 0575587 
4 . 9340939 


Sphir. Kxc. 


Radieorani . 
M 1 ” Kenne . 
M Lahbro. 


91 99 37.9 
15 59 30.7 
141 37 61.4 


Sphär. Kxc 


Digitized by Google 



















































41 



WlnktlpinHle 


B ÄT Verteuerte ^og.rilhm« Log.rMbm.e 
die Kbeno der der der 

Sehne re.lu- Wtakel Seite» 

cirte Winkel 


Moatalciao, d. Glt. d. Domk. 
M" Leoae 


Monlalcino , Madonna del 
Soccorso 

Poggto Montiert 

M 1 ' Leone 


nid 2 35.1 
3k"51*8.'l 34 51 31.0 

39 5 56.8 39 5 53.9 



Montajooe . 
8. Caaciaao 




Ballone ....... 



Sphär. Exc. 


Monjgono . 
Sammialalo . 
M ,c Vaao . . 


Sphtr. Kxo. . 
Weltlicher Kndp. der Baaia 
Pox/.oviglano oder Satlloher 
Kndpunct der Baala 


54 26 53. 


6 0.1 

26 50.6 


SpMr. Exc., 



H" la Meta. 
M" Vlglio . . 
M" Petrelia . 


85 34 11.36 85 34 12.00 
44 0 33.13 44 0 32.97 
50 25 15 52 50 25 16.73 


9.9827479 4.4103351 25733.8« 
9.7570567 4.1846439 15898.32 
9.7997904 4.2273776 16880.20 


9.8661500 4.1960G70 15703.88 
9.8985277 4.2983847 16919.40 
9.9938410 4.3236980 21071.62 


9.9986647 


9.9939013 4.1478911 14054.69 
9.7449334 3.8988539 7929.33 
9.9600944 4.1140142 13002.12 


9.9944999 4.2445462 17560.88 
9.9104013 4.1604482 14469.33 
9.6488063 3.8988533 7923.33 


9.8982664 3.5637868 3662.58 

9.9988744 3.6643958 4617.38 

9.7428322 3.4083536 2660.67 


9.9987006 j 4.5483797 35349.21 
9.8418418 j 4.3915207 24633.19 
9.8869120 4.4365911 27326.94 
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4 * * 


1 _ 

J5 | 
© 8 
® 8 
© a 

I* 

ll'lnl&elpuucte 

Beobachtete 
and aaf 
die Ebene der 
8eboe reda- 
cirte Winkel 

Vert>e»«crtc 

Winkel 

Logarithmen 

der 

S i BU 0 

Logarithmen 

der 

Seiten 

Sollen 

in 

Wiener 

Klafter 

• SZ 

— X 3 

£ • * 
i-E 

n\ 

i v i» 
3 * M 


• 






II 


M" 1 Mrcntc 

«1 38 51.90 

61 38 51.59 

9.9485097 

4.4365911 

27326 94 


B 

M ,c Viglio 

80 31 43.61 

80 31 41.40 

9.9940597 

4:4811411 

30348.77 

H 


M" 1» Met» 

36 48 14.19 

36 48 16.01 

9.7775171 

4.1655985 

18433.10 




in 

180 0 0 00 






Sphir. Exo.. 








M" Mtjella 

84 11 18.01 

84 11 16.47 

9.9977745 

4.4811411 

30348.77 



M" Sireote 

51 18 0.77 

51 18 0 39 

9.8981998 

4.3816664 

24136.06 

B 


M" U Mel> 

43 19 41.11 

43 19 43.14 

9.8377748 

4.3111414 

20996.23 




180 0 0 00 

180 0 0.00 






Sphir. Exo.. 

4.61 







M" 1» Mel» 

75 41 41.34 

75 4t 41.10 

9.9863107 

4.4337768 

27150.44 


D 

M ,e Serracoraane 

61 31 15.16 

61 31 15.40 

9.9440646 

4.3916207 

24633.19 

190 


M" - Pclrell» 

41 45 53.50 

49 45 53.50 

9.8318641 

4.1793201 

19024.80 




180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sph*r. Kxc.. 

4.17 







M e Sireote 

38 40 7.17 

38 40 5 67 

9.7957479 

4.1793202 

19024.80 

■ 


M lr Serracornune 

94 38 55.61 

94 38 56 51 

9.9985688 

4.4821411 

30348.77 

1 


M" 1» Mel» 

46 40 57.11 

46 40 57.81 

9.8618711 

4.3454435 

22153.56 




180 0 0.00 

180 0 0 00 






Sphir. Exo.» 






■ 


M"‘ Milese 

49 46 11.05 

49 46 11.55 

9.8819011 

4.3915207 

246^.19 

KM 


M“' 1» Met» 

83 11 5.51 

83 11 6.11 

9.9969106 

4.5056391 

32036' 06 

nnd 


M u Petrell» 

47 1 31.43 

47 1 31.33 

9.8644161 

4.3731449 

23612.66 

l> 



180 0 0.00 

180 0 0.00 





1 

Sphir. Exo.. 








Scbitvi 

59 17 11.43 

59 97 11.93 

9.9351117 

4.3826664 

24136.08 


6 

M'" Mitjeli» 

63 18 58.14 

63 18 58.44 

9.9610939 

4.3986486 

25040.82 

C 


M ' 1» Met» 

57 13 49.33 

57 13 49.63 

9 9147108 

4.3712755 

13565.44 




180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sphir. Exc. 


• 






Schlavi. 

59 49 38.74 

59 49 38 94 

9.9867730 

4.3781449 

23611.66 


u 

M" - 1» Met« 

63 41 31.91 

63 41 33.13 

9.9063478 

4 3427197 

22015.05 

F 


M** Matcue . 

6« 17 48.34 

66 17 47.83 

9.9611767 

4.3986486 

15040.81 




180 0 0.00 

180 0 0 00 






Sphir. Exo.. 

4.35 
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ts 


1 . 
JS 1 
ü s 

p 3 
£ 

Wlnkeliiuitrte 

Beobachtete 
und auf 
die Ebene der 
Sehne rnlo- 
cirte Winkel 

Verben.crf# 

Winkel 

Logarithmen 

der 

Si na a 

Logarithmen 

der 

Reiten 

Sellen 

in 

Wiener 

Klafter 



M" Roee.monlln» 

ÖS »3 37.66 

66 93 37*40 

9.9690466 

4.3731449 

93619 86 

■ 

i 

M ,p Matena ... 

63 16 33. *8 

63 16 33.74 

9.9509407 

4 3690390 

93016.48 



M" 1» Mel» 

50 19 49.06 

50 19 48.86 

9.8863491 

4.9974404 

19835.37 

■ 



180 0 0.00 

180 0 O.OU 






HphSr. K*e.. 

3.83 





1 


M 1 " Roc< atnooflna 

80 8 13.75 

80 8 14.99 

9.9935337 

4.3915907 

94633.19 

■B 

K 

M ,p Ja Meta 

39 5t 17.01 

3t 51 16.81 

9.7344077 

4.1393947 

13564.99 

und 


M" Pelrcll» 

67 0 Sit 94 

67 0 98.97 

9.9640690 

4.3690390 

93016.48 

D 



180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sphftr. Exe. . 

2 88 







M" TIM» . . 

63 4b 22.47 

63 44 99.47 

9 9596919 

4.9974404 

19835.37 


L 

M’ 1 ' Mateee 

51 96 9.81 

61 96 9.81 

9.8931584 

4.9379069 

17194.45 



M u RoccamonJIna ........ 

64 49 97 79 

64 49 97.79 

9.9566594 

4.301400» 

90017.09 




180 0 0.00 

180 0 0.00 




i 


Hphftr. Exc. . 








M“ T.burne 

68 40 66.73 

68 40 56.73 

9.9316101 

4.3014009 

20017.09 

, aB 

M 

M" TiC.I» 

83 90 47 .99 

83 90 47.99 

9.9970663 

4.3668561 

93973.90 



M" M.leee 

37 58 15.98 

37 58 15.98 

9 . 7890596 

4.1588504 

14416.19 




180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sphftr. Exc.. 






1 


Camaldoli 

38 30 1.96 

38 3« 1.96 

9.7941548 

4.1688504 

14416.19 


N 

M** Tif.l» 

99 99 49.45 

99 99 49.45 

9.9941507 

4 . 3588493 

99848.06 

M 


M' r Taburno 

4t 7 8 59 

49 7 8.69 

9.8965110 

4.1919066 

15531.26 




180 0 0.00 

«80 0 0.041 






Sphftr. Exc.. 








Pixaal vaao 

49 90 4.07 

4t 90 4.07 

9.8983100 

4.1919066 

15531.26 


0 

Camaldoli . 

78 5 1.49 

78 6 1.42 

9 . 9905388 

4.3534354 

22565.01 

N 


M" Tif.l« 

59 34 64 61 

59 34 54.51 

9 9356850 

4.9985816 

19887.56 




180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sphftr. Exo. 

»76 







K. Sternwarte von Capodi- 








mo.le , nördlicher Thurm 

89 56 94.49 

89 56 94.49 

9.9999998 

4.3534354 

92555.01 


P 

Maule Tif.l. 

49 18 90.17 

49 13 90.17 

9.8799387 

4.9396743 

17087.33 

1 


PUxalvaoo 

40 50 15.34 

40 50 15.34 

9.8155996 

4.1689589 

14755.64 

1 



180 0 0.00 

180 0 0.00 






Sphär. Exo.. 






■ 


6 • 


Digitized by Google 






















4t 


i g 


Bccbachlete 
nnd auf 

Verheaaerte 

Logarithmen 

11 

lVlnkelpnnrte 

die Eben» der 


der 

£5 


Sehne redu- 

Winkel 

Slnaa 

ö Ä 


cirte Winkel 




Wiener u | | 
Klafter = 

o ; & 


Costelvolturno (nördlicher . t , I . , , 

Eodpunct der Baaie) . . . 60 19 1 4.38 60 1» 14.38 0.9389148 4.1919066 1553196 

Camaldoli 61 37 11.10 61 37 11.10 9.9443901 4.1966719 16797.94 

M"' Tifata 58 3 34.69 68 3 34.69 9.9987094 4.1809849 15169.95 

180 0 0.00 180 0 0.00 
Bphör. Exc 1.89 


Södlicher Kndpunct d. Basis 80 9 49.98 80 9 49.98 9.9934107 1 4.1966719 15797.98 

R M u ' Tifata 94 19 11.43 14 19 11.43 9.6197666 ■ 3.8160177 6546.63 Q 

Nördlicher Endpunct d. Baai» 76 45 6 99 75 46 6.89 9.9864306 4.1896918 15477.18 

180 0 0.60:180 0 0.00 

Bphir. Exc 0.91 j 

An merke eg. Die Winkel der Dreiecke von A bla 1t , welche die dritte Spalte entbot, sind nicht beobachtete, sondern 
aoageraltlelte und verbeaaerte Winkel von Kergola, die in der schon erwtbnten Relation desselben Vorkommen. 


Celierslclit 


auf den meisten Stationapuucten beobachteten, auf 360" ausgeglichenen sphärischen Winkel 
und deren verschiedenen, durch die Bildung der Dreiecke bedingten Combinationen und 

nöthigen Corrcctionen. 




Beobachtete opbtriache Winkel 


Z w I a o b o 



Sptakri- Ausgeglichene 
acber aphärlacho Correctlon 

Excena Winkel 


65° 

3 

40*09 

0.°69 

63 

90 

6.98 

0.98 

47 

44 

39.70 

0.19 

80 

90 

54.89 

0.30 

45 

48 

68.14 

0.50 

67 

41 

45.33 

0.73 



0".07 

+ 

0.60 

— 

1.35 

— 

0.38 

— 

8.94 

— 

0.99 

— 

6.06 


























45 


Kammer and Name 
der 

Nummer | 

der Dreiecke 1 

Beobachtete sphirlsche Winkel 

Sphlri- 

acher 

Kxoess 

Ausgeglichene 

Sibirische 

Correction 

ßtationspuncte 

Zwischen 










# 


0 








63 

Ej 

6.98 

0.98 

63 

30 

7.58 

+ 

0.60 




47 

44 

39.70 

0.19 

47 

44 

38.35 

— 

1.35 




80 

SO 

54.89 

0.30 

80 

90 

54.44 

— 

0.38 













1 



191 

S& 

41.50 


191 

96 

40.37 


1.13 

Baeto Arelzio 













um 




ii 


70 

31 

30.14 

0.69 




+ 

0.45 


10 


63 

S 

35.74 

0.55 

53 



+ 

1.31 


1 


67 

51 

99.60 

0.55 

H 


Q 


3.13 








■ 






1 


191 

Sö 

35.48 


191 

35 

40.37 


4.89 








M" Palaezoolo 

Pizzo Mcnon 

44 

63 

öS 

30 

55.64 

30.44 

0.83 

0.91 

44 

63 

69 

30 

61.03 

97.46 

— 

4.61 

3.98 

t 

16 


69 

SS 

99.16 

0.56 

69 

39 

98.65 

— 

0.61 

Campo de' Flor! 

15 


46 

36 

33.10 

0.37 

46 

36 

30.78 

— 

1.33 

». 

10 


60 

47 

19.59 

0.56 

60 

47 

33.41 

+ 

3.83 


11 


49 

95 

57.68 

0.59 

49 

36 

0.39 


9.71 


IS 


95 

S4 

93.40 

0.38 

95 

94 

19.38 

— 

3.03 
















360 

o 

7.01 


360 

0 

0.00 

— 7.01 








91 

Prato della Costa ..... 

76 

44 

10.80 

0.66 

76 

44 

10.36 



0.44 

3 

18 


41 

• 

93.19 

0.50 

41 

• 

93.74 

+ 

0.65 

Monte Palaasaolo 

13 


79 

53 

14.90 

0.84 

79 

53 

10.44 

— 

3.76 

1t 


69 

10 

60.30 

0.38 

69 

10 

61.68 

+ 

1.38 


SO 


93 

6 

97.68 

0.39 

93 

6 

93.78 

— 

3.80 
















360 

0 

6.07 



0 

0.00 

— 6.07 



















SO 


68 

SO 

39.83 

0.39 

58 

90 
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C n 
















22 


70 

21 

10.19 

1.41 

70 

21 

6.85 

— 

3.34 



Prato della Costa 











19 


4b 

34 

18 64 

0 80 

44 

34 

47. 40 

+ 

4.70 













6 

9 


49 

8 

3.47 

0.61 

49 

s 

3.47 


0.00 



Busto Arsiaio 










Milano 

5 


63 

45 

36 33 

0.74 

63 

43 

36 . 59 

+ 

0.2« 


23 

Vigevano 

68 

31 

16.84 

0.66 

58 

31 

16 00 


0.84 



Pavia 











94 


39 

51 

36.91 

0.65 

39 

51 

38 . 95 

+ 
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25 


39 

48 

2 86 

0 84 

39 

48 

0 74 

— 

2 18 
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59 
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+ 

0 76 
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64 

16 

37 77 

0 65 

64 

16 

39 20 

+ 

1 43 



Milano 













59 

38 

38 47 

0 73 

58 

32 

41 .20 

+ 

2.73 



Huato Arcizio 










6 



51 

0 

29 . 99 

O.ßl 

51 

0 

35.19 

+ 

5 20 

Vigevano 

H 

Xovara 

Cie * 

66 

21 

65.01 

. 0.95 

66 

21 

53.98 

— 

1 03 




63 

18 

18.06 

1.85 

63 

18 

22 4* 


4.36 



Tortona 











87 

Pavia 

56 

29 

49.21 

0.91 

56 

29 

48.01 


1.20 




359 

69 

48.51 


360 

0 

0.00 

+ 

11.49 



8. Colombano 











24 

Milano ... 

86 

60 

41.75 

0 66 

86 

50 

4» 76 


1.01 

7 

83 


63 

12 

7.10 

0 66 

63 

12 

6 76 

— 

0.34 

Paria 

*7 

\ igevano 

87 

49 

67.79 

0.91 

87 

49 

57 05 

— 

0.7% 


89 


50 

55 

44.44 

1.19 

50 

55 

43.41 

— 

1.03 



M Penice (Zeichen). . 











30 

8. Colombano 

71 

u 

25 56 

0.98 

71 

11 

30.08 

+ 

4.46 




359 

59 

56.64 
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• 

0 00 

+ 

3.36 


11 

Cremoua 













56 

37 

5.78 

0 84 

56 

37 

0.80 

- — 

5 58 



Creraa 










. 8 

EX 


73 

12 

41.34 

0.85 

73 

12 

41.25 

— 

0.09 

6. Colombano 


Pavia 

53 

17 

42.56 

0.65 

53 

17 

40.25 

— 

9.31 




77 

9 

21.19 

0.92 

77 

9 

18 46 

— 

2 73 



M le Peuice (Zekhen) 













99 

43 

17.83 

1.64 
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43 
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+ 
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1 

• 


1 

8.70 
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0 
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Verolsnuera 
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Acquaaegra 
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äpbbri- Ausgeglichene 
scher sphärische 


Verolsnuars 

M'° Bronxone 

Prsto dcila Casls 
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8. Colamheno 
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Verolanuova 


Acqasnegrs . 
Solferino .... 
Melvapisna . . 
M" Drcazase 
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Acquanegra . 




66 13 43.11 
47 6 33.66 

68 7 11.78 

66 69 31 . 13 
85 33 33.53 
35 59 48.17 

360 0 9,39 


40 69 13.36 0.70 

40 17 36.67 0.91 

60 ^ 11.55 1.33 

73 69 88.33 1.08 

87 5 57.36 0.56 

67 54 43.84 0.56 
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40 17 38.39 
50 43 8.65 
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63 16 38.39 
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37 49 33 47 
40 43 53.14 
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39 


38 


44 
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13 
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*3 
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5 0 31.6 


61 14 17.48 

38 35 16.98 

43 8 * 3 . 2 * 

76 1 * 48 . 0 « 
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4 - 095 
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76 
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88 

58 

8.40 
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46 

13 

46.38 


0.00 

48 

99 

4.33 

+ 

0.53 


9 

17.2 

1 
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9 

16.4 

1 

38.4 
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10 

53.8 
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10 

54.8 
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9 

17.2 0.35 
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t 

16.4 

39 

19 

33.7 0.30 

39 

19 
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11 
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M" Saorjoino. . 

11 * 
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1*4 ) Urbino 


Scepezieno . 
Monte Luro. 
Urbino 


M" Hanvlclno 
M" Catrim... 

. M" Tezio . . . 
M ,c Martano . 
M 1 * Aspro . . . 
M" Priore . . . 
M" Sanrioino . 


M" Martano . 
M" Fionchi. . 
M tr Priore.. , 


1 M" - Tezio . . . . 

J Perugia 

M' n Martano . 


57 34 * 8 . 1 * 

67 33 *.88 

64 53 50 . 93 
43 7 10 . 8 * 

63 59 10.45 
63 5 * 19.67 


45 48 43.851 1.41 45 48 43.85 

17 3 35 . 8 *! 0.37 17 3 3*. 94 


M 1 ' 8. Antonio ....... 

|M‘* 8. Maria 

M 1 * Tezio 


49 6 35.98 

I 55 34 17.61 

65 47 34.17 

50 30 4.39 

44 3 * 50.47 
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359 59 59.95 


I * 3 4.9 

53 44 * 9.3 

65 47 34 .*' 



62 
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19 . 67 j 

_ » | 

6* 

5* 
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*5 

3 
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a 
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4* 

19 
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4* 

*9 
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«7 

33 

* ■ 8 l .*8 

67 

33 
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'! 68 15 17.57 1.30 88 15 16.84 — 0.73 
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lt 

3 

4.7 

53 

44 
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65 

47 
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64 

*7 

18.69 

0.66 

64 

»7 

18.48 

— 

0.23 


143 


75 

30 

31.65 

0.64 

76 

30 


— 
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13» 

57 
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57 

49.50 
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69 

58 

64 84 

1.30 

69 

68 


— 

0 55 

35 
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69 

58 

54.6» 

1.16 

69 

58 

55.41 

+ 

0.79 

M'* Priore 















139 

57 

49. *6 


139 

67 

49.50 
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M"' Pcnnino 

33 

30 

35.75 

0.84 


30 

34.8» 

— 
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64 

*7 

18.69 

0.66 


»7 

18.46 

— 
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30 
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— 
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146 

M le Fioncbt 

40 

44 

44.3» 

0.41 

40 

44 
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+ 

0.42 

M' r Aspro 

146 


49 

60 

»7.11 

0.55 

4» 

50 

»6 75 

— 

0.36 


144 


59 

»8 

4». 97 

0.98 

59 

28 

44.79 

+ 

1.82 


Pizzo di Sero ........ 


56 








143 
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17.06 

0.63 

58 

56 
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— 

1 61 
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der Dreiecke 9 

Beobachtern ephirlache Winkel 

Sphäri- 

scher 

Excess 

Ausgeglichene 

sphärische 

Winkel 

Correolion 

2 w i « o h 

e n 

i 

38 

M’ Marlano 

139 
1*7 

148 

149 
146 

140 

153 

164 

145) 

1401 

153 

156 

157 

M 1 '“ Peanino 

M" Texio 

M' Peglia 

M " Piano Xapi 

M" Fionchi 

M" Aapro 

M ,B Peonino 

59 85' 33*38 
64 98 10.66 

53 44 92.80 
90 5 42.29 

49 36 7.47 

49 30 3.37 

, 1 
1.46 

1.06 

0.5» 

0.55 

0.41 

0.90 

1 

59* 35* 32 *26 
64 28 9.05 

53 44 25.02 
90 5 42.29 

42 36 8.01 

49 80 3.37 

— 1 *19 

— 1.61 

+ 2.92 

0.00 
4 0.54 

0.00 

M ,e Pennlno 

Perugia 

M lc Poglla 

359 59 59 . 9? 


360 0 0.00 

+ 0.03 



60 52 61.3 
63 10 47.8 

1.2 

0.8 

60 52 53.5 

63 10 47.8 

+ 2.9 
0.0 

M'" Fionchl 

M" Peonino . 

Perugia 

124 3 39.1 


124 3 41.3 

4 - 2.9 

92 6 11.4 

60 52 61.3 

1.2 

92 6 11.4 

60 52 63.6 

0 0 

4 - 2.3 

• 

BD 


159 59 4.9 

4 - 2 2 

M 1 Fionchl 

Fuligno 

Perugia 

97 28 20.8 
55 30 36.5 

0.4 

0.5 

97 98 93.9 

55 30 41.0 

4 - 3.1 

4 - 4.5 


159 58 57.3 


159 69 4.0 



4 - 7.6 


145 

M" Aapro 

96 39 6 87 

0.42 

I 

96 39 8.49 

4 - 1 55 


149 

91'" Mariano 

63 34 59.97 

0.55 

53 35 0.78 

4- 0.81 


150 

M • Piano Xapi 

48 37 27.19 

0.70 

49 37 97.20 

4 - 0.01 


15t 

M ,c 8. Panorazlo ... . 

67 37 57 00 

0.69 

! 67 37 55.75 

— 1 25 


146 

M ’ 1 Terroiolllo 

93 30 29 . 66 

0.56 

| 93 30 27 85 

— 1.81 



M le Aapro 





«ja 



360 0 0.69 


360 0 0.00 

— 0.69 

M 1 Fioncbi 







* 

| 

146 d 

M"‘ Termlnlllo 

49 47 3.68 

0 . 88 ' 

49 47 1.79 

— 1.89 


146 

Pi/. zo di Sevo 

37 30 98.25 

1.15 

37 30 28.47 

j 4 - 0.22 


145 1 

M" Prioro 

41 45 51.69 

1.30 

41 45 52.97 

; + 198 


146 

M ,r Pennino ........ 

61 6 14.21 

0 78 

I 61 6 13.04 

! — 1.17 



M 1 ' Mariano 



1 

!. 



• 

190 9 37.83 

I 


180 9 36.97 

t 

— 1 .56 
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*• 

M" 8. Paoerazio 


Beobachtete ephäriecho Winkel 


Z w 1 ■ o b e ■ 


HphUri- Ausgeglichene 
■eher apbirlache Correction 

Excee« Winkel 



M >r Itoflno 

Monteflascone , . 
M" Piano Napl.. 
M “ Martano .... 

Perugia 

Cittä della Piere 
M 1 ' Rollno 


M • Martano .... 

M u Tezlo 

Cittä della Piere 


M 1 ' Martano 

M" Peglia 

Monteflaecooe 

M‘* Borlano 

M'* 8. Panc anle.. N .. 

M" Fionehi 

M" M-.'Ibbo 


M'° Tertninillo 
M" Floncbl. . . 
M ' Piano Napl 
M “ Soriano. . . 
M" Boralto ... 
M" - Tertninillo 


68* 

23' 

4*58 

47 

59 

23.18 

63 

33 

5.20 

68 

87 

4.10 

71 

21 

8.34 

48 

6 

9.88 

359 

58 

55.39 

78 

7 

51.13 

03 

50 

21.21 

141 

58 

12.44 

61 

42 

30.45 

81 

• 

57.75 

47 

20 

0.84 

78 

4 

51.79 

A3 

17 

20.02 

36 

18 

18.67 

958 

59 

69.42 

54 

18 

55.19 

77 

55 

11.99 

44 

47 

17.10 

64 

k 

41.62 

118 

53 

49.16 

358 

59 

56.06 




» 

”h 

0.67 

+ 

1.78 

+ 

0.87 





0.68 

0.71 

0.55 


81 6 57.76 

47 10 0.84 

78 4 51 . 7» 

59 17 10.46 
36 18 18.57 


64 18 56.98 
77 55 14.45 
44 47 15.14 



4.61 

+ 

0.44 

— 

0.28 

+ 

0.16 

+ 

0.14 


0.00 


0.00 

0 00 

+ 

0.44 


0.00 

+ 


+ 

0.18 

+ 

2.46 


45.46 + 1.84 


45 

M" Rollo 
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Beobachtete sphärische Winkel 
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44 
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46 

M te Soriano 
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3 

8 

■c 
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Winkel 


7j *■ 1 » c 

h e n 



~ 1 

Monteflaacone 

• 


0 






m 

166 


77 

45 

45.14 

0 49 

77 

45 

44 79 

— 

0 36 












»67 


67 

12 

34.36 

0 55 

67 

12 

34.36 


0 00 












IG» 


ft» 

32 

44.47 

0.41 

59 

32 

46.23 

+ 

0.76 












»70 


73 

6 

12.40 

0 25 

73 

6 

12.58 


0 18 












IG» 


82 

22 

43.41 

0 34 

82 

22 

43.04 

— 

0.37 


Monteflaacone 












35» 

5» 

59.78 


360 

0 

0.00 

+- 

0.22 


M"' Roflno 










»7* 


26 

47 

69.09 

0.29 

26 

47 

58.38 

— 

0.71 

236 


40 

24 

35.27 

0 52 

40 

24 

35.98 

+ 

0.71 


M" Labbro 













D 

22 

0.65 

67 

12 

34.36 

0.00 

163 

M 1 " Soriano 

60 

30 

28.68 

0.38 

60 

30 

30.34 

+ 

1.66 

162 

M 1 ' Piano Napi 

49 

64 

39.69 

0.58 

4» 

54 

39.01 



0.68 

165 

M" Pegiia 

46 

68 

30.16 

0.65 

46 

58 

30.65 

+ 

0.39 

166 

M“ Roflno 

4» 

43 

42.90 

0 48 

49 

43 

44.88 


1.98 

169 

M ,e Becco 

3ft 

35 

43.35 

0.33 

35 

.35 

42.83 

— 

0.52 

176 » 

M" di Canlno 

68 

42 

39.15 


»8 

42 

38.97 

— 

0.18 

176 

M" delle Grazie 

58 

34 

12.90 

0 62 

58 

34 

13 42 

+ 

0.52 


M" Soriano 
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56.83 
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M te Virginio 
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18 
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M tr Sorntto 

41 
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0 42 

0 56 

41 

0 

0 56 

+ 

0.14 
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M 1 * S. Pancrazlo 

57 

7 

53 95 

0 55 

57 

7 

64.63 
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0.68 

163 

M" Piano Napl 

72 

• 

30 83 

0.38 

72 

• 

29.96 


0.87 

176 

Monteflaacone 

93 

51 

2% . 37 

0.63 
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51 
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47 

M" Sormto 
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51 
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Beobachtete aphiriacbe Winkel 
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M " Sorinno 

M" Virginio 

Roma 

M" Gcnnaro 
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38 59.99 
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45 
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48 
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54 
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M M Vaao 

Vollem 
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56 6.98 

83 >.37 

43 81.90 

16 9.86 

0 4.99 

17 >30 
>4 10.04 


59 56.44 


44 

56 

6.17 

106 

93 

9.97 

18 

43 

99.71 

31 

16 

10.16 

64 0 5.58 



19 1.01 


11 59.91 


38 46.57 
10 6.18 
5 30.79 
>9 13.3» 

36 86.19 
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70 

90 

34 

35 

43 

« 

38 

16 

87 

55 

47 

94 

64 

93 

58 

16 

94 

19 

56 

56 


1.38 

70 

90 

0.39 

43 

• 

0.30 

87 

65 

0.61 

64 

83 


94 

18 


7 35.68 
15 48.53 
54 46.89 
19 38.90 
89 7.78 

59 57.71 


74 15 49.51 
65 54 46.93 
56 19 39.00 

83 99 8.68 
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0.60 
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0.81 
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0.40 
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0.59 
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116 
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M" Serr» 

8. Pietro in Grado . . . . 
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M" Serr» 




M 1 * Serr» 

119 
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Pia* , Sternwarte 

8. Pietro in Grndo .... 

117 

M'" Serr» 

8. Pietro in Grndo .... 

111 

11% 

114 

116 

Voi terra 

Poggio »1 Prano 

Populonla 

M'" Ballone 

M lc Leone 

134 

Montalcioo , Duomo . . • 







115 

Poggio Montier! 

116 

117 

118 

134 

Trappola • • . . 
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M“' Labbro 

Montalclno , Dnomo . . . 
Poggio Montiert 
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M"' Labbro 

837 

Montalclno , Dnomo . . . 



kl 11 17.39 

47 1 9.33 

53 9 48.78 

44 13 35.68 
5t 1 10 15 
49 15 34.17 

71 45 11.87 


359 69 57.35 


45 61 37.88 
50 60 59.90 
80 46 51.67 


359 59 54. 




41 

11 

18.37 

+ 

0.98 

47 

1 

9.53 


0.10 

53 

0 

49.43 

+ 

0.65 


13 

85.00 

— 

0.66 

51 

1 

10.94 

+ 

0 69 

49 

16 

34.86 

+ 

0.69 

71 

45 

11.87 

+ 

0 00 

360 

0 

0.00 

+ 

1.65 

78 

1 

49.11 

_ 

0.22 

49 

1 

30.00 

4 - 

0.01 

55 

16 

6.15 

+ 

0 61 

45 

61 

37.26 

— 

0 61 i 

50 

61 

1.75 

+ 

1.85 • 

80 

46 
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360 0 0.00 

4 - 

5 50 : 

15 

69 
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M" l.abbro 
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Beobachtete aphftriiiche Winkel 
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Spbfiri- Ausgeglichene 
»eher sphärische 

Kxcess Winkel 



M 1 *“ Leone. • 
Scansano . . . 
Manciano . . • 
M'* Becco . . 
Hadicofani . . 
M t,? Leone . . 


56 25 1.64 

46 28 27.19 
38 43 43.68 



66 25 1.16 — 0.48 

46 28 28.16 f- 0 97 

38 43 45.67 + 1.99 

76 44 63.23 

141 37 51.78 



Scansano 

M ,e Leone 

Fog. Montier! 

Fopaloaia 

Isola M" Criato 

M te Argcntario C.d’Uomo 
Hcanaano 


38 

19 

36.88 

0.61 

38 

2» 

35.88 


0.00 

67 

3t 

38.01 

0.61 

67 

3t 

37.61 

— 

0.4t 

77 

3» 

14.16 

1.0t 

77 

32 

15.04 

+ 

0.89 

78 

35 

56.2 


78 

35 

54.45 

— 

1.7b 

61 

46 

0.0 


61 

45 

56.52 

— 

3.48 

46 

t 

4U. 6 

1.2t 

46 

1 

40.50 

— 

0.10 

360 

• 

t.85 


360 

0 

0.00 


4.85 
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Anmerkungen 

Uber einige Dreiecke und Vergleichung der aus denselben hergeleiteten Resultate. 

lireiecka- 

Jir. 

1 Die Winkel dies*« Dreieke* wurden ursprünglich von den Mailänder Astronomen geliefert. 

3, 4, 6 Oie Winkel dieser Dreiecke worden der Art oorrigirt, dass sie mit den in dem Werke: » Operation! 

gioditiquet et atlronomit/uci pour la tuet ure < tun are du parallele mögen, execulcee en Piemont 
et en Satoie Tom 11. pag. 343 bekannt gegebenen , » wie mit jenen der Xouvelle description geo - 
an elrique de la France , premicre Partie pag. 463, Bhcrclnstlmmen. # 

17 Die Seite Pizzo Porno — Pizzo Menen dieses Dreieckes bat 2.'I590 73 Wiener Klarier und nach den 

schweiKcrischcn Messungen (Er gekniete der trigonomelriichen Vermettungen in der Schiceis A *8 
pag. 73) beträgt dieselbe 44573.13 Mdtres oder 33500.90 Wiener Klafter. Nach der alten Berech- 
nung jedoch hatte diese Seite 33501.35 Wiener Klafter. 

17 a Der Winkel Pizza Menon ist die Somme der Winkel gleichen Namens aus den Dreiecken 14 und 17 mH 
der nSthlgen Berücksichtigung der s{ihirlscbeo Kzcease. 

18 Die Seite Pizzo Menon — Monte l.cgnone dieses Dreiecke« bat 11137.93 Wiener Klafter; die obener- 

wähnten schweizerischen Measungen (A 30 pag. 70) geben fllr dieselbe 31134.64 Metres oder 
11138.04 Wiener Klafter. 

33 (o diesem Dreiecke wurden die vom Astronomen Orinni gemessenen Winkel angenommen, so wie sie 
in den »E/fcmeridi di Milano pel 1843 pag. 45* enthalten sind. 

37 Oie Winkel dieses Dreieckes -wurden dergestalt corrlgirt , daaa ale beiläufig das Mittel der von den In- 
genieurs Geographes bestimmten, und jener vom Astronomen Orinni gemessenen darstellen, weiche 
letztere in den erwihnten Kpbcmerlden psg. 4A zu finden sind. 

80 An der gemeinschaftlichen Seite der beiden Original-Dreieck«, nämlich Monte Penlco — Cremona, 
besteht eine Differenz von 8.5 Metres (4.48 Wiener Klafter), die mit der Baaisselte B. Coiombano — 
M" Peniee berechnet , gar auf beiläufig 15 Metres gestiegen wäre. Nachdem als« der Winkel Cre- 
ittoon nach eigener Rcduction der Original-Observationen verifleirt worden ist, musste die Correction 
notkwendiger Welse am Winkel Parma bedeutend Miefallen. 

60 n Die beiden Winkel Cremona und 51'" Peniee wurden aua den zwei Seiten M' r Calametfo — Cremona nnd 
M' e Calametto — M'" Peniee der Dreiecke 63 und 59 mit dem elegeacblossenen Winkel berechnet. 

60 c Auch dleaea Dreieck wurde aus den bekannten Seiten Cremona — Parma, Cremona — Monte Peniee 
aus den Dreiecken 44 und 60 a and dem eiageachlosaenen Winkel berechnet. 

63 Nachdem die beiden ßcobachtunga- Serien für die Bestimmung des Winkels snf Alpe di Sncciso bei 
ungünstigen atmosphärischen Umständen gemacht wurden , und sehr von einander »h weichen , so ist 
nach die grossere Correction an diesem Winkel angebracht. 

71 Dieses Viereck wurde in die zwei Dreiecke 71 a, 71 b aufgeliat. 

83 a Die Winkel der Dreiecke 83 a bia 83 g, ao wie jenes mit a bezeichaeten, das auf Nr. 34 i folgt, wurden 

im Jabre 1811 vom Hauplmsnn Ingenieur Geographe Beremd beobnehtet, um dns Observatorium 
zu Pedus nn das trigonometrische Netz zu binden, nnd zugleich um die daaelbst im Jahre 
1799 von dem k. k. Generalmajor und Oeneralguartiermeiater Anton Freiberrn von Zach gemes- 
sene Basis zu veriiiclrea, von der eine Relation in der Monatlieben Cerrespondenz Band VII. 
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jmg. 13% vorkOmiat. Du westliche Kelchen dieser Beeis atsnd snf dem Weile bei Borte 8, Croce, 
dee Östliche wer ein ThOrmchen zu Pozzovigiano , wovon men die Spitze sehr gut snf dem Horizont 
ebsenkcle konnte. 

Ileuptmsou Bereend bat, mit Hülfe des ihm beigegebeecn Personales, mit Verlässlichkeit euch den 
eben bemerkten westlichen Ponct anfgcfuoden. 

Die Länge dieser Buis wäre nach der Monatlichen Correspondenz 1359.331 Klafter; nach den im 
geografischen Institute befindlichen Original-Registern jedoch bitte dieselbe 1359.171 Klft., während 
dieselbe, mittelst des Dreieckes a, von der Basis am Ticino hergeleitet, sich auf 1330.611 belaufen 
würde , mithin um 1.3% Klafter grüsaer aasfiele. 

8%, 83 Oie Winkel dieser Dreiecke worden mittelst einer früheren Berechnung and Ausgleichung des von 
der W. Neastädtcr Basis ausgehenden Dreiecksnetzes bestimmt. Die Correctnren jedoch sind wegen 
der verschiedenen Behandlung der ephiriechen Excesae angleich. Die Seiten dieser Dreiecke sind 
ungefähr um kieiner als jene , die man von der Buia am Tiolno her erhält , wornacb sich fol- 

gende Werthe in Klaftern herauasicllen. 



Venedig — Padua 19083.87 19084. 47 0.60 

S. Salvators — Venedig 14800.70 14801 56 0.86 

Padua — S. Salvators 3040« 90 30407.94 1.04 

8. Salvstore — M 1 ' Grappa 17911.38 17911.00 0.61 

Padua — M” Grappa 18184.78 18185.76 0.98 


104, 105 Die Reobacblnngsfehler der drei Winkel dieser Dreiecke wurden nach den Original - Registern der 
106, 107 französischen Ingenieurs Geographen verthellt, da keine andern Daten zur Verificirnng dieser 
108 , 109 Dreiecke vorhanden sind. 

Hier scheint es übrigens nicht ObcrfiOsslg die Notbwendigkeit eines Dreiecksaetzes zu bemerken, 
welches die Apenninen überziehend, direct die Basis von Rimini mit jener von S. Pietro in Grado 
bei Livorno verbände. 

Die Auslagen hierfür wären wohl in Bezug der Wichtigkeit dieser Operation gering und nicht in 
Betrachtung zu ziehen, nachdem ausser der Verbindung der trigonometrischen Arbeiten in der Mitte 
Italiens, Oberdiess noch die beiden Basen direct rerificir! würden, und gleichzeitig eine bessere 
Conditionirung jener Dreiecke erzielt werden konnte , welche einen Scheitel ln Bertiaoro haben , und 
zu dem Netze gehören, welohes die Basis am Ticino mit jener von Rimini vereint. 

Wir wollen hier die verschiedene Länge der bei Rimini iin Jahre 1751 von Bose ovi oh und 
Maire gemessenen und dann im Jahre 1808 von den Ingenieure Geographen verlängerten 
Basis geben. 
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Moires W. Klaft, 

Die im Jahre 1809 verlängerte Basis beträgt 11917.63 6883.639 

Nach der jetzigen Drciecksansglelchong , von der Basis am Ticino ans 

berechnet 11918.076 6283.87* 

Nach dem Original -Register durch die Ingenieurs Geographen von 

Ticino aus berechnet 11917.910 6283.789 


Nach einer Anmerkung Arago's in der Connaittance des lemps für das 
Jahr 1827 pag. 383 scheint es, dass die französischen Ingenieurs 
Gdograpbes die trigonometrischen Vermessungen Italiens neuerdings 
berechnet haben , indem darin die Längs der Basis , durch das cr- 
wähnto von der Basis am Tioioo ausgehendo DreicckancU gerech- 
net, aur 11918. *8 628*. 087 

angegeben ist. 

Nach der Berechnung aus dom auf die Basis von W. Neustadt gestützten 

Netze betragt dieselbe 11917.66 6283.654 

Die in der 3. Colonno angegebenen Winkel der Dreiecke 113 — 119, mit Ausnahme der mit 117 a, 
b, c bczeichneten , wurden im Jahre 1914 von neapolitanischen Officioron mit einem Multiplioafions- 
kreise von 13 Zoll im Durchmesser von Bellet beobachtet, und dem militärisch-geografischen Institute 
zu Mailand im Jahre 1820 vom Obersten Visconti ans Neapel zugesendet. 

Diese Winkel waren bereits eorrigirt , und aus dem Register, io dem sie enthalten sind , scheint 
es, dass jeder derselben nur eine Reihe Beobachtungen zur Grün Hage habe. 

Die Winkel der Dreiecke 117 a, b, o hingegen wurden im Jahre 1811 mit dem erwähnten Mul- 
tiplicationakrelse vom Oberlioutenant Ingenieur Geographe M ari e n i beobachtet, der zur selben Zelt 
auch die Winkel auf Ripatransone und auf M " delf Ascensione im Dreiecke 118 gemessen hatte, und 
zwar mit folgendem Resultate, 

auf Ripatransone 47° 8' 39/69 

au/ M • delf Ascensione 87 6 45.80 

worauf auch bei der Correcfur der Winkel im Dreiecke 118 Rücksicht genommen wurde. 

Die Winkel M 1 * Catria und M * Luro sind nicht unmittelbar beobachtet , sondern leiten sich durch Ab- 
zug von andern beobachteten Winkeln her. 

Die Seite Torminillo-Pizzo di Sero gehört auch zu dem trigonometrischen Netze, welches vomOberlieu- 
| tenant Fcrgola dos künigl. ncapolitap. Ingenieur-Corps in einer Relation über die trigon. Arbeiten 
im Königreiche Neapel bekannt gegeben wurde. 

Die Heilen dieses Netzes sind in Passi napolotani ausgedrückt, jedoch kann gegenwärtig kein Ver- 
gleich zwischen den Resultaten beider Operationen angcstellt werden, nachdem bisher noch kein genaues 
Verhältnis« zwischen deiu Passo und einem andern bekannten Längcnmasse gegeben ist. . 

In jener Relation ist zwar pag. 13 bemerkt, dass 1000 Pas si napoletnni eine Meile zu 60 auf! Grad 
ausmachen. Wird daher der Werth des Quadranten zu 6130740 Pariser Toisen genommen , so wie 
er zur Festsetzung des gesetzlichen Längenmasscs in Frankreich diente, welches die Grundlage 
des metrischen Systems Ist, das bei den geodetischen Arbeiten vom königl. milit. topografischen 
| Bureau ln Neapel gebraucht wird [Del sittema mctrico dt ia citiddi Xapoli , e dclta uhiformitd deipeti 
j e dtUe mifurc ec. ec. di Ferdinando Vitconli , Xapoli 1838 pag. 17_); so ginge daraus hervor, dass 
1000 Passi napoletani 950 . 13703 Pariser Toisen glcichkommcn. Jedoch sagt Fcrgola auf pag. 8 der- . 
selben Relation, dass der Werth der bei Castclvolturno gemessenen Basi« sich auf 38227.87 Pariser * 

| Kuss belaufe, welche 6705.19 Passi glcichkommcn, wovon 1000 auf eino geografische Meile gehen. 

| Nach diesem Verhältnisse würden also 1000 Passi 950 2057 Pariser Toisen entsprechen, und diese 


j 
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den Werth einer Meile zu 60 auf einen Grad in der Voraussetzung ausmachen, dass der Werth des 
Quadranten 5131111 betragen würde, wie nämlich von Dolembre mittelst eines rectiflclrten Cal- 
cula dann erst gefunden wurde, nachdem schon das gesetzliche und vornerwfchntc Grundmnss ange- 
nommen war. 

Übrigens kann weder dieser letzte Werth des Quadranten, noch irgend ein durch spätere Messungen 
gefundener als Norm angenommen werden, sobald ea sich darum handelt, das in Frankreich als fest 
angenommene Längenmass mit jenem anderor Linder in Vergleich za stellen ( Soucelle descriplion 
geometrigue de la France — iere Partie pag. 48). 

Nach dem eben Vorausgegangenen bestehen also für den Passo napoletano zwei Werthe , n&mlich 
einer nach dem 8istema metrico di Napoli, and dor andere nach der bekannt gegebenen Messung der 
Basis von Castelvolturno pag. 8 der Relation Fergola's. L T m iin ersten Falle die Pass! in Pariser 
Toisen zu vorwandcla, dient der Logarithmus constans 9.9777369.8 und addirt man noch den Loga- 
rithmus 0.0118413. 5 hiezu so erhält man den nöthigen Logarithmus 9.9896875.7, um dieselben Passi 
gleich in Wiener Klafter zu verwandeln. Für den zweiten Fall Ist zur Verwandlung der Passi in Toisen 
der Log. constans = 9.9778176.8 oml zur Verwandlung der Pa-sl in Wiener Klafter dient der Log. 
9.9896589.7. Mittelst dioser Constanten wird der Logarithmus der Seite Tcrminillo- Pizzo di Sevo 
(im Dreiecke 83 pag. 15 der Relation Pergola’s) nämlich 4.8887906 in Wiener Klafter ausgedrQckt 
im 1. Palle 4.8784181.7 = 18985.38 Wiener Klafter 
, 8. » 4.8784495.7 = 18986.70 

Nach unserer Berechnung beträgt dieselbe Seite 18985.64 Wiener Klafter. 

Der Winkel M’” Martano Ist die Summe der beiden Winkel desselben Namens in den Dreiecken 140 und 145. 

Der Winkel M ,e Pcnnino leitet alch aus der Summe der beiden Winkel auf M ,e Penoino io den Dreiecken 
140 und 148 her, nachdom jener des Dreieckos 146 a davon abgezogen wurde. 

Dieses Dreieck wurde aus den bekannten Seiten Rom — M r Cavo, Rom — Fnmleino ( A 183 and 
164) and dem eingcschlossencn Winkel berechnet , der aus der Summe beider Winkel auf Rom la 
den Dreiecken 183 und 184 besteht. % 

Da M * Scrracomune vom M ,c Sealambra nicht zu sehen ist, so hat man dieses Dreieck aus den Seiten 
M 1 ' Semprevisa — M ,r Sealambra und M ,e Sempre visa — M'Serracomuno der Dreiecke 187 und 189 
und dem eiugcsehloBsenen Winkel berechnet, der durch Conibination aus den Dreiecken 187, 188, 
189 gezogen wurde» 

Auch hier stimmt unsere Triangolirung mit jener F e rgola’s (A 16 und 17 pag. 14 der Relation) mit 
den Seiten M'° Petrelia und M* e Serracomnne, M‘* PetTella M ,e Vielio überein, und man erhält mit 
Berücksichtigung der beiden früher erwähnten Werthe des P&sso napoletano folgenden Vergleich: 


Logarithmen nach Pergola 


Namen der Seiten 


in PasBi 
napolctani 
ausgedrückt 


Diese Seiten in Klaftern 


Triaaguli- 
rui<g des 
Kirchen- 
staates 


Id Klafter reducirt nach 
dem 

Nach Pergola mit 
dem 

*• 

t. 

1 . | 9 . 

Werthe dea Paaeo 

Werthe des Passo 

4.4337993 

4 . 4338307 

97151.85 *7153.81 

4.5483998 

4 548431» 

1 

35350.85 35353.40 

1 
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Nach diesem Vergleiche würden die Seifen, deren Berechnung mittelst der Basis am Ticino nnd der 
durch Rlmini gehenden Kette ermittelt ist, kleiner im Resultate erscheinen als jene der Trlanguilrung 


■ nnd mit der 9. Annahme des Warthes für den Passo 


Neapels nnd awar mit der 1. Annahme am and mit der 8. Annahme des Warthes für den Passo 

um r»V»- 

198, 199 Die Astronomen des Collegio Romano bestimmten In der Broschüre »Porisioro geofrafiche Hei prin- 
eipali tuoghi di Homa e de i tuol contomi , Roma 1 89* pap. 103, 105* die Heiteolänge 8. Pietro — 
Casino Negronl mit 8553,119 Toisen d. h. 9893.681 Klaftern, and die Seite S. Pietro — Csstcl 
Gandolfo mit 19931.3945 Toisen oder 19569,48 Klaftern somit die 1. um 0 16 und die 9. um 0.54 
Klafter grösser als nach unserer Triangslirong. 

900 , 801 Di« Winkel dieser Dreiecke sind aus dem eben erwkhaten Werke pag. 15 und 18 entnommen. 

809 Die vom Ingenieur Marien! aut der Statioa S. Pietro beobachteten W'inkel wären folgende, 

Collegio Romano — Casino NegToni 79' 57' 39/5 

Collcgio Romano — Casino dell' Aurora ... 99 83 17.0 
Casino dell’ Aurora — Casino Negrool ... . 109 90 49.5 

Der mittlere Werth der Seite 8. Pietro — Casino dell' Aurora beträgt nach den Astronomen den Coli, 
rom. (a. a. 0. png. 15) 1470.609 Pariser Toisen oder 1511.85 Klafter, ist daher bloss um 0.10 
Klafter kleiner als der von uns gefundene. 

906, 907 Da von M" Serra der Schornstein von Pietramsrins nicht gut ausgenommen werden koante, so wurde 
die nordwestliche Kcke des Hauses anvisirt. Der Fehler in der Summe der 3 Winkel dieses Dreieckes 
und die Ausgleichung der auf den Stationen Samminiato und M'" Serra gemessenen Winkel auf 360* 
lassen jedoch vermutheo, dass durch irgend eine zufällige Ursache der Krcuzfadea des Fern- 
rohres bei der Polntirung nicht scharf genug auf die Konto des Hauses gerichtet wer , weeshalb 
auch der Winkel M'* Serra zwischen Samminiato und Pietramarina (A 906) die angezeigto Correotur 
In weniger, hingegen der andere Winkel zwischen Pietramarina und M'" Cimone eine ähnliche Cor- 
reetnr in mehr erhielt. 

818 Die Länge dieser Basis beträgt naoh der unmittelbaren Messung des Astronomen In gh i r n m i (Di u na 
ba*e trigonamelriea eee. Firenze 1818 paf. 68) 4488.96 Pariser Toisen oder 4613.036 Klafter; aus 
diesem Dreiecke berechnet beträgt dieselbe 4613.897 Klafter. 

999 Der Logarithmus der Seite Manciano — M 1 " Labbro aus diesem Dreiecke ist .... 4.1351546 

Nach dem Dreiecksactze aber , welches von der Basis am Ticioo über Rlmini 

geht *. 4.1351316 

Also ist dlo logaritb. Differenz 0.0000930 

ungefähr rjh^- 

Würde man diese Differenz von dem Logarithmus abziehen, der für die Bsaln von I o ghirami (aus 
A 918) gefunden ist, so wird derselbe 3.6640384 nnd die entsprechende Länge der Basis 4613. 5S3. 
Aus dem Dreiecke 108 ergibt sich vom Ticino ausgehend für den Logarithmus 

der Basis Rimini .' 3.7988975 

Nach den französischen Ingenieurs wurde derselbe, wie gesagt, auf 3,7988119 

festgesetzt, d. h. kleiner um 0.0000163 

Vermindert man non um diese Differenz den Logarithmus der Seite Manciano — M ,e Labbro ans 
A 168, so wird derselbe 4.1351153 und die Differenz des Logarithmus derselben Seite aus dem A 899 
eatffillt la diesem Falle auf 0.0000393. Wird eadlioh dieao letztere von dem Logarithmus der Basis 
Iaghiraml (aus A 818) abgezogen, ao reduclrt sieh derselbe auf 3.664099t , dessen Werth 
4613.410 sich mehr der unmittelbaren Messung nähert, wonach endlich der Unterschied der letztem 
gegen den von der Baals Rlmini hergeleiteten Werth bloss f j ^, betragen würde. 
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Um alle tilg. Puncto Toacana's mit dom Xtlno ia Einklang za bringen , welche« Ober Livorno gehl , 
worden ln dleeem Dreiecke die Logarithmen der Sellen M" Becco — M 1 " Labbro, M 1 ' Becca — Rndl- 
oofaoi am die Differenz 0.0000130 vermehrt, wie «io nämlich in der Bemerkung Ober da« Dreieck 
119 gefunden wurde. 

Siehe Bemerkung zu 81 a. 

liier wurden noch die Dreiecke A und folgenden angcrelht, die bereits in der mehr erwähnten 
Relation Fergola's Vorkommen, um die Verbindung der Triangullrung den Kirchenstaats nioht nur 
mit dem Observatorium Cape di Monte, sondern suebtscit der Basis von Castclvoltnruo berzustelten, 
welohe unter Obsorge deaOberafen Visoonti, Directora des kffnigl. topografischen Bureaus in Neapel, 
gemessen wurde, von dem bereit« in der Bemerkung Ober das Dreieck 144 Erwähnung geschah. 

Diese Dreiecke wurden mit den Wcrtben der bei den Triasguiirungen gemeinschaftlich voa der 
Basis am Ticino bergeieiteten Seilen überrechnet , und die Winkel auf jene Art ausgeglichen , wie 
dieselbe Im Calcul- Bureau dea milit. geografischen Institutes zu geschehen pfiegt. 

Die bei Castelvolturno gemessene Basis belrigl, nach der Relation des Oberlleulenants Pergola 
pag. 8, wie schon früher gesagt, 38117.87 Pariser Kuss oder (371.3117 Tolsen. Mittelst des Loga- 
rithmus coastans 0.0118414, der im Calcul- Bureau zur Verwandlung der Toisen ia Wiener Klafter 
dient, betrlgt diese Baals 6547.411 Klafter. 

Bel der Annahme der Baals zu 6705.19 Pasal napoietani jedoch und Reduclion derselben ia Klafter 
nach dem früher bezeichnefen und im topografischen Bureau zu Neapel gebrluchllcben Sistcma me- 
trico wird dieselbe Baals ln Wiener Klaftern 6546.947 

Von der Basis am Ticino abgeleitet, und durch dasNeta geführt 

Dlreot von den Basen abgeleitet und zwar 

Ks kfimmt hier zu bemerken, dass die Basis Castelvolturno mit einer Kette von Rnmsden gemessen 
wurde, deren angenommene Liege noch eicht genau rectificirt war. Br. Visconti, jetzt Generale 
Ispettore del Corpl tacoltativi , theilte uns noch mit, daas er die Länge der Kette mit einem neuen Kry- 
atall-Prototyp vergleichen müsse , den er eich vor Kurzem verschafft hatte. 

Bohliesslioh können wir noch bemerken , dass bei der Ausgleichung der beiden trigonometrischen 
Netze, nlmlich des römischen und neapolitanischen, hoi der Zusammenstellung der zwei Pollgose 
um M'* Termlalilo und M" Viglio, sieh das Reaultat ergab, daas die Bumme der theils beobachteten 
thelis abgeleiteten oder berechneten Winkel , auf dem ersten Punote nur um t.*!5 uad auf dem 
zweiten um 1/14 über 360* beträgt , was somit ebenfalls einen Beweis für die Güte beider Triangu- 
lirungen liefert. 


(Uber nimmt »oao.our 

(über Toscana 6546.953 

(von Rimini 6546.3(1 

(Padre Ingbirami 6545.834 
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Vcrzeichnisis 

der geografischen Positionen. 




Hflhc Ober dem Meere 1 


.Vurdliche 


in Wiener Klaftern | 

Namen der Örter * 


l.ängc 

. 

1 


Breite 


der Fass : 

die Spitze I 




der t*igna!o 


• t ■ 

43 .39 94.0? 

• « • 1 
99 48 11.15 

! 

936 "99 

Bagnacavallo , der Glockenthurm 

44 «4 55 Ot 

39 38 15.97 

8/94 

30.14 


44 s iw hü 

99 47 53.07 


141.95 

Booca d’Ombroee, der Mittelpnnct des Pulvermagazins 

49 39 9.53 

88 40 16.43 

0.91 

8.45 



9Q n 50 94 




an tu 19 n.5 

99 49 18.80 


179.73 

Bovolcnta, der Glockenthurm 

45 IS 11.18 

3» 36 13:39 

1.67 

28.16 


Ai) 51 97 00 

31 51 93 77 



(apodimontc , die »Stern warte 

40 6 t 47.77 

31 55 18.43 

86.65 

88.40 

Capo dToino , eia verfallener Tbarm naf dem M ,e Ar- 






49 9.3 4.3 9? 

29 46 3.60 


194.38 

Capri , der Telegraph 

40 33 46.14 

31 55 3.41 

140.37 

144.90 

Casino Ncgroni , die Wetterfahne dea Lustschloasca. . 

4t 51 35.13 

30 6 59.7» 


39.01 


41 44 4.5.85 

30 18 54.37 


347.34 


44 1.5 37 70 

30 0 48 89 


16.80 

Chieii , der Glockenthurm 

43 31 3. SO 

31 49 61.83 

0.71 

197.48 

| Chio^ffia, der Thurm de« Domes 

45 13 1.9» 

99 56 88.39 

0.60 

88.63 

i Cllta dclla Picvo, der ßfadtglotkcnlhurm 

43 57 7.74 

39 40 4.9» 

367.70 

287.40 



90 54 8 44 


173.51 



31 20 3 31 


307.04 



20 .51 f7 02 

% 

31.75 

Cornelo, der Qlockenthurm der Pranciscaner 

43 15 13 36 

39 85 31.15 

74 00 

83.86 




1 30 

96.22 

Feirnra, der Glockenthurm von 8. Bcncdetto 

44 50 35.33 

39 16 41.01 

4.53 

39.65 

Firenze , die 8 (ernwarte von 5. Giovannino 




38.54 




0.77 

11.60 

Fussato, der Gemeindethurm 

43 17 41.11 

30 95 35 37 

313.40 

319.18 

| Fnligno, der Stadtglockcntbunn 

43 57 19.96 

30 39 3.60 

133.05 

146.63 

Livorno, der Leuchtthurm 

43 39 36 . 3. r 

97 57 31.07 

4.71 

87.97 

| Macerata, der Stadtglockcnlburni 

43 17 59.3t 

31 7 4.89 

* 

194.14 
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Nördliche 


Höhe Ober dem Meere 
In Wiener Klaftern 



L«n*c 


Breite 

der Fun» 

die ßpitzo 
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Namen der Örter 

Nördliche 

Lönge 

Höhe Ober dem Meere 
in Wiener Klaftern 

Breite 

der Fuaa 

die Spitze | 




der Signale 


4» 40 38*. 66 

3l” 3»' 8.85 


165 68 

M 1 ' Pcglin , eine hölzerne Pyramide 

41 4» 4.67 

89 63 35.30 

440.70 

443.44 

M" Peneino, eine hölzerne Pyramide 

43 « 3 .93 

30 33 10.84 

839.33 

831.79 


41 19 18.63 

31 19 48 33 

808.41 


M : * Piano Napi , ein ateineniee Zeichen 

49 35 46.56 

39 59 59.5» 

398.04 

399.90 

M (e Plzzaivano , ein Signal 

40 50 31.19 

33 18 13.67 



M" PHore, ein eteinernea Zeichen 

49 55 54.83 

30 54 18.16 

1330.53 

1339.18 

Montepulciano, der GlookeDthurm der Domkirche .... 

43 5 31.69 

99 96 43.60 


333.39 

M 1 ' Robbiano , der Franclacancr-Glockentlrann 

43 5 7.49 

31 9t 51.73 

949 89 

359.81 

M ,c Roflno, ein steinernes Zeichen. 

49 47 *7.70 

89 33 19.00 

388.90 

389.84 

M" 8. Antonio, eine hölzerne Pyramide 

43 35 39.76 

39 54 34.78 

616.94 

619.76 

M" 8. Maria, derTliurm dea llanscs Borbone del Monte 

43 *6 14.68 

39 49 34.98 



378.80 

M‘ e 6. PnucraziOj ein steinernes Zeichen 

43 95 59.36 

30 15 50.79 

541.07 

543.39 

M" Sanvicioo , ein ateioernea Zeichen 

43 19 53.88 

30 43 31.93 

789.19 

783.47 

M‘* Scalanibra, ein steinernes Zeichen 

41 50 63.84 

30 46 41.44 

739.48 

741.08 

M ,e Sempre viaa, ein steinernes Zeichen 

4« 34 9.91 

30 45 93.80 

809.74 

819.19 


&a m L9 n9 

28 59 60 55 


441 88 

M" Herrn , ein eteinernea Zeichen 

43 45 6.88 

86 13 0.50 

481.89 



41 4 fl 21 .17 

31 11 7.17 

980.81 


M le Sirente , ein Signal 

43 8 41 7* 

31 16 31.38 

1337.40 

1339.35 

M" Koralle, der Glockentburm der 6. Silvester Kirche 

43 14 43.33 

30 9 69 81 

365.00 

370.68 

M ,e Soriano , eine hölzerne Pyramide 

43 34 36.56 

39 61 55.30 

657.08 

563.37 






M N Tcrminiilo , ein steinernes Zeichen 

42 28 22.58 

30 39 41.93 

1168 36 


M"' Tczio , ein ateinernta Zeichen 

43 11 49.73 

30 1 3.09 

605.87 

507.57 

M*' Tifala , ein Signal 

41 6 53.73 

31 5« 38.51 

318.13 

380.34 

M 1 ' Vaso , eia steinernen Zeichen 

43 86 11.70 

98 16 87.87 

333.87 

335.63 

M ,r Viglio , ein steinernes Zeichen 

41 53 4.01 

31 8 17.98 

1135.69 

1137.71 

M lr Virginio, Terrasse auf der Kalvarien - Kirche . . . ► 

43 8 37.69 

99 46 53 33 


393.80 


4fl .10 40 .in 

30 11 4.63 


190.43 

Orbetello, der Glockenthurm der Hauptkirche 

49 36 17.18 

98 53 98.89 

1135.79 

1137.80 

Padua , die Sternwarte 

45 94 6.97 

89 31 57.17 

5.76 

31.76 

Padua, der Glockenthurm von 8. Giuatina 

45 93 45.16 

99 33 38.05 

7.17 

44.16 

Peglio, der Gcmeindelhurm 

43 41 43.81 

30 9 33 00 

381.81 

988.83 

Pcnna di Snmbra, ein eteinernea Zeichen 

44 4 40.61 

87 56 19.04 

931.55 

939.75 

Perugia , der Glockenthurm der Domkirche 

43 8 43.7t 

30 3 9.77 

864 . 14 

871.83 
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N • di e n dar Ort 


Pietramarina , ein Hau* 

Piove di gaeco, der Glookentbnrm 

Plaa, die Sternwarte 

Pixzalvano (oder M" Pizaalrano), eia Signal 

Piino di Sevo, ein etelnernee Zeichen 

Pizzofalcone, die Sternwarte (Neapel) 

Poggio ai Prnno, eia steinernea Zeichen 

Poggio dei Molini, der verfallene runde Thnrm 

Poggio Montieri , eine hölzerne Pyramide 

Pompoea, der Giockenthorm 

Popolonla, der Thnrm der halbverfallenen Feetang. .. 

Portomaggiore , der Glockenthnrm 

Pozzovigiano, der Giockenlhnrm and der Setiiche End# 

pnnct der Basis von Padna ... 

PraUea, der viereckige Thurm dea Paliaetee Borgheao. 

Radicofani, der verfallene Featnaga- Thnrm 

Ravenna, der Stadtlhnrm 

Renazzo, der Giockenthorm 

Kimini , der Giockenthorm von 8. Augustin 

Rimini, das Haus Garampi 

Ripairaoaone , der Fraaxlakaner-Glockenthnrm 

Rocca di Cave, ein halbverfallener Thnrm 

Rocca dl S. Ubaldo , ein halbverfallener Thnrm 

Roccemonilna oder S. Croce(M''), ein Signal 

Rom, die Kuppel der Peterskirche fco Vatlcan 

Rom , die Sternwarte des Collegio Romano 

Samminiato, ein halb verfallener Thnrm Rooca ge- 

Dann! 

8. Angolo a 3 pizzi, der Qlockenthurm t>< 

8. Casclano , der Glockentlmrm (Minori Oaaervanti; 

8. Marino , dor Giockenthorm della Rocca 

g. Pietro in Grado, der Glockenlhurm nad der ntrdliebe 

Endpnnct der Basis inghirami 

8. Salvatore, der Th arm 

Sftvonara , dor Glockenthurm .... * 

Öcansano , ein steinerne* Zeichen 


Nördliche 

Breite 


Höhe über dem Meere 
in Wiener Klaftern 


s 

38° 

38 

36*88 


39 

41 

55.11 

33 

18 

3 

39.73 

19 

33 

18 

13.67 

3 » 

31 

0 

41.65 

85 

3t 

54 

45.63 

11 

38 

20 

13.36 

50 

38 

4 

56.33 

28 

38 

40 

6.38 


der Faso die 8pi(ne 
der Signale 










Namen der Örtor 


Nördliche 
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Verzeichnis» 

der gegenseitigen Azimuthe. 


1 Drei- 
eokn- 

Nr. 

Namen der Örter 

1 

Drel- 

Azimuth eelca- 

1 Nr. 

s 

Namen der Örter 

A/.imutli 

1*»" 4' 51 .‘»7 

305 59 41 65 

*01 0 7.63 

tt 4 4.04 

*64 5* 41.09 

86 8 49.49 

907 44 46.46 

27 60 13.73 

189 56 4.73 

309 45 11.93 

*56 18 1.47 

76 35 46.58 

*07 51 19.18 

97 58 19.38 

819 68 49.90 

40 8 11.67 

; 300 

Rom, die Sternwarte 

Rom , Peterskappel ....... 

ioi* i aa?oo 1 

*81 1 *7.41 

174 

M' e Soratte 

M '* Soriano . . . . 

*00 

Rom, die Sternwarte 

Casino Xegrooi 

*7 *3 53.10 
*07 ** 45.09 

173 

M le Soratto 

M u 8. Pancrazio 

800 

Rom, Peterskappel 

Casino Xegroni 

0 58 58.41 
180 58 53.93 

173 

M ' Soriano 

M" S. Pnncrnaio 

18* 

Rom, l'eterakappel 

M*' Caro 

308 5 13.31. 

1*8 15 *8.11 

164 

M ,e Soriano 

M‘* Pinne Napl 

199 

Casino Negroai 

M‘” Caro 

*98 43 5.73 

118 53 *2 8* 

164 

M" S. Pnncrezio 

M> Pieno Napi 

f 18* 

M 1 ' Caro 

M" Gennaro 

193 11 3.3» 

13 14 56.97 

14» 

M" Piano N.pi 

M (e Fionchl 

lä* 

Rem, Peterskappel 

M 1 *' Gennaro 

*38 5* 93.49 
59 6 34. »0 

150 

M' r 8. Pancrazio 

M' e Fionchi 

ISO 

Rom, Pctcrekuppe! 

M"’ Soratte 

186 * 69.11 
6 4 67. *6 

148 

M Piano Napi 

M' 4 Martano 

IE 

M' e Gennaro 

M ! ' Soratte 

139 30 17.18 

309 8 1.98 

149 

M ,,! Fioncbi 

M 1 * Martano 

130 10 47.36 

310 9 *9. *6 

18» 

Rom , Peterakuppel 

M" Virginio 

133 46 45.13 
313 33 14.96 

148 

M" Plano Napi 

M" Peglia 

157 16 1*31 

»37 11 4.18 

179 

M" Soratte 

M ,e Virginio 

70 9 38.45 

*49 64 1.19 

149 

I 

M‘” Martano 

M lc Peglia 

£3 5* 36.59 
*73 37 58 0* 

fl 

M" Virginio ... 

M te öoriano 

193 8 3.87 

13 11 97.01 

; 147 

M" Peglia 

M" Tcxio 

195 30 6.35 

15 35 69.48 


10 * 
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Drei- 

ccka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azimnth 

Drei- 

ecka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azimnth 

1*7 

M"' Martano 

M ,r Tezio 

158* »0 *5*6* 
338 11 56 87 

1*0 

Urbino 

M" Luro 

208* 3*‘ 56*7* 
*8 38 *1.67 

1*0 

M" Martano 

M u Pennlno 

*17 66 17. »0 

38 9 *3.33 

106 

8. Marino 

Rimini 8. Agoetino 

*14 15 6*. 60 

3* *0 *6.96 

13» 

M" Tezio 

M 1 " Fennloo 

183 3* 63.81 
103 66 87. *5 

106 

M" Lnro 

Rimini 8. Agestioo 

135 3 17. *1 

3t* 6* 36 67 

j 

1*6 

M" Tezio 

M" Catrla 

IS* 3 S.S8 
** 17 *9. *8 

109 

8. Marino 

Rituini, das Haue Garampl. 

11* ** 27.07 

3* *9 15 8* 

1*6 

M ,r Pennino 

M" Catria 

159 31 It.tS 
339 *3 38.7» 

10» 

M r Luro 

Rimini , daa Haue Garampl . 

135 «9 11.18 

315 *0 36.74 

125 

M" Tezio 

M lr 8. Antonio 

169 33 *0.11 
3*8 *9 6.6* 

105 

8. Marino 

Bertinoro 

133 17 37.57 

313 * 28.10 

1*5 

M" Catria 

M" 1 S. Antonio 

111 60 31.76 

*91 31 37.36 

105 

Rimini, 8. Agnatino 

Bertinoro 

106 13 51.55 
*95 55 *8.18 

122 

M" 8. Antonio 

*45 18 *0.96 
65 3* 59 06 

104 

Rimini , 8. Agnatino 

1*1 1* 39.05 

3*9 5 33.66 



123 

M 1 ' Catria 

16» S* 89.88 
3*9 1* 10.9» 

10* 

Bertinoro 

83* 3 *9.67 

5* 1* *9 19 



1** 

M" 8, Antonio 

M" Carpegna 

196 *9 36.63 

16 63 10.11 

103 

Bertinoro 

Ravenna 

189 55 *9.88 

9 58 35.15 

IS* 

i 

Urbino 

M" Carpegna 

108 *3 2* 28 

188 30 36.18 

103 

Cervla 

Ravenna 

1*6 1 *2.66 
3*5 55 17.86 

1*1 

M*° Carpegna 

8. Marino 

11* 4» 38.09 

3* 6* 39.37 

101 

Bertinoro 

Bagnacavallo 

156 *1 33.59 

336 3* 50.66 

ISO 

Urbino 

8. Marino 

1*7 18 3» *6 

3*7 10 63 29 

10* 

Ravenna 

Bagnaoavallo 

88 *9 57.6* 

*68 40 87.48 

1*0 

S. Marino 

M" l.nro 

*76 *0 4.4* 

96 33 36.6* 

101 

Bertinoro. . .’ 

M u Calderoro . . 

114 36 11.83 

*94 9 4 , 79 
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Namen der Örter 

Azimuth 

Brcl- 

ccka- 

Xr. 

Xaman der Örter 

Azimuth 

Baguacarallo 

Bl"' Caideraro 

81° 7 14 ”70 

*60 46 47. SO 

78 

Creeplno 

M" Cero 

150° SS 1 47**5 
330 17 30.76 

M" Caideraro 

Medicina 

*»* 55 38.74 
43 * 0 8* 

79 

Creapino 

Chioggia 

»*9 4» 1*.71 
49 58 49.15 

BagnacavaÜo 

Medicina 

104 *0 39.63 

*84 6 33.4* 

81 

M" Cero 

Chioggia 

*74 49 58.40 

95 18 54 . 74 


M l * Caideraro 

Madonna di 8. Luoa 


Medioin a 

Madonna di 8. Coca . 


Madonna di S. Lnca 
Minerbio ... 1 


131 31 61.96 
311 93 56.69 

»O 46 8.04 || 

*70 80 SO 33 


*®3 *8 St. *8 

43 37 8.69 




93 

1 

I Minerbio 



144 

69 

4.14 

3*4 

5* 

85.50 



88 

Minerbio 

1 Ferrara 



89 

! Porto magglore 

Ferrara 

90 

Ferrara 

Creapino 


$ 

8 

*8 3 
35 4 

1 

54 4 

* 

8 1 


*33 

64 

*4.88 

54 

• 

57.17 


Porto maggloro. 
Creapioo 


191 11 48.65 
11 18 11.17 


77 







M" Coro *98 37 86.67 

Padua, 8. Giuatlna 46 46 38.4* 

Chioggia lf* 39 10.38 

Padua, S. Giustina 30* ** 13.69 


Padua , 8. Giuetlua 

Venedig 



3 

M" Boriaoo 

Monlcflnscone 

135 35 16.60 

315 88 *1.56 

3 

M" Piano Xapi 

Monteflaxcone 

75 10 14.67 
854 57 51 8* 


Montefiaacone 

158 4 41.66 

M" Rollno 1 

337 59 1.67 

M" Peglia 

83 33 34.40 

BI" Rotao 

163 *0 35.49 

Montefiaacone 

108 *0 56.78 

BI" Becco 

*88 9 18.3* 




































Drei- 

ecks- 

Nr. 

Namen der Örter 

166 

M" RoHno 

M ,e Becco 

167 

M" Rofloo 

M’ 1 ' Labbro 

167 

M" Becco 

M" Labbro 

168 

BT* Becco 

Manciaso 

168 

M" Labbro 

Manciano 

129 

Maoclaoo 

Scanaano 

229 

M" Labbro 

Scanaano ...» 



£9 33.46 
»3 33.59 

16 18.90 

i 85.37 


10 69.16 
9 7.28 


38 13.93 

28 69.50 

45 52.89 
45 29.17 


Scansano 

M"‘ Leone 


M ' Lnbbro 104 

M ,c Leone 284 

M’ e Leone 25 

Trappola 205 


Trappola 268 


Trappola . . . 
M rr Ballone 


M 1 * Ballone I 196 58 36.94 

Poggio Montiert 17 3 40.96 

M ,e Ballone j 119 26 21.90 

Popnlonia 299 10 97.98 


Poggio Montlerl I 70 13 30.39 

Popnlonin ....... ........ 249 52 39 . 37 


Populonia ....... 207 1 12.29 

Poggio al Prnno 27 8 40.09 

Poggio Montieri 117 14 39.92 

Poggio al Prono 297 1 4.17 



216 

M' c Leone 

M" Ballone 

7* 45 7.87 

154 33 14.55 

— 

205 

—r — 

226 

M le Leone 

poggio Montiert 

152 46 57.08 
332 40 5.94 

204 


Poggio al Pruno ......... 

Volterra 

222 45 14.66 

41 53 4.44 

Poggio MonÜeri 

Volterra 

158 26 53.29 
339 21 10.64 

Poggio al Prnno 

M ,e Vnso 

166 50 27.73 
346 47 59 .81 

Volterra 

101 28 46.55 

~M ,e Vnso 

281 18 27.85 

M 1 ' Vieo 

215 27 5.3t 

Samminiato 

35 36 59.75 

Volterra 

176 27 1 9.88 

Samuiininto 

358 26 .74,00 

M" Vaeo 

172 5 55 23 

M > Serra 

352 3 25.34 


Samminiato 108 15 46.19 

M ,r Serra 288 3 19.76 

M te Vteo 121 57 7.99 

Poggio dei Molinl 301 49 5.17 
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Drci- 

ccka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azlmutb 

Drei- 

ecke- 

Nr. 

” t 

Namen der Örter 

« 

Azietolh 

904 

8crra 

Poggio del Mollai 

93 19' 3* .'60 

903 11 1.40 

190 

M ,c Scalambra 

Rocca di Cave 

89° 99' 43 *85 
969 99 69.60 

SOS 

Poggi® dci Molini 

Livorno 

101 49 16.78 

981 97 10.16 

188 

M" Caro 

M f * Sempreviaa 

309 14 44 90 

199 99 59.98 

900 

M"’ Herr« 

Livorno * 

49 9 58.31 

991 09 16.79 

188 

Rocca di Cave 

M ,# Scmprevisa 

336 99 48.48 

158 98 39.01 

920 > 

Livorno 

Pin» , die Sternwirte 

903 1 38.31 

93 G 50.69 

189 

Rocca di Cnvo 

Serracomnne ......... 

979 35 3 49 

99 58 4 61 

919 

M"' Herrn . 

Plan , die Sternwarte 

73 93 46.49 

953 17 18.81 

189 

M 1 * Scmprcrjaa ........ 

M 1 ® Scrrncoroune 

937 35 3.47 

67 59 10.66 ' 

906 

911 

M" Sorri 

Pictramnriaa 


190 

M ,r 8cmprcvlaa 

M" Pctrrll» 

999 38 95.91 j 
190 1 13 49 

Hamminiato 

Pietrauiarina 

919 59 11.95 

39 57 38.49 

190 

Serracomnne 

M" Pclrello 

346 93 98 71 ; 

166 99 14.39 

911 

Hamminiato 

8. Caaciano 

973 91 93 83 

95 35 1.89 

D 

M tc Serracomuno 

M” la Meta 

984 51 1.93 

105 7 46 09 ; 

210 

Vol terra 

8. Caaciano 

991 61 1.45 

4t 4 11.50 

D 

M‘ c Pctrell» 

M' r 1» Meto 

909 15 9 91 
99 96 3.58 

212 

8. Caaciano 

Florenz, die Sternw. 8. Giov. 

904 98 40.36 
94 31 49.46 

K 

M" Petrelia 

M Roccamonflna 

976 15 39.12 

96 27 44.85 : 

919 

Pietramarina 

Florenz, die Sternw. 8. Glov. 

974 31 54 56 
94 43 91.13 

K 

»“ 1» Met» 

M lr Roccamonflna 

356 34 45 83 

176 36 0 01 

186 

M"' Civo 

M" Scilnmbn 

959 7 90.84 

79 93 31.94 

F 

M'° In Meta 

M ,e Mateae 

306 14 55 70 1 
.126 32 8 35 i 

186 

M ,e Gcnnaro 

M f< ' Scalambra 

319 40 98.63 
139 59 48.11 

I 

M 1 *’ Roccamonflna 

M ° Mateae 

242 59 38.69 

63 15 33 35 


M" Civo 

Rocca di Cave 

... 

941 99 59 68 
6t 39 96.00 

1 

M ' Roccamonflna 

M" Tifata 

307 49 7.35 j 

198 1 19 15 
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Drei- 

ecks- 

Xr. 

% 

Namen der Örter 

Aaimuth 

Drei- 

eeka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azlmtith 

1 

M" Matoae 

M 1 ' Tifata 

11° 49 '**.61 
191 45 4*. 69 


S. Angela a 3 pizzi 

Pixzofalcone, die Stern« arte 

133° 13 34 .'94 

313 3 98.69 

M 

M’' Mateee 

M 1 ' Tahurno 

333 öl 6.46 
154 0 16.37 

89 a 

M'° Cero 966 33 47.18 

Bovolenta 85 45 21.25 

M 

M" Tifata 

M " Taburno 

*76 6 31.46 

65 19 18.78 

j 89 a 

Padua, S. Giustina j 341 29 15.86 

Bovolenta 161 31 48.96 

N 

M" Tifata 

Camaldoli 

14 *9 *1.69 

194 96 66.16 

89 o 

Venedig 

Piove di Sacco 

57 30 *9 53 

937 17 99 90 

N 

M le Taburno 

Camaldoli 

63 iS 9.5* 
*39 66 67.80 


Padua, S. Giaetlna ...... 

Piove di Sacco. v 

319 13 91 96 

139 19 58.93 

0 

M 1 ' Tifata 

Pizzalvano .... * 

ai4 54 96.16 
136 8 34.83 

■ 

Bovolenta 

l’ozzovigiano 

161 13 33.47 

341 11 61.94 

0 

Camaldoli 

Fizzalvano 

979 30 57.50 
9* 48 99.85 

82 d 

Bovolenta 

Savonara 

197 37 33 78 

17 39 *9.5* 

P 

M" Tifata 

Capodimonte, die Sternwarte 

4 7 47.10 
184 6 60.64 

89 e 

Piove di Sacco 

Pozzovlginno 

190 99 65.99 

300 94 10 69 

P 

Pizzalvano 

Capodimonte, die Sternwarte 

94 18 18.73 

974 3 15.89 

89 c 

Piove di 8acco 

Savonara 

154 98 94 01 

334 96 16.69 


Capodimonte, die Sternwarte 
8. Angclo a 3 pi/.zi 

318 33 33 57 
138 43 91 89 

89 h 

Pozzorlgiano 

Padua, dio Sternwarte .... 

155 ÖS 48.44 
335 57 98 47 

; 

Piaznlvauü 

ß. Angela n 3 pizzi 

97 99 19.96 
*07 94 0 9* 

89 h 

Savonara 

Padoa , dio Sternwarte .... 

111 17 17 60 

991 13 19.39 


Capadimonto, die Sternwarte 
Capri, Telegraph 

0 90 45.04 
180 90 39.15 

95 B 

Mediciaa 

Bologna , die Sternwarte . . 

95 45 39.65 
375 33 38.90 

Fizzalvano 

1 Capri, Telegraph 

44 55 0.07 

994 39 54.94 

95 b 

Minerbio 

Bologna, die Sternwarte . . . 

37 55 57.30 
917 50 4 30 


Capri , Telegraph 

Pizzofaloonc, die »Sternwarte 

179 14 44.98 
359 14 33.40 

68 

Madonna di S. Lnca 

Benazzo 

178 37 59 31 
358 37 35.06 
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Drei- 

ecks« 

Namen der Öder 

Nr. 

• 




Madonna di 8. Lue* 

Modena 



• 

SO 

• 

133 

14.83 

313 

41 

39.10 

65 

38 

18.04 

145 

»1 

59.39 

111 

16 

51.44 

301 

1 

10.96 

»01 

40 

69.49 

11 

46 

66.91 

117 

45 

18.18 

307 

35 

56 87 

183 

»3 

6.11 

3 

13 

59.77 


118 fit 
308 38 


9t 

Creapino 

Pomposa 

306 19 33.67 

116 31 48.64 

91 

Porlomngglore . 

Pomposa 

141 47 58.79 
63 3 34.18 


9t Pompoaa . . 
Comaccbio, 


Pgnoroagglore . 
Comacehio . . . . 


J8S Rom, Peteraknppal . 
Flumlcino . 



M ,r Virginlo . 
Flumlcino . . . 


365 »0 31.95 
175 31 10.90 

»70 50 61.85 

91 13 4.98 


5» 13 38. *7 
<31 4 37.08 

347 9» 15.73 
107 »6 41.39 


Rom, Peleraknppel 
Prado« 


355 0 

t76- 7 


6 »9.95 

7 36.35 


Drel- 

ecka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Aziiuutb 


M'* Soriaoo 

41 

43 

öl '»6 

175 

M <r delle flraxie 

m 

31 

51.67 

175 

M" Virgioio 

96 

18 

10.8» 

M ,r delle Grazie 

976 

19 

34.71 

178 

Monteflascone. 

3.5 

18 

58.18 

Cor ne (o 

115 

• 

1 59 

178 

M'* delle Graisie 

131 

47 

56 84 

Coraelo. 

311 

41 

1» 10 

177 

Corneto 

169 

• 

31.04 

M’* di Canlno 

349 

7 

»i 55 

177 

Monteflascone 

7» 

46 

13.9» 

M'* dl Caaino 

»51 

3» 

8.09 

139 

Seanaano 

18 

51 

31.38 

Orbelello 

198 

46 

51.7» 

»39 

M" Ballone 

317 

54 

80 40 

Orbelello 

148 

7 

45.89 

»31 

Trappola 

350 

13 

9.46 

Cape d'Uomo 

170 

15 

51.36 

131 

Scansaao 

19 

»4 

»1 56 

C»po d'Uomo 

209 

15 

11.51 

»35 

M lp Labbro 

246 

17 

13.99 

Radicofanl 

66 

»7 

8.53 

135 

M" Beoco 

183 

35 

35.18 

Radicoraoi 

3 

36 

36 16 

134 

M lr Leone 

»33 

33 

51.58 

Mobtaloino, d. Domglockenih. 

53 

46 

47.61 


M" Ca»» 
Prado» .. 


61 50 

»4» 4t 


Pegglo Monderi I 

Monlalclno, d.Domglockenlb. 
— 

H'° Leone j 

Monlalclno , Mariahilf ■ 


»80 37 44.95 
100 67 34.49 

»33 9 11.08 

53 11 15.84 
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82 


218 


218 


207 


807 


£2 


82 


213 


213 


169 


169 


8. Pietro In Grado . 
Stagno 


Vicarcllo . 

Magno . . 


M ' Serra . 
M“ Cimone 


Pietraroarlna . 
M'* Cimone . 


M'" Cimone 

Penna dl Snmbra 


M" Serra 

Penna dt Snmbra 


Pictramarina. 
M 1 ' Senario . 


8. Caaciano 
M" Senario 


M' r Peglla ... 
Monfepnleiaao 


M" Tealo 

Montepolciano 


366 68 20.18 

1 76 5fi 32-38 


si 22 aa Ja 
261 18 22.12 


193 22 7-46 

13 28 12,11 


163 21 10.28 
133 12 62.00 


S9 26 32.22 
219 7 10.10 


118 28 1 Ja 

398 11 28.66 


917 aZ 10.86 
67 62 22.81 

201 16 36.32 

24 61 62.68 


131 12 22.86 
310 61 61-68 


76 Z 31 .18 
956 11 9.19 


Drei- 
ecke- 
• Nr. 

Nomen der Örter 

Azlmoth 

238 

Peggio Montieri .*. . 

Montalriao , Mariahilf 

280° 10 44*62 

100 32 31J2 

219 

M" Serra 

Vioarello 

21 38 61-03 

204 36 13.18 

919 

Plan, die Sternwarte 

Vicarcllo. 

3.14 11 33.76 
151 17 23.12 

920 

Vicarcllo 

8. Piotro io Grado 

127 20 31J1 
307 24 38.29 

214 

M" Serra 

8. Pietro in Grado 

15 HL911 
944 6 5S.fi! 


Drel- 

eeba- 

Nr. 


161 


161 


111 


111 


119 


119 


113 


113 


116 


116 


110 


146 


116 


116 


143 


Namoa der Orter 


M * Peglia 

Cillä della Pieve . 


M" Tezio ...... 

Citta della Piere 


Azlmolb 


131 32 44.46 

SU 31 21.64 

46 23 aa.Bft 
926 9 90.63 


M" Luro . . 
8eepezzano 


303 22 12.00 

123 18 7, 67 


M" Catria. . 

Scapcaaaao 


M ' Catria 

M 1 ' 8anrlciao 


939 17 16.62 
69 36 96 . 79 


296 18 97.28 

116 31 10.37 


Scapezzano .. 
M" Sanviclno . 


I 


11 16 7.36 


191 U 41 -82 


Seapezzano 
M 1 ' Coaero 


, ! 297 a8 10.09 
.1 117 66 18.31 


M 1 * Sanviclno . 
M" Coocro 


240 47 28.18 
61 8 66.6* 


M 1 ' Coaero 
Macereto . . 


23 12 20.60 
203 U 12.34 


M 1 ' Sanriclno 
Maocrata 


976 19 

86 98 


11.74 
60 66 


M lr Marlaoo. 
M’" Anprn... 


. 267 26 

87 49 


21.07 

63.89 


M" Fioncbl 
M" Aspro. . 


998 19 
16 68 


66.78 

9.07 


M 1 ' Aapro ■ 


M <c Terminillo 


. 367 7 

, ! 177 8 


12.3» 

38 . 66 


M" Flooohi . . 
M’ € Tormlaillo 


. aso 90 

.140 Sä 


ta . fia 

ai . 


M ' Aapro .... 
Pizzo di 8ere 


997 38 
117 64 


67.63 
8 81 
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Drei- 

ecka- 

Nr. 

Namen der Örter 

‘ 

Aalmuth 

Drei- 

ecke- 

Nr. 

Namen der Örter 

Aalmuth 

M 1 ' TermlnUlo 

Pleao di Sero 

93t" 47 88 'l3 
53 1 48.39 


M" Pagaoo 

Cbtell 

337° 54 7*43 

168 1 91.93 

149 

M tr Aftpro 

M" Prtore 

938 49 41.98 

38 53 34.69 


M r Sireole 

Cbieli 

843 17 6.79 

63 39 31.84 

113 

IW 1 ' Pf azo dl Sero 

M" Prtore 

163 97 94.19 
343 93 3.55 

C 

M : * Sirenle 

M" Majell« ... 

879 17 39.95 
99 36 39.93 

114 

M’* Sanriclno 

Ripatraneone 

309 55 66 90 
193 94 37.93 


Cbleti 

M" Majclla 

19 46 8.30 

199 49 53 89 

116 

M M Conero 

Ripatransone. 

848 »7 90.36 
166 33 40.96 

G 

M“ Majeila 

Sobiari 

319 5 91.93 

139 91 99.10 

117 

Hocerolo 

M 1 * deir Asoenaioae 

348 48 59.91 

168 53 9 68 

G 

M“ la Meta 

Schiavl 

959 39 91.09 
79 64 8.44 

117 

Ripalraaaoae 

M" dell' Aecenaione 

63 39 58.16 
943 94 36.94 

D 

M" Peglla 

Perogia 

904 0 54.49 
94 8 13.67 

117 > 

— 

Mooerato 

M" Robblaoo 

317 58 49.86 
138 9 37.74 

154 

M ' Mariano 

Perugia - 

157 3 94.39 

336 56 9.63 

117 b 

M ,r dell' Aecenaione 

M“ Robblaoo 

915 69 99.83 

36 5 69.76 


M" Streme 

M" Vigllo 

34 14 97.97 

914 4 56.07 

118 

M'* dell’ Aeoeaalooo 

Chilene 

330 31 19.70 
160 36 0.94 


M 1 ” la Meta 

M ,e Vlglio 

115 0 17.63 

394 37 39.75 

118 

Ripatranaono 

ClUlelle 

16 94 19.00 

196 90 38.93 

940 

Sammlniato 

Moetajone 

341 10 8.94 

161 19 36.09 

119 

Ripatraoeooe 

M" Pagern 

339 13 6.64 

159 89 95.64 

940 

8. Caaolano 

Monlajone 

61 48 59.89 
941 37 61.83 

■ 

Piaxo dl Sero 

M‘ r Pagano 

968 49 1.37 

89 8 5.93 

930 

M“ Ballono 

Bocca d'Ombrone . 

331 58 39.60 

169 3 49.79 

■ 

Pizao dt Sero 

M * Sircme 

339 96 10.49 

159 36 50.87- 

930 

Trappola 

Booca d'Ombrone 

37 91 18.79 
917 90 6 80 

B 

&'* Pagano 

M" Sireole 

97 48 66.46 
907 33 40.87 

197 

Rom , Pelerakoppel 

Caalcl Gandolfo 

316 97 36 78 
136 35 30.76 


lt • 
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Drei- 

ecka- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azimuth 

Drel- 

ecko- 

Nr. 

Namen der Örter 

Azimuth 

197 

Prall» 

Cantel Gandolfo 

836° 61 41*58 
56 68 >9.8* 

| 136 

M" 8. Maria 

Borgo 8. Sepoloro 

173* 9f‘ 66*08 
353 89 3.65 

195 

M ,f? ßcmprevlsa 

M" Leano 

337 66 68.91 

158 1 8.48 

1*9 a 

M ,# ’ Carpegna 

M 1 ' Neroae 

330 89 60.01 

ISO 30 41 03 

195 

M" Pelrella 

M’ p Leano 

91 58 1.09 

971 40 19.53 

199 n 

M * B. Antonio 

M" Nerone 

*80 *0 19.33 

100 3t 49.57 

15! 

M" Piano Napl 

301 5 93.06 

1*1 18 5* 89 

131 

M 1 * Nerono. . . 

Peglio 

173 5 94.87 

353 4 97.69 



lÖf 

M‘* Flonohl 

49 88 7.00 

*89 1t 68.81 

181 

M“' S. Antonio 

Pegüo 

*41 0 45.33 

61 11 19.18 



156 

M" Martaao 

Koligno 

91* 84 6.36 

39 39 35.67 

136 a 

M'” Nerone. 

Cllt» di Caatelle 

63 45 10.97 
943 83 36.64 

156 

M 1 ' Floaohi 

Fuligno 

169 47 30.56 
849 44 41.65 

136 a 

M 1 * 1 8. Antonio 

Ciltä dl Castelle 

1 99 30.33 
181 99 19.08 

133 

M 1 * 8. Anloalo 

M 1 * 8. Maria 

*0 89 85.74 
*00 86 16.19 

137 

M L * Norono 

Rooon di 8. Ubaldo 

346 18 40.87 

166 >1 >6 13 

133 

M" Catria 

M" 8. Maria 

86 47 19.86 
*66 *4 57.80 | 

137 

M'* Catria 

Rocca di 8. Ubaldo 

40 19 30.88 
990 7 36.19 

135 

M" 8. Maria 

Anghiari 

149 56 59.79 1 
39* 61 98.64 

138 

M w Nerone 

Poaaato 

395 48 9 87 

145 58 13.73 

135 

M ,r 8. Antonio, 

Anghiari 

68 17 6.94 

948 9 91.67 

138 

Boten di 8. Ubaldo 

Poaaato 

995 49 97.93 
115 56 45.74 

136 

Anghiari 

Borgo 8. 8epoloro 

944 19 84.94 
64 15 66.99 

1! 


— 

• 
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Einige 

astronomische Ortsbestimmungen 

und 

Vergleichung derselben mit den auf trigonometrischem Wege erhaltenen; 

nebst Angabe 

der Linge der zwischen Rom , Rimini , Venedig und S. Saivatore enthaltenen Meridianbogen. 

Bologna. Baron von Znch ( Corretpondanee astronomique Vol. I. pag. Bl und Vol. 11. pag. 6} 
bestimmte die Breite der Instituts -Sternwarte von Bologna, in Jahre 1808 


mlltelat ISO SternbeobaehtiiBgen na 44* 99' 54/33 

und mittelst 60 Beobachtungen der Sonne za 44 39 5% 27 

ein Mittel von >10 Beobachtungen also za 44 99 64.30 


Derselbe gibt sogleich (Vol. 1. pag. 01} bekennt, dein diese Breite bereits von dem Astronomen 
Mnsfredi durch Beobachtungen den Polarsternes a Urnen mjeoris in obernr and anterer Calmlnntian mit dem 
Mnaerfusdrsnten von Sinsen im Monntbe December der Jahre 1798, 1743 and 1774 bentimmt wurde, 

und swnr in der ersten Epoche mit 44* 99' 69' 

In dnr «weiten » » 44 99 54 

in der dritten » » 44 99 53 

Die Lingonbestlmmung derselben Sternwarte erhielt man dorch Ableitung von jener Hollands mittelst 
Beobachtungen von Blickfeuern auf Monte Bälde und Monte Clmone. Im Jahre 1894 wurden auf Monte Saldo die 
Bllckfcuer in vier Serien jede io 10 Feuern gegeben, und gleichseitig su Mailand und Bologna beobachtet, 
wornaeh eich der Lingenuoterschled beider Sternwarten auf 8' 88/70 in Zeit belief (Appendiee alle F.ffrtnrridi 
di Milano per il 1896 pag. 133}. Im Jahre 1895 wurden die Blickfeuer durch acht Tage auf demselben Moste 
Baldo wiederholt , und necb gleichzeitigen Beobachtungen von 67 derselben euf beiden Sternwarten ergab sieb 1 
der Langen -Unterschied von 8' 38/338 (App. E(f. di Milano pel 1898 pag 49 und 79}. Endlich wurden ln diesem 
Jahre die Blickfeuer noch durch zwei Tage auf Monte Cimone gegeben, von welchen 13 gleichzeitig beobachtet 
werden konnten , und wornaeh der Unterschied 8' 38/694 betrag (ebendaselbst pag. 53 und 89). Der mittlere 
Werth dieser drei Beaultate wlre 8' 38/54 in Zeit, oder 9* 9' 38/10 in Bogen , woraus, wenn die Liege von 
Mailand mit 96*50 66/0 hinzugeseblagen wird, für die Linge der Sternwarte von Bologna 99* 0’ 34/10 
herrorgoht, * 

In dem erwihnten Werke (Corretp. aitron. Vol. 11. pag. 86} gibt Baron von Znch auch das Asi- 
mutb voi Madonna dl 8. Lucn auf das Ceotram derselben Sternwarte reducirt mit 65’ 41' 93* an, was mit Berück- 
sichtigung »einer Beobachtungen pag. 19 und 13 sich anf 63“ 41' 18/3 atelltn würde. Nach Seite 83 ist dieselbe 
Azimulh vom Astronomen Car llol im Jahre 1806 mit 65* 41' 37" beobaohlet. ' 

Florenz. Die von den Astronomen von Florenz angenommene geographische Breite und Linge für 
die Sternwarte von 8. Giovannino, oder detlo Sonole Pie ist 43" 46' 41/00, und 98* 55 0*. Dlo erste gründet 
sieb nuf die gegen Ende des Jahres 1808 gemachte Bestimmung des Barons von Zach (Carreep, aslron. Vol. I. 
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lettre Irre); »nd die »weite auf zahlreiche Beobachtungen von Bternbedeckoogen und Bonnen- Finsternissen, vor- 
zflglich aber auf die im Jahre 18*5 auf dem Monte Cimone gemachten Blickfeuer, welche gleichzeitig auf den Stern- 
warten von Flore» und Mailand beobechlet wurden, und einen Lingen-Uoterschled von 8' IS. '801 in Zeit, oder 
*" 4' 4/51 In Bogen gehen ( App. Eff. di Milano pel 18*9 pap. 37). Dieser Unterschied *ur angenommenen 
Linge von Mailand *6' 80’ 58. '00 hinaugeeehlagen , gibt die Liege delle Scnole Pie 98° 85' O.'öl. 

Um einen Vergleich zwlachea den Azimuthai - Winkeln in Florenz anzuatellen , wihlen wir daa All- | 
muth von der Sternwarte delle Snoole Pie In S. Caeciano, welcher auch durch dan trlgonometrlache Netz von | 
Rom her abgeleitet wurde. Der Aefronom Inghlramt (Deila tongitudine e latitudine geografiea deita Cittä di 
Xolterra et. pag. 79) gibt den Winkel *04' *' 46' für daa Azlmulh dea Museum* von Florenz in S. Caeciano. 
Wird nun dienern der Winkel in S. Caaciano zwlachea Muaeom und Scnole Pie, aua den Dreiecken 79 und 80 
(idem pag. 63) entnommen, ähnlich 0’ 96 1* *9 hiozngefOgt, ao erhalten wir für daa erwibnte Azimnth von 
der Sternwarte delle Scnole Pie in S. Caaciano *04° *9' 8. *9. 

Neapel. Die geographische Lage der k. Sternwarte Capo di Monte zo Neapel wurde una durch den 
Herrn General K. Vlacon t i , Inepeclor dea k. Officio Topograffco im Jahre 1843 mltgeiheilt, und miltclat eigenem 
Schreiben desselben vom 19. Marz 1845 bestätigt. Die Breite dieser Sternwarte lat daher 40* 51' 47°, und die ! 
Linge derselben 31' 55 6.‘6. Das Azimuth entlehnen wir ana der öfter erwihaten Memoria det Capitano Eergola ! 
pag. 10 und zwar vom Telegrafo di Capri, auf Cape di Monte beobachtet, wornach dasselbe 0‘ 10' 45.'93 von 
■Süd gegen WeBt beträgt. 

Pndlift. Die (Br die Sternwarte von Padua angenommene Breite ist 45* 14' 1*.6. Der Lingea- 
Untersohied zwischen den Sternwarten von Padua und Mailand wurde mittelst der gleichzeitigen Beobachtungen 
der auf dem Monte Baldo im Jahre 18*4 und 18*5 gegebenen Pnlvrraigaale bestimmt. Nach diesen Beobachtungen 
ergab eich das erste Mal mit vier Serien von Bllckfonern In vier verschiedenen Tagen der Zeit - Unterschied ron 
10' 43**7 (App. Eff. di Milano pel 18*6 pag. 133), und das zweite Mal mittelst sieben Serien Blickfeuer 
ebenfalls an sieben auf einander folgenden Tagen der Zelt- Unterechied von 10' 43. 39 (App. Eff. ‘di Milano pel 
18*8 pag. 49 nod 64), wornacb das Mittel des Zeit- Unterschiedes 10’ 43. '33 oder *’ 40' 49.'95 im Bogen be- 1 
lr(gt. Nachdem aber zu Padua dieser Unterschied auf dem Paaaagen-Inslrument beobachtet wurde, welche* ( App. 

Eff. di Milano pel 1818 pag. 67) um 8.87 Meter östlich vom trigonometrisches Pnncte, nämlich ron dein Cen- 
trum dea höheren Tlitlrmcbeas, mit dem Blitzableiter, aufgeatellt war, so muss dieser Unterschied am 0.'41 corri- 
girt werden, um für den trigonometrischen Punct za gelten, nnd wird daher 1* 40 49/54 aueoiachen. Hiezu ; 
die Liege von Mailand mit 16* SO 56* gerechnet, ergibt sich für die Linge dea trigonometrischen Punctes I 
selbst *9" 31 45/54. 

Die vorzSglicben Beobachtungen des Astronomen Ssntinl zur Bestimmung dea Azimut lies kSnnen 
mit jenen auf trigonometrischem Wege von Rom bergeleiteten in keinen Vergleich gebracht werden , weil die 
Elemente zur Verbindung mit den Beiten dm trigonometrischen Netzes seihst uicbt mit der erforderlichen Ge- 
nauigkeit bekannt sind. 

Pisa Auch die Breite von Pisa wurde vom Baron von Zn eh bestimmt (Carretp. Atlron. Voi. I. 
pag. 11) und zwar im Jahre 1809 mittelst 1*0 Beobachtungen der Polarie in der oberen nnd 90 In der unteren 
Culminallon, dann mittelst 1*0 Beobachtungen von fi Ursae minoris in der oberen und 174 In der unteren CulmlnaHon, 
wodurch sich das Resultat der Breite im mittleren Durchschnitte der 504 Beobachtungen auf 43" 43’ 11/77 i 
horausatellte. * 

Die beiden oberen Stockwerke dea Thurmes der Sternwarte in Pisa wurden spiler abgetragen , wess- | 
halb sich auch der Ingenieur Marien i im Jahre 1843 nicht des Centrums desselben als trigonometrischen 
Punct bedienen konnte. Kr nahm daher die Beobachtungen anf der Östlichen Hauptmauer vor, wo er sein Signal 
vom Meridiane des Thurm - Ceatruma ungefähr um 0/95 mehr gegen Ost , und vom Perpendikel um 1/64 gegen 
Süd aufslcllte. Die Breite dieses Punctes von jener Roms durch das trigonometrische Not» hergnleitet, wird 
daher um 0/10 vermehrt werden mOasse, um für das Ceutrum der Sternwarte zn gelt», und beträgt als- 
dann 43* 43 5/33. 
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Für die geographische Lingo reo Pia« Soden sich wobl einige Beobachtungen vor, jedoch nicht ge- 
nügend zn einem genauen Resultate. In dem Verzeiebniee ge ograph in ob e r Orlibeet immungen 
Ton C. L. v. Littrow, Leipzig 184*, l»t dieaelke auf *8" 3’ 34 .0 angegeben. Da» trigonometrieche Netz 


gibt fSr dleeelbe von Kom ber gerechnet *8" 3 39. '73, wovon jedoch 0 .06 abauziebeo wtre, um eie auf den 
Hitteipnnct der Sternwarte zu redueiren. 

Azimuth - Beatimmungen , die in Plaa vorgenommen wSren, aind nicht bekannt. 

Indeaeen gibt der Aatronoia Inghiraml in der Correapondance aatronomiqne Vol. 3 
pag. 149 da» Azimuth dea Centruma der Sternwarte an Piaa auf banale di Livorno aua 

Beinen eigenen trlgonomelriecben Operationen entnommen mit *03* 1 34*.80 

wird nnn dieaem der Im Jahre 1817 vom Astronomen Brioaohl gemeaaeno Winkel zwi- 

ochen dem erwähnten Ceotro nnd Monte Serra 18 51 14.10 

hlnzogescblagon , ao erbllt man daa Azimnth 991 59 48 90 

van M'* Herrn auf Fanale di Livorno. Atu dem trlgonomelriecben Netze von Born her 

abgeleitet betrfigt daaaelbo 991 59 16.79 


Himln|. Pflr Eimini fehlt es »n Beobachtungen zur Lftngenbestlmmnng, dagegen sind solche zur 
Bestimmung der Breite and dea Azimuth« dea Thurmei» von Monte Laro im Standpanote de« Fenster« im Hause 
Garatopi, der mit dem trigonometrischen Netze verbanden ist, in hinreichender Anzahl vorhanden. 

Im Jahre 1769 machte P. Bosoovioh die ersten Beobachtungen) welche vom Astronomen 
Oriani mittelst der Position der Sterne nach dem Cataioge Bradley wiederholt berechnet) für das Centram 
des erw&hnten trigonometrischen Punctea die Breite von 4%" 3 44/10 geben QApp. eff. di Miieno pel 1843 
pag. i*J. 

Die französischen Ingenieur» geogrephea bcobacbleten im Jahre 1808 die Breite desselben Pnncles 
mit zwei lSaSUigen Muliiplkiiione- Kreisen von Borde, nnd da» Reaultat dieser Beobacblungeo , ontoommen 
ans den Registern den k. k. Militir- geographischen Instituten, ist folgendes: 


Namen 

der 

beobachteten Gestirne 

H 

S j* 
■9f 

I I « 

S J» 

* 

Breite mit der Declination nach 

Connalaasnce des temps 

Piazzi 

and mit Rcfraction nach 

| Bradley 

La Place 

{ Bradley 

| Le Plane 

a Ursee Min. Untere CnL 1 


• « 0 


, 




44 3 45 47 

46.68 

44 3 47.17 

48.38 

ß Uraae Min. Obere Cal 

136 

50 69 

61.84 

47.96 

*8.68 

Y l’reee Min 

144 

45.50 

46.16 

46.95 

46.90 

Aotsrcs 

114 

44 3 51.66 

49.60 

44 3 50 66 

48.60 

Mittel 

596 

44 3 48.31 

48.44 

44 3 48.01 

48.14 

Sonne 

188 

44 3 48.07 

47.43 

44 3 48.07 

47,43 

Mittel 

784 

44 3 48.19 

47.93 

44 3 48.04 

47.78 


! wernech dieselben die definitive Breite mit 44° 3' 47/98 annehmen. Baron von Zach (Carraa. Auron. 
VoL VI. pag. 7) erhielt Im Jebre 1808 mittetet 90 Beobachtungen von a Uraae minorte nad 90 Beobachtungen 
von a Aqoilac für die Breite vom Heuso Garsmpt an dem Obaervationa-Pnecte dea P. B e s oo vlo h 44’ 3' 45/61. 

--- 
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Derselbe fügt auoh (pag. 14) die Breite bei, welche er nach eigener Berechnung der Beobachtungen des 
P. Boncovich erhielt, nfmlich 44' 8' 4t.*84, 

Endlich werde stich der vorerwlhnte Astronom Orlsnl beauftragt die Breitenbeobnohtung su Rimini 
zu wiederholen , welchen Auftrag er such Im Winter und dem folgenden Frühjahre ros 1810 vollzog. 

Nach seinen Beobachtungen (Obgenannte App. pag. 13) der Polaris in der oberen und unteren Colmiaa- 
tion wäre die Breite der Beobachtungs-Station im Hause Garampi 44* 3 49. '30. Um dieselbe Zeit verfügte sich 
dieser Astronom auch nach Rom und mittelst der an beiden Orten vorgenommenen Beobachtongen bestimmte derselbe 
auoh den Meridianbogeu zwischen den beiden Parallelen des Collegiums Romano und des Hauses ßarampi (ebenda 
pag. 13) zu V* 9' öS. ‘17, was zur angenommenen Breite des Collegio Romano 41* Ö3’ St.'lO hinzugeacblagea 
für die Breite von Rimini das Resultat 44* 3’ 47.'t7 gibt. Man sieht hieraus, dass die z#ei Resultate von 
Orl an i mehr mit dem Resultate der Ingenieure geographea , als mit jenem des Barons von Zach übereioslim- 
men. Desswegen wollen wir für die Breite des Hauses Garampi bloss das Mittel nwisohen den drei erslen Resulta- 
ten benützen, nlmlich 44* 3' 48. "19. 

Das Azimulh dos Kirchihorms von Moole Lore im benannten Standpnncle, nämlich dem Fenster vom 
Hasse Garampi von P. Boacovich beobachtet (pag. 8) wäre von Süd Ober West gerechnet >15* 91' Ö1‘. Der 
Astronom Orient hat für dasselbe (e. a. 0.) >15* >0 46* gefunden. * 

Aus den Registern des geographischen Institutes geht folgendes Resultat aus Beobachtungen der Sonne 
hervor, die zu demselben Zwecke Im Hause Garampi vou den eben erwihnten Ingenieurs gdograpbea vorge- 
nommen wurden. 


Nr. I Azimulh 


>7. April Morgens 6 *16 *0 38 95 >8. April Abends .. 

30. . > .... 19 49.91 99. » . ... 


19 915 90 48.05 


Nach den Beobachtungen Abends 194 915 90 47.39 

» > Morgens 104 915 90 38.97 

Azimulh von Monte Luro von Süd über West als definitives Resultat. . . 998 915 90 43.14 


Dasaelbe Azimulh von Baron von Zaob im November 1808 auf der Station des P. Boscovieb beob- 
achtet (Correep.Aetrm. Vol. VI. pag. 16) lat 916’ 90 69/65. 

Rlpibtranaone. Ala im Jahre 1811 die Arbeiten für die Schifffahrts-Karte des adriatlscben Meeres 
fortgesetzt werden sollten , von der man bereits die Aufnahmen von der Küste Venedigs bis zu dem Flusse Tronto 
hatte, hielt es HerrHauptmann F. Visconti für die neapolitanische Küste für hinlänglich, dass mittelst astro- 
nomischer Beobachluagen eine gute Anzahl Puncte bestimmt, und auf diese gestützt, eine Reambulirung des 
Terrains gemacht werde. Ia dieser Absicht wurde der Schreiber dieses in demselben Jahre nach Monte Robbiano, 
einem Dorfe in der Mark Fermo und Endpunct der von ihm im Jahre 1809 ausgoführten Triangullruog gesendet, 
um nach Vorgesetztem Plane daselbst mit den astronomischen Beobachtungen zu beginnen. Derselbe war mit 
einem zwdlfeülligeo MulUplicatlonskreiae von Bellet, dessen Nonien 7 ^ eines Ceatesimal-Grades gaben, dann 
mit dem Chronometer Nr. 89 von Berthoud versehen, nnd baue als Behülfen den italienischen llaterlieutenant Inge- 
nieur Geograph China di. 








Mach Beendigung der nüthlgs» Beobachtungen zu Monte Robbinno musste nicb Schreiber diesen in 
gleicher Absicht nach Ripatraasoae begeben , nachdem unterhalb Monte Robbiaao kein anderer Puael längst 
der neapolitanischen Küste zu entdecken war; dennoch aber wurde die Wahl der Puacte in der Art festgesetzt, 
dass von dem vorhergehenden immer der nächstfolgende gesehen, und sofort in derselben Regel blsCapo di Santa 
Maria di Leuen fortgefohren werden konnte. Unerwartete Ereignisse verhinderten es aber , dass diese astrono- 
mischen Beobachtungen Ober Rlpatransone hinaus fortgesetzt wurden. 

Übrigens folgen hier die Ergebnisse der Beobschtungen nn den beiden genannten Orten. 

Zusammenstellung der Beobachtung«- Resultate zu Monte Rubbiauo im Jahre 1811 von 
10. April bis 16. Juni zur Bestimmung der geographischen Breite. 


Beobachtete Gestirne 

Nr. der 
Beobach- 
tungen 

Breite 

a Uraae Mlooris ....... 

30 

43* 0 15*13 

a Virginia 

16 

, 16.80 

a BOOtis 

tt 

16.13 

Bonne 

160 

43 5 16.80 

Mittel 

930 

43 6 16.39 


Resultate der SonuenbeobachtuDgen zu Moutc Robbiano zur Bestimmung des Aziinuthes 

von Monte Conero. 


Delnm 1811 

Nr. der 
Beobach- 
tungen 

Azimutb mittelst Boooeo- Beobach- 
tungen und zwar 


im 

Osten 

im Westen 







B 



15. April 

• e • • 

6 

fr 

4» 

49.01 

9 

49 

30 99 

16. » 


6 




9 

49 

61 .40 

17. 


6 

9 

00 

30.10 

9 

00 

96.30 

91. » 


6 




9 

60 

16.40 

Äft. SV 

6 




9 

49 

96.30 

99. . 


» 

9 

49 

01.30 

9 

49 

37.99 

30 


6 

9 

00 

18.10 

9 

49 

38.78 

9. Msi 


6 




9 

49 

95.19 

3. 

6 

2 

49 

61.59 




10. • 

6 




9 

49 

BEI 

14. , 

6 

9 

49 

43.19 


16. - 

6 




9 

49 

97.94 

17. » 


« 

• 

49 

44.20 

s 

49 

97.00 

Mittel 


9 

49 

08.91 

• 

49 

40.86 


Dedeitive* Azimutb 9" 49 49. "63 von Norden gegen Weaten und daher von Süden gegen Westen 170’ 10 10. '47. 
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Zusammenstellung der Beobachtungs - Resultate zu Ripalransone im Jahre 1811 vom 25. Mai 
his 4. September zur Bestimmung der Breite. 


Beobachtete Gestirne 

Nr. der l 
Beobach- 
tungen 

r Breite 

a Ursae minoria 

n 

41* öl' 85*48 

a Virginia 


61.64 

a Boatin 

■9 

84.80 

Sonne 

116 

41 89 89.60 

Mittel 

111 

41 59 67.85 

Rcduction nuf das Centruin de« Glocken- 


thara» 8. Prnnccscu 


-1- 1.88 

Dcüolüvo Breite 


41 69 69.70 


Resultate der Soonenbeobachtungen zu Ripalransone zur Bestimmung des Azimutlm von 

Civitella al Tronlo. 


Datum 1811 

Zahl der 
Beobach- 
tungen 

Azlrauth mittelst 
tnngen l 

Im Ostes 

Sonnenbeobach- 
lad zwar 

Ira Weaten 

*5 Marz 

6 


16* *4 37*19 

*6. » 

6 


57 98 

17 

6 

16' 14 *9.'87 

80.91 


6 


34.93 

8. , 

6 

34.80 

34.65 

t. juii 

6 


87 91 

9. » 

6 


97.84 

15 

6 


16 94 95.99 

16. » 

6 

99 93 



6 

16 1* 33.51 

mmm 




Mittel 


16 14 34.38 

16 14 36.91 


Mithin du definitive Aztmuth 16' 11' 35. *64 ran Süden über Wanten. 
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Zur Vergleichung der auf beiden Paocten, nämlich Monte Robbinno und Ripatranaone er) hHeuen 

Resultate crchiagc mm zu dem Azimuthe von Ckitella In Ripatransonc da* ist 16 94 36/63 

noch die beiden Winkel Monte Robbiano M * dell* Ascenniune 96 43 38.93 

dann M ,<? deli* Asccneiooe Civitella 47 8 39.16 

nun den Dreiecken 117 c und 118 hinzu , so erhSU man . Tb'O 16 63.09 

nla Azltnulh von Monte Robbiano in Ripatranaone. 

Ebenso ist zur Ermittelung de« Aximuthcs von Ripatranaone ln Monte Robbiano zu dem auf letztem 

Orte beobachteten Azimuthe von Monte Conero 170' 10 10/47 

noch folgendes Verfahren nftthig : 

Nachdem 360° hinzuaddirt, wird die Summe der Wiokei aus dem Dreiecke 117 a, b, o 

und zwar zwischen Monte Conero Maceratn 39' 0 8/84 1 

Maccrata Monte dell* Asccnsiono 109 3 37.9?j 189 64 66.78 

Monte dell' Aaoonsiono Ripatranaone 66 61 9. Oll 

abgezogen, und daraua ergibt aioh das Animuth 340 16 14.69 

von Ripatranaone in Moate Robbiano. 

Diene vorangeachickt , erhält man durch die nffrhigo Berechnung mittelst der Rntfornung von Monte 
Robbiano naoh Ripatranaone, die aua dem Dreiecke 117 c zu entnehmen ist, dann mit der beobachteten 
Breite und dem beobachteten Azimnthean dem letzteren dieser Orte, als Breitennnieracbied beider Puncto 6' 16.’ 84, 
und fOr die Convergenz ihrer Meridiane 1' 46/78. 

Hieraus ergibt sich also die Breite voo R«patr»n*one aus jener von .Monte Robbiano 
= 43 J 6* 16/39 — 6 16/84 = 49' 59 69. 48 

Die beobachtete Breite von Rlpatranxone ist 49 69 59.39 

Auf dieselbe Weise erhält man ls Ripatranaone das Azimulb voo Monte Robbiano, wenn von dem auf 
Monto Robbiano beobachteten Azimuthe die um oben erwähnte Convergenz 1' 45/78 verminderten 180 u abge- 
zogen werden, nämlich 940* 16' 14/69 

— (180‘ — 1 46/78) = — 179 58 14.99 

160 17 0.47 

Das in Ripatranaone gefundene Resnltst aus den Beobachtungen ist 160 16 53.09 

mithin der Unterschied 7.46 

als mittlerer Werth kann daher für dieses Azimuth i • 160 16 66.74 

angenommen werden. 

£• Malvatore. Die fjr&nsfisischen Ingenieurs geographes erhielten im October und November 
1806 für die Breite von 8. Salvatore und für das Azimuth der Helte 8. Salvatore — - Venedig folgende, aus den 
Registern des militärischen geographischen Institutes entnommenen Resultate. 

Zusammenstellung der Resultate lur die Breite. 


Beobachtete Gestirne 

Nr. der 
Beobach- 
tungen 

R.fr.otlos nach 

Laplaco 

Bradl.}' 



• i m 


a Ura.e mlnorla t . . 

17* 

45 SO 49. *7 

45 50 50.08 

Sonne 

SS 

45 50 5t. 06 

45 50 50.38 

Mittel 

sss 

45 50 50.66 

45 50 SO. *3 

Wora.cb sozunehmer 



> fO.*46 
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Zusammenstellung der Resultate rücksichtlich des Azimuths von Venedig (Marcnsthurm) 
abgeleitet aus Sonnenbeobachtangen. 


—% 

Im Jahre 1806 

Sr. 

Azimut h 
des Morgen. 

Kr. 

Azltnath 
des Abend* 




6 

350* 8 * 68.64 

95 . * 



14 

«3 36 . 66 

gg. * 



10 

3 59.86 

*7. . 

18 

350" 3' *0."87 

*0 

4 4.06 

*8. . 

>0 

»7.1* 

* 

3 58.04 

99 „ 

10 

87.97 



30. 

16 

*7.00 

14 

3 41.48 

31. » 

10 

*9.49 

8 

350 3 43. *5 


90 

350 3 19.00 









84 

350 3 »8.96 

" 

350 3 50.71 


Also definitives Azimuth durch 170 Beobachtungen 3Ä0’ 3 39/84. 

Dasselbe Azimuth von dem durch die rranzCsischea Ingenieurs geograpbes in Venedig eelbat beob- 
achteten, abgeleitet, betragt 350" 3 9/13. Klier lat jedoch tu bemerken, daas das Atimuth tu Venedig blosa 
von Öoanenbeobachtnngen am Abeude, und bei wenig günstigen atmosphärischen Umständen herrQhre , mithin 
weniger Sicherheit biete, als das zu 8 . Salvatore beobachtete. 

Tcilfdlgi Im Jahre 1807 im Monate Mai und Juni bestimmten die oben erwähnten Ingenieurs 
geograpbes die Breite des Marcusthurms ln Venedig astronomisch, und zur selben Zelt beobachteten sie 
daselbst das Azimuth des Thurms von Cbioggia. ln den Registern des Instituts sind folgende Ergebnisse dieser 
Beobachtungen verzeichnet. 


Zusammenstellung der Resultate für die Breite. 


Beobachtete Gestirne 

Nr. der 
Beobach- 
tungen 

Oec 

linatien nach 


der Conoeis*. des temps 

Plassl 

R e 

fraction nach 


Laplace 

Braille, 

Laplace 

B radle? 

ß L'rsaa minoria 

n 

*5° *ö' 55 *91 

Ä6.55 

45* *5 53.04 

63.69 

Antares 

mm 

57.61 

54.66 

68.68 

63.83 

Mittel 

13 

45 »5 56.71 

65 60 

45 »5 54.86 

63.70 

Sonne 

IS® 

46 »5 56. *6 

65.46 

56.96 

66.46 

Mittel 

»80 

45 95 56.48 

55 53 

45 »5 55.56 

54.61 


Mithin als Mittel aller 45 95 55/54. 
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Zusammenstellung der Resultate riieksiYIitlirli des Azimuthes der Seite Venedig und 
Chioggia nach Soniieiiheobarlitiingen. * 


Im Jzfare 1847 

Zahl der 
Beobach- 
tungen 

Azimuth 

Zahl der 
Beobach- 
tungen 

Aungemitlelte* 

Azimoth 

SS. Hel Abend* 

ts 

ll" 26 20*33 

19 

11* 26 20*33 

31 

34 

39.67 

46 

2« 60 

1. Juni » 

46 

12.74 

99 

21.91 

s. . 

98 

9 73 

120 

18 87 

11. . . 

96 

8.47 

156 

16.79 

i*. 

*e 

20.13 

184 

17.36 

14. . , 

10 

11 26 18.18 

194 

11 *8 17.47 


Baron von Zieh beobachtete ebenfalls lm Oetober 1807 die Breite des Marousfhurm* , and 
bestimmte dieselbe mit 45* 25' 58."1 ('Corres/». A$tron. Vol. I. pag. 982 and Vol. V. pag. 916J uni die Aximuthe 

(Vol. V. pag. 916 ) in Bezug dieses Tharmes and zwar Venedig — Chioggta ll' 1 95 56’ 

Venedig — Padua S. tiiuxtina. . . 83 26 01 

Endlich wurde in Venedig xam Unterrichte der Zöglinge der k. k. Kriegs-Marine eine eigene Stern- 
warte erbaut, and im Jahre 1840 beendet. Herr von W fl 11 er« t o rff- U r b a i r , k. k. Schiffs-Fähnrich , dem die 
DirectioD derselben Übergeben wurde, war nun vorerst bemüht, die geographische Lage dieser Sternwarte zu 
bestimmen, worüber man das Nähere in des Annalen der k. k. Sternwarte zu Wien, Band XXL, findet. Derselbe 
machte mit einem Universal - Iastramente mehrfache Beobachtungen von a U rsae minoris in jedem Puncte seines 
Parallele, und erhielt ats mittleren Werth für die Breite der Sternwarte 45' 95' 49*5. Um diese jedoch auf den 
Marcustburm , einen der Hauptpuncte des trigonometrischen Netzes zu übertragen, fehlte es an genauen 
Elementen, daher im Jahre 1845 der Ingenieur Johann Marien! mit dem Aufträge dahin gesendet wurde, 
diese zu bestimmen. Letzterer bildete zu diesem Ende folgende vier Dreiecke. 


Winkcipunote 


Chioggia (Thurm des Domes) ... 



Verteuert. 

Winkel 

Seiten 


11. 

Murano (Thurm dea Domes) ..... 


8. N’icoiu del Lido 

III. 

Sternwarte der k. k. Marine 

Murano 

Venedig 

IV. 


8. Nicolo del Lido 

Murano. 



82" 

19 

16. 

04 

89 

56 

2 

53 

7 

45 

38 

32 

179 

59 

56. 

88 

.. . , 


..0 

21 

58 

34 

27 

78 

73 

2 

t. 

17 

48 

*3 

27 

64 

172 

50 

69 

50 


































Nachdem hierauf dio nötbigen Berechnungen vorgenommen wurden, ergab sich, dass die Sternwarte 
der k. k. Marine um 7/30 südlicher, und um l r 10/97 im Bogen oder 4/08 in Zeit östlicher als der Marcos- 
tburm liege, wirnacli die Breite dieses Thurmea von jener der Sternwarte abgeleitet 45” t ft' 66/80 beträgt. 
Die früher erwähnte von den Ingenieurs geograpbes bestimmte Breite hingegen ist 45" 95 55/54 , also nur um 
1/96 kleiner als diese. Wir aber werden das Mittel dieser beiden Resultate fOr die Breite des Mareusthurms zu 
Venedig annehinen, welches 45 25 56/17 beträgt. 

Zur Bestimmung der geographischen Länge bediente rieh Herr von WOIIeratorff der Pulver- 
Signale, die an drei Abenden auf dem Marcusthurme gegeben, und von ihm selbst auf der Sternwarte der 
k. k. Marine, gleichzeitig aber auch von den Astronomen Santini und Conti auf der Sternwarte zu Padua 
beobachtet wurden. Der Längen- Unterschied zwischen beiden Sternwarten stelito sich hiernach auf 1' 56/979 
in Zeit heraus; zieht man hievon die obenerwähnten 4/68 ab, so beträgt der Länge-Unterschied zwischen dem 
Marcusthurme und der Sternwarte von Padua f 59/299. 

Zur Bestätigung diese» Resultates glaubt Schreiber dieses ein von ihm selbst erhaltenes anftihren 
zu müssen. Im Jahre 1837 wurde derselbe nämlich zur Mithilfe in der Längcnbeatimmung zwischen Padua und 
Fiume nach Venedig gesandt, da dieser Punct als Mittclstation aus der Ursache gewählt wurde, well von Padua 
aus der Monte Maggiore in latrien, auf dem die Pulver-Signale gegeben worden, unsichtbar ist. Derselbe hatte 
dca Auftrag von dem Marcnsthuroi die ebenbemerkten Feuer, wie nicht minder jene zu beobachten, die auf der 
Sternwarte zu Padua gemacht worden, und sich hiezu der Zeit von Padna zu bedienen , die ihm vom Astrono- 
men Santini bekannt gegeben werden sollte {App. eff. di mil. pel 1829 pag. 61). 

Da jedoch Verfasser diesen mit einem vorzüglichen zwölfzölligcn Multiplicationskreise von Reich en- 
b ach und mit dom Cronometer Nr. 137 von Berthoud, Kigenthum der k. k. Marine versehen war, der einen regel- 
mässigen Gang hatte, so bestimmte er, mit Hilfe des damaligen Scbitfsfäboricha and Professors des Msrine-Cade- 
ten-CoIlegiuros, nun Corvetteo-Capitain Herrn Milo n o p u lo, durch Beobachtungen von Sternen ausser dom 
Meridian, und correspondirenden Sonnenhöhen die Zeit der Signale zu Venedig. Auf diese Art ergab sich also auch 
der Längenuntcrachicd zwischen dem Marcnsthurme and der Sternwarte zu Padua, und zwar im mittleren Wcrthe 
der durch 15 Tage gemaobten Beobachtungen der Feuer-Signale 1' 52/75 in Zeit, mithin um 0/45 grösser als 
der von Herrn v. WüJlerstorff abgeleitete. 

Das Mittel beider Resultate gibt den L&ngen-Uaterschied von 1' 59/59 in Zeit oder 98' 7/80 In Bogen. 
W r ir haben schon den Unterschied zwischen Mailand und dem Passagen - Instrument zu Padna auf 2° 40 49/95 
angegeben, und für die geographische Länge von Mailand 26 9 50' 56/00, woraus durch Sumznirung der drei Daten 
99” 59 53/75 für die Länge des Mareusthurms xn Venedig bervorgehet. 

Wir können nun eine Übersicht der geographischen Positionen und Azimuthe der bisher erwähnten 
Orte anschlicssen , wie dieselben nämlich astronomisch oder direct beatirnmt sind, und zugleich die einen und 
anderen mit den relativen Resultaten In Vergleich bringen , die von der angenommenen Position Roms mittelst 
des trigonometrischen Netzes abgeleitet wurden. 
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Madonna di 8. Laon .... 

Slirantlg delle Scaole Pie 
*o Floren» 

Telegrafo di Cetiri 

Honte, Lnro 

Monte Robbiano 

Mnrcnetharm zn Venedig . 

Chloggia 


(nitltate-Sternwnrte zn Bo- 
logna 


8. Caedano 


Sternwarte di Capa dl Monte 
zn Neapel 


Ilana Garampi zn Rimini. . . 


Bipatranooae 
S. Salratore. . 


Maroaathnrm so Venedig . 


Zach . . 
Carlini . 


[Ingen, geog. 

Oriaal 

Zach 


legen, giog. 
Zach 


65 

41 

18.30 


65 

41 

37.00 

Oa> 

304 

99 

8.90 

904 

0 

90 

45.93 

0 

915 

90 

43.14 




45.00 

315 



59.65 


160 

16 

56.74 

160 

350 

3 

39.84 

350 

11 

96 

17.47 


11 

95 

56.00 

11 


- 35.99 
.*9 

— 37.99 
. 3 « + 98.54 


0 90 45.04 


74 


3 30 


+ 0.89 

+ 0.40 
+ 8.96 
-|- 99.91 
+ 30.35 
4 - 9-50 

— 14.65 

— 36.19 
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M lc Termlnillo. Die Höhe wurde durch eine einzige Zenithdistana bestimmt. 

Narni. Die Höhe ist wie oben bestimmt und bezieht sich auf den oberen Theii der Brustwehre des Tbonnes. 

Padua. Die Höhe entspricht dem Estrich der Kirohe. 

Pegllo. Die grössere Höhe bezieht sich anf dea Dachrand des Thurmes. 

Perugia. Die grössere Höhe entspricht dem Fusse des Kreuzes auf dem Domthurme. 

Pietram ar in a. Die Höhe Ist aus Seite 96 der vorerwähnten Broschflre von Inghirami entnommen, und 
bezieht «ich auf die Fensterrahmen der Kirche. 

Roooa di 8. (Jbald o. Die Höhe wurde durch einfache Zenithdistanzen bestimmt. » 

Rom. Die gegebenen liöbeu sind auf den obersten Theii desKreor.es der Kuppel und auf das Estrich der 
Peicrskirche bezogen. Dio Höbe des Mitlelpunctes der Kugel unter dem Kreuze beträgt 89.76 Klar- 
ier über dem Meere. 

Rom, Sternwarte dea r ö mi s c h en Col le g i u m s. Die Höbe entspricht dem Rodendes achteckigen Zimmers. 

8 a mm In lato. Die Höhe ist aus Seite 30 der bemerkten Broschöre von Inghirami entnommen. 

8. Caaclano. Ebenda Seite 90. 

S. Marino. Die kleinere Höhe entspricht dem Boden dea Glockcnraumes. 

Trappola. Die kleinere Höbe entspricht der Schwelle der kleinen Thür an der Westseite des Tburmes. 

Urbloo. Die Höhen beziehen sich auf den Miltelpunct der Kugel unter dem Kreuze des Thurmes und auf das 
Estrich des Dooea. 

Venedig. Die grössere Höhe entspricht dem Posse des Engels, der auf dem Gipfel des Thurmes angebracht ist. 

Vicarello. Die Höbe bezieht sich auf das Estrioh der Kirche, und auf den oberen Theii des Thurmgesimses, 
und wurde mittelst einer einfachen Zenithdistanz bestimmt. 


Vergleichung 


einiger Hüben über dem Heere aus den letzlerhal teilen Bestimmungen mit den in jfrülteren 

Jahren bestimmten. 


Namen 

Nach 

Boeeovlch 

Nach den 
letzten 
Bestim- 
mungen 

Differenz 



• 


M" Loro 

161.1 

161.47 

— 0.37 

M 1 ' Carpegna 

787. 8 

741.91 

— 4.19 

M" Cntrl* 

899.0 

897.66 

— 5.5« 

M" Tenlo (Teain«) 

49t. » 

606.87 

— 14.67 

M" Penaiao 

880. a 

819.19 

H- 1.08 

Sl" Fionohi (Flonchne) 

719.9 

704.10 

+ 8.10 

M" - »oriano 

684.9 

687.08 

4- 7.11 

M t,: Gcnnaro 

«79.8 

669.96 

8.34 


Anmerkungen 







9 » 


Namen 

Nach den 
Cranzdalarbon 
Ingen, geogr. 

Nach den 
letzten 
Bestim- 
mungen 

Differenz 

Anmerkungen 

8. Marino , Spitze des Glockentharmea . . 

. 

397. »8 

397'. 40 



O.'lt 


M" Lnro , . 

157.07 

157.5* 

— 

0.47 


M" Lora, Fuasboden de» Glockonlhnrme* 

159.61 

16t. *7 

+ 




Nach der 
Trlangsllrong 
d. Jahres 1809 




, • 

M"' CntrU 

997.6* 

897.56 

+• 


* 

M" 

781.69 

789.19 

— 

0.43 


M 1 '" Cnrpegnn 

7*1.61 

741.99 

— 

0.31 



Nach Fergola 





Pizzo dl Sevo 

1976.80 

1976.00 

— 



M" Pelrell» 

807.76 

808. *1 

— 



M" Terminillo 

1167.1* 

1168.36 

— 

1.99 

Mittelst einer einfache!) Zenillidiatan* 
bestimmt. 

K* i»< nicht bekannt, ob die Astrono- 
men de* römischen Collegiums die 
Hübe auf den obersten Gipfel de* 
Kremes oder aaf den Darchsctsnitls- 

Koni, Gipfel den Kreuzes anf der Koppel 

Nach den 
Astronomen 
des rftmiachea 
Collegiums 




8t Peter 

85.91 

85.79 

— 

0.61 

punct der Kremarmc bezogen 


Nach 

Ingbiramt 





M" 8 . Marin, Gipfel des Therme» 

379.99 

378.80 

— 

5.88 


Radicofani , oberster Thell des Tburme« 
(della forte /.za) . 

*79.50 

*80.79 



1.99 

•« 

M ,e Labbro , Fass des Signalen 

699.19 

695.7* 

+ 

3.38 


Maociaao , Boden des früheren Giocken- 

936.97 

300. *8 
390.83 

933 97 

998.18 

396.67 


3.00 

9.30 

5.64 


Scansano, Faaa den Signals al prato degli 



Poggio al Prunn, Fuaa den Signals 



Voller» , Gipfel de« Thurm» (Maallo) . . . 

999.86 

IO 

— 

E 


M ,e Herrn, Fuae dea alten Signale 

Livoroo, Gipfel dea Louchttburaes (anmit- 
telbare Meeaung ) 

*89.78 

97.91 

*81.89 

97.97 

+ 

0.89 

0.78 

Nach dem Astronomen Brloachi 
beträgt diese Höhe - 48t P Klafter. 

(Siehe vorbenannte Broachüre: El*- 
razione sopra tl lirello fiel m are. pag. 
IS, wo I nf hiranl für den Gipfel 
dea I.euchtlb. *6.18 Toiaen angibt.) 

Der Astronom Brloachi bestimmte 
nach nnmitlelbarer Messung die 
Höhe der Wa**erröhre dea Leucht- 
Ihurmes mit IS. 4 Klaftern, wosn 
die Höbe bia sum Gipfel S St bln- 
zugeschlagen , itn Gänsen 87.7t 
Klafter über dem Meer Hir den 
Gipfel dea Leuchtihunaes entfallen. 



_ 
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